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Wasser ist 
unsere Vision.
Weil neue Technologien zu Alcon 
gehören wie gutes Sehen.

Die Produktfamilien der Alcon-Kontaktlinsen mit einem hohen 
Wassergehalt an der Oberfl äche gehen über reines Silikon-Hydrogel 
hinaus und defi nieren so einen neuen Materialstandard. 

Setzen auch Sie diesen neuen Standard, denn Ihre Kunden verdienen 
Kontaktlinsen, die sich von anderen unterscheiden.1-5 

Bei Fragen oder für weitere Informationen wenden Sie sich gerne 
an Ihren persönlichen Alcon Ansprechpartner im Vertrieb.
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InhaltFrüh erkennen, gut sehen
Détecter tôt, bien voir

 
Editorial von Adelisa Salaji Kalajdžini 

L iebe Leserinnen und Leser, in der 
fünften Ausgabe von Schweizer Op‑
tiker widmen wir uns einem Thema, 

das uns alle betrifft, aber oft nicht genü‑
gend Beachtung findet: der Kindeoptome‑
trie. Die frühe Erkennung und Behandlung 
von Sehproblemen bei Kindern ist von ent‑
scheidender Bedeutung, nicht nur für die 
Entwicklung ihrer Augen, sondern auch für 
ihre kognitive und soziale Entwicklung.

Korrektes Sehen ist für Kinder die Voraus‑
setzung, um in der Schule erfolgreich zu 
sein, sich in ihrer Umgebung zurechtzu‑
finden und ihre Neugier zu entfalten. Es 
ist jedoch auch die Grundlage für die Ent‑
wicklung eines gesunden Selbstbewusst‑
seins und eines positiven Körpergefühls. 
Sehprobleme, die frühzeitig erkannt und 
behandelt werden, verhindern, dass Kinder 
im weiteren Verlauf ihres Lebens mit un‑
nötigen Herausforderungen konfrontiert 
werden.

Wenn wir den jungen Generationen die 
Möglichkeit geben, richtig zu sehen, legen 
wir das Fundament für eine gesunde und 
aufgeschlossene Zukunft.

Ich hoffe, dass die Lektüre dieser Ausgabe 
Sie inspiriert und Ihnen neue Perspektiven 
eröffnet. Lassen Sie uns gemeinsam dafür 
sorgen, dass die Augen der Kinder früh‑
zeitig die Aufmerksamkeit erhalten, die sie 
verdienen.

Chères lectrices, chers lecteurs, dans 
ce cinquième numéro de L̒Opticien 
Suisse, nous nous penchons sur un 

sujet qui nous concerne tous, mais auquel 
on ne prête souvent pas suffisamment at‑
tention: l̒optométrie infantile. Le dépistage 
et le traitement précoces des problèmes 
de vision chez les enfants sont d̒une im‑
portance capitale, non seulement pour le 
développement de leurs yeux, mais aussi 
pour leur développement cognitif et social.

Une vision correcte est une condition pré‑
alable pour les enfants afin de réussir à 
l̒école, de s̒orienter dans leur environne‑
ment et de développer leur curiosité. Mais 
c̒est aussi la base du développement d̒une 
saine confiance en soi et d̒une image cor‑
porelle positive. Les problèmes de vision 
détectés et traités à un stade précoce 
évitent aux enfants d̒être confrontés à 
des défis inutiles plus tard dans leur vie.

En donnant aux jeunes générations la pos‑
sibilité de voir correctement, nous jetons 
les bases d̒un avenir sain et ouvert.

J'espère que la lecture de ce numéro vous 
inspirera et vous ouvrira de nouvelles 
perspectives. Faisons en sorte, ensemble, 
que les yeux des enfants reçoivent très tôt 
l'attention qu'ils méritent.
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Optimiert in jedem Detail sind sie 
die Lieblingsbrillen der nächsten 
Generation von Götti Dimension 

Next: leicht, flexibel und individualisier-
bar. Eine zeitgemässe Kinderbrille – her-
gestellt mittels 3D-Druck in der eigenen 
Manufaktur in der Schweiz. Vor einigen 
Wochen wurden die Kinderbrillen auf der 
Messe 100 % Optical in London mit dem 
Love Eyewear Award für die Kinderbril-
lenfassung des Jahres ausgezeichnet.

Der Unterschied macht die Grösse, nicht 
jedoch der Style und die Qualität – Götti 
Dimension Next vereint die besten Eigen-
schaften für junge Menschen. Dank des 
neuen Bügeldesigns sind die Kinderbril-
len leicht anpassbar und sorgen für noch 
mehr Stabilität. Von dem Design über die 

Fertigung mittels 3D-Druck bis zur Ein-
färbung und Endmontage – alle Schritte 
werden mit grosser Sorgfalt und Erfah-
rung in der eigenen Manufaktur in der 
Schweiz erbracht. Dank dieser Produk-
tionsmethode können die Kinderbrillen 
in der perfekten Passform massgefer-
tigt hergestellt werden. Ausgehend von 
3 Standardgrössen kann zusätzlich die 
Glasgrösse, Bügellänge und Nasensteg 
individuell verändert werden. So kann 
jedes Alter und Anforderung abgedeckt 
werden. Für noch mehr Halt wird die Brille 
optional durch anpassbare Nasenpads 
ergänzt. Ein Novum in der Kinderbrillen-
kollektion ist die Erweiterung mit einem 
Sonnenclip, der sich spielend leicht mon-
tieren und wieder entfernen lässt.

Aus dem 3D Drucker zur  
Kinderbrillenfassung des Jahres

Dimension Next für Kinder.
 

Text von Adelisa Salaji Kalajdžini im Gespräch mit Götti Switzerland

Innovative Kinderbrillen und nachhaltiges Design
Im Gespräch mit Götti Switzerland’s Entwicklungsabteilung 
haben wir erfahren, welche Bedeutung der Award für das Unter-
nehmen hat und wie es weitergeht.

Welche Bedeutung hat der Love Eyewear Award  
für Götti Switzerland?
Die Auszeichnung ist eine grosse Anerkennung für unsere 
Arbeit und bestätigt unseren Anspruch, innovatives Design 
mit höchster Qualität zu verbinden. Sie zeigt, dass unser Enga-
gement für Ästhetik, Funktionalität und nachhaltige Fertigung 
auch international geschätzt wird.
 
Worauf legt Götti Switzerland bei Kinderbrillen  
besonderen Wert?
Unsere Kinderbrillen sind so konzipiert, dass sie sowohl funktio-
nal als auch kindgerecht sind. Leichtigkeit, Flexibilität und eine 
perfekte Passform stehen im Mittelpunkt, damit die Brille den 
Alltag der Kinder optimal begleitet. Gleichzeitig achten wir dar-
auf, dass die Designs zeitlos und ästhetisch ansprechend sind.

Was war die Idee hinter der «Dimension Next»-Kollektion?
Ziel war es, eine neue Generation von Kinderbrillen zu schaffen, 
die konsequent auf digitale Fertigung setzt. 3D-Druck ermög-
licht uns, innovative technische Lösungen, stilvolle Formen 
und eine präzise Passform zu realisieren – und das in einem 
Design, welches modern, reduziert und funktional ist.

Wie haben Kinder die Brillen aufgenommen?
Die Reaktionen sind sehr positiv. Besonders die Leichtigkeit, 
Stabilität und die bequeme Passform werden geschätzt. Ein 
weiteres Highlight für viele Kinder ist die Möglichkeit, die Far-
ben der Fassungen, Nasenpads und Bügelenden aus unseren 
15 Farben individuell auszuwählen – so konnten sie ihre Brille 
ganz nach ihrem eigenen Stil gestalten.

Gab es Herausforderungen durch die 3D-Produktions
technologie?
Jede neue Technologie bringt Herausforderungen mit sich. 
Die additive Fertigung nutzen wir ja nun schon seit einigen 
Jahren für unsere Dimension-Kollektion. Bei der Produktion 
einer Kinderbrille ändern sich diese Herausforderungen nicht 
sonderlich. Wie bei allen unserer Produkte sind wir bestrebt, 
durch kontinuierliche Optimierung der Produktionsprozesse 
und Oberflächenvergütungen Lösungen zu suchen, die sowohl 
ästhetisch als auch funktional überzeugen.
 
Wie geht es weiter?
Wir werden weiterhin innovative Wege gehen und nachhaltige, 
präzise gefertigte Brillen entwickeln. Die digitale Fertigung 
bleibt ein wichtiger Bestandteil unserer Strategie, um Design-
freiheit und höchste Qualität Made in Switzerland zu vereinen. 
Gleichzeitig arbeiten wir daran, unser Sortiment stetig weiter-
zuentwickeln – mit neuen Materialien, kreativen Lösungen und 
ästhetischen Formen.

© Götti 
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I m Herzen von Bern, an der Schwa-
nengasse 6, betreiben das Ehepaar 
Natascha und Matthias Haener ihr 

Geschäft, das für viele nicht nur ein Opti-
kerladen, sondern ein vertrautes „verlän-
gertes Wohnzimmer“ ist. Im Gespräch gibt 
er Einblicke in die Welt der Kinderbrillen, 
geht auf die besonderen Anforderungen 
ein, die an diese gestellt werden, und er-
klärt, wie Eltern die perfekte Brille für ihre 
Kinder finden können. Zudem gewährt er 
einen spannenden Ausblick auf die ge-
plante Neuerung in seinem Geschäft, die 
bald abgeschlossen sein soll. In unserem 
Gespräch erfahren wir mehr über die Zu-
kunft von Boday Bulloni und die Bedürf-
nisse junger Brillenträger. 

Herr Haener, Boday Bulloni ist seit 
50 Jahren in Bern. Erzählen Sie uns 
etwas über Ihr «verlängertes Wohn-
zimmer» an der Schwanengasse 6 …
Unsere Idee war es, einen Ort zu schaffen, 
an dem man sich wohl und gut aufgeho-
ben fühlt. Wo gelingt das besser als im 
heimeligen Wohnzimmer? Die grossen 
Fensterscheiben und einladenden Inte-
rieur Farben sorgen für eine warme und 
freundliche Atmosphäre. Für unsere klei-
nen Kunden haben wir eine separate, ge-
schützte Ecke geschaffen, wo sie sich mit 
Kinderbüchern, Puzzles oder einem Bau-
ernhof beschäftigen oder selbst kreativ 
werden können. Sie haben die Möglichkeit, 
Wände, Stühle und Tisch zu bemalen, ihre 

Namen an die Wand zu schreiben oder 
sich mit einer Zeichnung für kurze Zeit 
zu verewigen. Das kommt beim jungen 
Publikum sehr gut an. Am Abend können 
ihre kleinen Kunstwerke abgewaschen 
werden, am nächsten Tag ist wieder Platz 
für neue Zeichnungen.

Hat der Name «Boday Bulloni»  
eine Bedeutung? 
Diese Frage wird uns sehr häufig gestellt. 
Die Antwort ist ziemlich einfach, es ist der 
Familienname der Gründerfamilie. 

Kinderbrillen sind ein sensibles Thema,  
vor allem für Eltern. Welche beson-
deren Anforderungen haben Sie an 

«Weil die Kleinen das Grösste sind»
Ein Blick hinter die Kulissen eines Optikgeschäfts in Bern. 

 
Text von Adelisa Salaji Kalajdžini im Gespräch mit Matthias Haener
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Kinderbrillen, um den Bedürfnissen 
junger Träger gerecht zu werden?
In der Sehberatung nehmen wir uns sehr 
viel Zeit, um Fragen, Unklarheiten oder 
Ängste persönlich mit den Eltern und den 
Kindern zu besprechen. Wir arbeiten eng 
mit Augenärzten und Orthoptisten zusam-
men, um so die bestmögliche optische Ver-
sorgung zu erzielen.

Wie gehen Sie mit der Auswahl der 
richtigen Brillen für Kinder um? Gibt 
es spezielle Beratungsmethoden oder 
Tests, um sicherzustellen, dass Kinder 
die beste optische Versorgung erhalten?
Wir versuchen, so weit wie möglich auf die 
Kinder und ihre individuellen Bedürfnisse 

einzugehen und fragen sie direkt, was 
sie sich vorstellen oder eine Idee ihrer 
neuen Brille haben. Je mehr den Kindern 
die Brille selbst gefällt, umso lieber tragen 
sie diese. Wichtig sind auch spezifische frei-
zeitliche Tätigkeiten zu erfragen, wie bei-
spielsweise Wassersport, Geräteturnen oder 
sonstigen Tätigkeiten, bei denen die Brille 
speziellen Anforderungen trotzen muss. 

Was sind die häufigsten Sehprobleme 
bei Kindern, die in Ihr Geschäft kom-
men? Gibt es bestimmte altersbedingte 
Entwicklungen, auf die Eltern beson-
ders achten sollten?
Zahlreiche Kinder leiden unter einer norma-
len Fehlsichtigkeit wie einer Myopie oder 

Hyperopie. Wir sind auf Kinderbrillen spe-
zialisiert, daher kommen zahlreiche Kinder 
mit teils schweren, angeborenen Sehprob-
lemen wie beispielsweise  Aphakien, aus-
geprägten Strabismen oder Amblyopien 
zu uns. Weil die zunehmende Myopie bei 
Kindern ein grosses Thema ist, versuchen 
wir die Eltern zu sensibilisieren, allfällige 
Anzeichen frühzeitig zu erkennen, ent-
sprechend zu handeln und beispielsweise 
die Kinder zu motivieren, Zeit draussen am 
Tageslicht, anstatt vor dem Fernseher oder 

Natascha Haener –  
Inhaberin des 

 Boday Bulloni. 
© David Schweizer

© David Schweizer© David Schweizer
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Handy zu verbringen. Zudem legen wir den 
Eltern ans Herz, in eine gute Sonnenbrille 
zu investieren, um Schädigungen durch 
UV-Licht vorzubeugen. 

Wie können Sie Eltern dabei unter-
stützen, die richtige Brille für ihre 
Kinder zu finden, besonders in Bezug 
auf Komfort und Design, ohne dass 
Kompromisse bei der Funktionalität 
gemacht werden müssen?
Indem wir die Eltern in die Brillenberatung 
einbeziehen und Beispiele von vorteiligen 
Glasformen in Bezug zum Gesicht, Korrek-
tur und Nutzen der Brille zeigen. Ebenfalls 
ist es wichtig, dass den Eltern die Wich-
tigkeit eines guten Sitzverhaltens gezeigt 

wird. Alles, was Farben und Design anbe-
langt, empfiehlt es sich, die Kinder selbst 
aussuchen zu lassen, damit ihnen die Brille 
gefällt und sie gerne tragen.

Kinder sind oft sehr aktiv – gibt  
es spezielle Brillengestelle oder Ma-
terialien, die besonders robust sind  
und für die Bedürfnisse von Kindern 
im Alltag und Sport geeignet sind?
Wir achten beim Einkauf von Kinderbrillen 
sehr darauf, dass wir robuste Fassungen 
aussuchen und möglichst alle Einzeltei-
le im Falle eines Defektes ausgetauscht 
werden können. Titan oder moderne Mate-
rialien wie 3D gedruckte Fassungen bieten 
bei einer guten Verarbeitung eine hohe Wi-

derstandsfähigkeit und sind trotzdem gut 
anpassbar. Muss die Brille beispielsweise 
beim Sport oder Herumturnen extra gu-
ten Halt bieten, sind Sportbügelende sehr 
empfehlenswert.

Bevor wir zum Abschluss kommen, 
haben wir gehört, dass Boday Bulloni 
derzeit einen Umbau durchführt, der 
bald abgeschlossen sein soll. Können 
Sie uns ein wenig mehr darüber erzäh-
len, was die Kunden nach der Eröff-
nung erwarten dürfen und was sich in 
Ihrem Geschäft verändern wird? 
Unser Laden sah auf den ersten Blick noch 
schön und modern aus. Bei genauerem 
Betrachten kamen aber zahlreiche kleine 
Mängel zusammen, die aufsummiert eben 
doch wichtig waren, in Ordnung zu brin-
gen. Zusätzlich feiern wir dieses Jahr unser 
50-jähriges Jubiläum und deshalb haben 
wir dies ebenfalls als idealen Anlass für 
den Umbau gesehen.

Die Kundschaft darf sich auf eine grössere, 
helle und freundliche Ladenfläche freuen, 
welche mit zeitgemässen Materialien aus-
gestattet und beleuchtet wird. Nach wie 
vor soll sich unsere Kundschaft wie in ei-
nem frischen, gemütlichen Wohnzimmer 
gut aufgehoben fühlen.

Wir freuen uns darauf, nach dem Umbau ein 
Update in unserer Rubrik «Eingerichtet»  
zu veröffentlichen und sind gespannt auf 
die Neuerungen. 

Matthias Haener – 
Inhaber des Boday 
Bulloni während  
eines Sehtests. 
© David Schweizer

© David Schweizer © David Schweizer



Verlangsamt die 
fortschreitende Myopie.
Essilor® Stellest®-Brillengläser verlangsamen das Fortschreiten 
der Kurzsichtigkeit um durchschnittlich 67 %.,** im Vergleich zu 
Einstärkengläsern, wenn sie 12 Stunden am Tag getragen werden.

*Essilor, #1 lens Brand recommended by eye care professionals worldwide - Quantitative research conducted among a representative sample of 958 independent ECPs by CSA in
February 2019 - France, UK, Germany, Italy, Spain, US, Canada, Brazil, China, India.**Compared to single vision lenses, when worn by children at least 12 hours per day every day. Bao, J., 
Huang, Y., Li, X., Yang, A., Zhou, F., Wu, J., Wang, C., Li, Y., Lim, E.W., Spiegel, D.P., Drobe, B., Chen, H., 2022. Spectacle Lenses With Aspherical Lenslets for Myopia Control vs Single-Vision
Spectacle Lenses: A Randomized Clinical Trial. JAMA Ophthalmol. 140(5), 472–478. https://doi.org/10.1001/jamaophthalmol.2022.0401.

#1 Brillenglasmarke 

der weltweit von Augenoptiker:innen 
empfohlenen Brillenglas-Marken*

evolving 
vision



10

SCHWEIZER OPTIKER  5  |  2025

m
y

o
p

ie
 

Durch neue Lebensgewohnheiten 
verbringen Kinder heute viel mehr 
Zeit in Naharbeit und an digitalen 

Geräten, weshalb Myopie bei Kindern welt-
weit zunimmt und Myopiemanagement zu 
einem wichtigen Schwerpunkt in der Opto-
metrie geworden ist. Um das Fortschreiten 
der Myopie bei Kindern und Jugendlichen 
zu verlangsamen, bietet Rodenstock mit 
den speziellen Myopie-Brillengläsern My-
Con und MyCon 2 eine Lösung mit horizon-
taler, asymmetrischer, peripherer Defokus-
sierung (HAPD-Technologie) an.

Die HAPD-Technologie und Wirkungs- 
weise von MyCon Brillengläsern
Myopie kann entstehen, wenn der Augapfel 
etwas zu lang ist. Durch die Art und Weise, 
wie normale Einstärkengläser die Myopie 
korrigieren, kann es dazu kommen, dass das 
Licht in der Peripherie hinter der Netzhaut 
auftrifft. Manche Kinderaugen versuchen, 
sich anzupassen und wachsen übermässig 

in die Länge, was dazu führen kann, dass die 
Myopie weiter fortschreitet.

Bei der HAPD-Technologie hingegen handelt 
es sich um ein Brillenglas, das zentral korri-
giert und über einen horizontalen, asymme-
trischen, peripheren Defokus verfügt. Durch 
den Einsatz dieser Technologie brechen My-
Con Brillengläser das Licht aus der Peripherie 
so, dass es bereits vor der Netzhaut gebün-
delt wird. Damit soll dem Auge signalisiert 
werden, dass es bereits zu lang ist, sodass 
auf diese Weise das Längenwachstum des 
Auges verlangsamt werden kann. 

Mit MyCon 2 bietet Rodenstock ein Bril-
lenglas mit verbesserten Abbildungs-
eigenschaften an, indem das Brillenglas 
individuell an den Sitz der Brillenfassung 
und damit an das einzigartige Gesicht 
des Kindes angepasst wird. Dieser An-
satz umfasst die vier individuellen Tra-
geparameter, die Pupillendistanz (PD), die 

Vorneigung (VN), den Hornhautscheitel-
abstand (HSA) und den Fassungsschei-
benwinkel (FSW), die dazu beitragen, das 
Glas noch genauer anzupassen. Durch die 
Verwendung dieser Parameter können 
verbesserte Abbildungseigenschaften im 
Fokusbereich des Glases erreicht werden, 
während die Wirkung der Myopiekontrolle 
in der Peripherie erhalten bleibt. 

Eine Technologie mit nachge- 
wiesener Wirksamkeit
Brillengläser mit HAPD-Technologie, über 
die auch MyCon von Rodenstock verfügt, 
wurden in einer unabhängigen klinischen 
Studie über einen Zeitraum von 5 Jahren 
getestet. Studienergebnisse belegen eine 
um 40 % geringere Myopieprogression so-
wie ein um 56 % geringeres Längenwachs-
tum der Augen nach zwei Jahren bzw. um 
35 % nach vier bis fünf Jahren bei europäi-
schen Kindern im Vergleich zu herkömm-
lichen Einstärkengläsern.

Kurzsichtigkeit bei Kindern 
Das Brillenglas, das das Fortschreiten  

der Myopie verlangsamen kann. 
 

Text von PD/Adelisa Salaji Kalajdžini

Myopie bei Kindern nimmt weltweit zu. 

© Rodenstock
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Um die Ergebnisse der zugrundeliegen-
den klinischen Studie zu untermauern, 
hat Rodenstock in Zusammenarbeit mit 
spanischen Augenoptikern weitere Unter-
suchungen in einer realen Umgebung 
durchgeführt.

Nach einer Tragedauer von 12 Monaten 
wurde eine durchschnittliche Verringerung 
der Myopieprogression im sphärischen 
Äquivalent zwischen 47 % und 64 %, so-
wie eine Verringerung des Augenlängen-
wachstums um 55 % festgestellt. Diese 
signifikanten Ergebnisse bestätigen nicht 
nur die Wirksamkeit der Brillengläser mit 
HAPD-Technologie, sondern übertreffen 
teilweise auch die Ergebnisse der klini-
schen Studie.

Benefit Augengesundheit
MyCon von Rodenstock ist eine nicht-in-
vasive und effektive Lösung zur Myopie-
kontrolle, die Kindern gute Sicht bietet und 
gleichzeitig einen wertvollen Beitrag zu 
ihrer Augengesundheit leistet. Rodenstock 
bietet dem Augenoptiker MyCon Brillenglä-
ser mit einem Index von 1.5, 1.6, 1.67 sowie 

1.74 an und verzichtet auf Polycarbonat. 
Dadurch sind MyCon Brillengläser sowohl 
dünner als auch leichter als viele der markt-
üblichen Myopie-Gläser und werden von 
Kindern aufgrund des hohen Tragekom-
forts gut angenommen. Eine qualitative 
Umfrage unter Augenoptikern zu Myopie-
Brillengläsern mit HAPD-Technologie zeig-

te zudem hervorragende Bewertungen für 
den Tragekomfort, die gute Eingewöhnung 
und die einfache Handhabung. Diese Er-
gebnisse belegen, dass Brillengläser wie 
MyCon, die auf der HAPD-Technologie ba-
sieren, eine wirksame und benutzerfreund-
liche Lösung für das Myopiemanagement 
sind.
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© Rodenstock
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DER KURZSICHTIGKEIT, UM DIE  
AUGENGESUNDHEIT LANGFRISTIG  
ZU SCHÜTZEN
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K inderoptik bringt besondere Her-
ausforderungen mit sich, die über 
den reinen Verkauf einer Brille 

hinausgehen. Durch die Arbeit in unse-
rem spezialisierten Kinderbrillenladen 
haben wir wertvolle Lektionen gelernt, 
die zeigen, wie wichtig eine kinderfreund-
liche Atmosphäre, präzise Diagnostik 
und individuell abgestimmte Lösungen 

sind. In diesem Beitrag teilen wir unsere 
wichtigsten Bausteine, die uns geholfen 
haben, unseren Kinderbrillenladen auf-
zubauen.

Kindgerechte Atmosphäre gestalten
Die Gestaltung einer kinderfreundlichen 
Umgebung ist von entscheidender Be-
deutung, um die Akzeptanz der Brille zu 

fördern. Das von uns entwickelte Konzept 
«Zauberwald» wurde sehr gut aufgenom-
men. Es hat sich gezeigt, dass eine kreative 
und fantasievolle Raumgestaltung wichtig 
ist, um Kinder aktiv mit einzubeziehen. Die 
liebevolle Einbindung von Spiel und Spass 
sowie die Gestaltung der Räume mit The-
men, die Kinder begeistern, erleichtern den 
Beratungsprozess für Eltern und Kinder.

Die Anforderungen im Bereich der Kinderoptik
Unsere wichtigsten Lektionen. 

 
Text von Bischofberger Optik 
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Fachwissen anwenden und Beratung 
individualisieren
Individuelle Beratung ist in der Kinder-
optik essenziell. Altersgerechte Sehtests 
und eine enge Zusammenarbeit mit Eltern 
haben sich bewährt, um Vertrauen aufzu-
bauen und gezielte Lösungen zu bieten. 
Durch regelmässige Schulungen in Berei-
chen wie Myopie-Management und Kin-

dersehförderung stellen wir sicher, dass 
unser Fachwissen stets auf dem neuesten 
Stand ist.
 
Myopie-Management in
die Praxis integrieren
Präzise Diagnostik ist der Schlüssel zu ei-
nem erfolgreichen Myopie-Management. 
Mit Augenbaulängenmessungen schaffen 

wir eine solide Grundlage, um Fortschritte 
zu erklären und präventive Massnahmen 
zu ergreifen. Dabei legen wir grossen Wert 
darauf, Eltern die Ergebnisse verständlich 
und anschaulich zu präsentieren.

Kostenloser Kinder-Kurzcheck
Den Eltern wird durch den kostenlosen Kin-
der-Kurzcheck eine unkomplizierte Mög-
lichkeit geboten, die Sehgesundheit ihrer 
Kinder frühzeitig prüfen zu lassen. Dieser 
Service erlaubt eine erste Einschätzung. 
Basierend auf den Ergebnissen dieser Un-
tersuchung werden gezielte Empfehlungen 
gegeben, beispielsweise für einen Augen-
arztbesuch, um potenzielle Sehprobleme 
effektiv zu adressieren. Die Schaffung einer 
vertrauensvollen Basis für eine langfristi-
ge Betreuung ist ein wesentlicher Aspekt 
unserer Philosophie.

Ganzheitlicher Ansatz mit 
Visualtraining
Als Ergänzung zu unserem Brillenangebot 
führen wir gezielte Sehtrainings durch, die 
essenzielle Fähigkeiten wie Augenkoordi-
nation und visuelle Wahrnehmung stärken. 
Dieser ganzheitliche Ansatz unterstreicht 
unsere Spezialisierung und hebt uns klar 
von standardisierten Dienstleistern ab.

Der «Zauberwald» wurde 
von den Kindern  

sehr gut aufgenommen. 
© UHU Kinderoptik 
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Die Bedeutung der Vielfalt
Damit jedes Kind das findet, was es sucht, 
haben wir unser Angebot erweitert. Unser 
Sortiment umfasst mehr als 300 Fassun-
gen und deckt damit ein breites Spektrum 
an Stilen und Anforderungen ab. Dazu 
zählen robuste Sportbrillen ebenso wie 
modische Designs. 

Die Vielfalt des Sortiments wird geschätzt 
und ist ein Zeichen für die Bedeutung, die 
wir Kinderbrillen beimessen.

Robustheit und Sicherheit 
für aktive Kinder
Kinderbrillen müssen den hohen Anforde-
rungen eines aktiven Lebensstils gerecht 
werden – insbesondere Sportbrillen. Wir 
legen Wert auf Modelle, die durch ihre 
stabilen Materialien und ergonomischen 
Passformen überzeugen. Eine ausführli-
che Beratung informiert Eltern umfassend 
über die Vorteile und Sicherheit unserer 
Produkte.
 
Praktische und sichere Anpassung 
von Kontaktlinsen
Kontaktlinsen sind für ältere Kinder und 
Jugendliche eine sinnvolle Alternative zur 
Brille, besonders in aktiven Situationen wie 
beim Sport. Mit einer schrittweisen Einfüh-
rung und gezielten Schulungen fördern wir 
das Vertrauen von Eltern und Kindern und 
gewährleisten einen sicheren Umgang mit 
Kontaktlinsen.

Ein Maskottchen aktiv nutzen
Unser Maskottchen ist mehr als nur eine 
dekorative Idee – es begrüsst die Kinder 

und begleitet sie spielerisch durch den 
Beratungsprozess. Dadurch schaffen wir 
eine entspannte Atmosphäre und stärken 
die emotionale Bindung zu unserem Fach-
geschäft.
 
Community stärken durch Events
Mit kinderfreundlichen Veranstaltungen 
wie Bastelnachmittagen schaffen wir 
Raum für direkten Austausch mit Eltern 
und Kindern. Diese Events unterstreichen 
unsere Expertise und fördern die Verbun-
denheit mit der Gemeinschaft.

Zusammenarbeit mit Augenärzten 
verbessern
Die enge Kooperation mit Augenärzten 
ermöglicht uns eine umfassende Betreu-
ung der Kinder. Durch regelmässigen Aus-

tausch stellen wir sicher, dass Diagnosen 
und Behandlungsansätze optimal abge-
stimmt sind.

Die Anforderungen in der Kinderoptik sind 
vielfältig und anspruchsvoll. Eine gelun-
gene Verbindung aus kinderfreundlicher 
Atmosphäre, präziser Diagnostik und 
individueller Beratung bildet die Grund-
lage für nachhaltigen Erfolg in diesem 
Fachbereich. Innovative Konzepte, wie 
die Gestaltung fantasievoller Räume, ein 
umfassendes Sortiment sowie ein ganz-
heitlicher Ansatz, der Sehtraining und 
Myopie-Management integriert, ermög-
lichen es Optikern und Optometristen, 
sowohl die Sehgesundheit von Kindern 
zu fördern, als auch das Vertrauen ihrer 
Eltern zu gewinnen.

Präzise Diagnostik 
ist der Schlüssel  

zu einem erfolgrei-
chen Myopie- 
Management.

© UHU Kinderoptik

© UHU Kinderoptik 



retuschiertes Foto | retouched photograph | photographie retouchée 
© Copyright Eschenbach Optik GmbH 2025 | Art.no. 830153_55



16

SCHWEIZER OPTIKER  5  |  2025

»

b
la

u
li

c
h

tf
il

te
rb

ri
ll

e
n

K aum ein Thema hat in den vergan-
genen Jahren so polarisiert wie die 
Wirksamkeit von Blaulichtfiltern. 

Blaulichtfilterbrillen – Mode oder 
sinnvolle Ergänzung im Sortiment?
Während manche sie als «Marketing-Gag» 
abtun, sehen andere darin ein wichtiges 
Tool im digitalen Alltag. Als Optiker:innen 
stehen wir vor der Frage: Lohnt es sich, 
diese Brillen in unserem Fachgeschäft 
anzubieten?

Die Antwort ist – wie so oft – nicht schwarz-
weiss. Dieser Beitrag zeigt Pro und Contra 
auf, stützt sich auf aktuelle wissenschaftli-
che Erkenntnisse und gibt praktische Tipps, 
wie Sie Blaulichtfilterbrillen ohne Lager-
druck anbieten können.

Entlastung bei digitaler 
Bildschirmarbeit
Studien wie jene von Lin et al. (2017) zei-
gen, dass Brillen mit Blaulichtfilter den 
subjektiven Komfort bei Bildschirmarbeit 
verbessern können. Besonders bei Per-
sonen, die mehrere Stunden täglich vor 
Monitoren sitzen, kann ein Blaulichtfilter 
helfen, Symptome wie trockene oder müde 
Augen zu reduzieren.

Potenzielle Unterstützung  
des Schlaf-Wach-Rhythmus
Einige Studien deuten darauf hin, dass 
Blaulicht in den Abendstunden die Mela-
tonin-Produktion hemmen kann (Harvard 
Medical School, 2019). Eine Brille mit Blau-
lichtfilter kann also theoretisch helfen, den 
natürlichen Schlaf-Wach-Rhythmus zu 
unterstützen – ein Verkaufsargument, das 
viele Kund:innen anspricht, auch wenn die 
Evidenzlage nicht eindeutig ist.

Blaulichtfilterbrillen: Nur ein Trend?
Ein kritischer Blick auf Nutzen und  
Nachfrage im Optikfachgeschäft. 

 
Text von Céline Horn

Brillen mit Blaulichtfilter können den subjektiven Komfort bei Bildschirmarbeit verbessern.� © Beck Optikhandel

Pro: Was für  
Blaulichtfilterbrillen  

spricht

© Beck Optikhandel
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Ein attraktives Zusatzangebot 
für digitalaffine Kundschaft 
Besonders bei jüngeren Zielgruppen oder 
Berufstätigen im Homeoffice sind Blau-
lichtfilterbrillen gefragt. Ein ansprechend 
präsentierter Bereich mit solchen Brillen 
kann das Beratungsgespräch erweitern – 
und Ihre Kompetenz als modernes Fach-
geschäft unterstreichen.

Wissenschaftlich (noch) nicht  
eindeutig belegt
Ein systematisches Review von Singh et 
al. (2021) kommt zum Schluss, dass die 
Evidenz für eine signifikante Wirkung von 
Blaulichtfiltern auf digitale Augenbelas-
tung oder Schlafqualität begrenzt ist. Viele 
Studien basieren auf subjektiven Angaben 
oder weisen methodische Schwächen auf.

Mögliche Übererwartung bei 
Kund:innen
Werden Blaulichtfilter als «Wundermittel» 
beworben, entsteht eine Erwartungshal-
tung, die kaum erfüllt werden kann. Hier 
ist Aufklärung gefragt: Nicht jede:r wird eine 
spürbare Verbesserung bemerken – aber 
viele schon.

Lagerhaltung als Hemmschwelle
Viele Fachgeschäfte zögern, Blaulichtfilter-
brillen ins Sortiment zu nehmen, weil sie 
nicht wissen, ob sich die Modelle auch ver-
kaufen. Besonders bei kleinen Verkaufs-
flächen will jeder Platz gut genutzt sein.

Lösungsansatz: Flexibel bleiben 
mit smarter Lagerstrategie
Die gute Nachricht: Sie müssen kein gros-
ses Lager anlegen, um Ihren Kund:innen 
Blaulichtfilterbrillen anzubieten. Lieferan-

ten wie Beck Optikhandel bieten die Mög-
lichkeit, selten benötigte Modelle einfach 
direkt ab Lager zu bestellen – mit Lieferung 
am nächsten Tag. So bleiben Sie flexibel, 
ohne auf Verkaufschancen verzichten zu 
müssen.

Eine Auswahl an Demobrillen im Geschäft, 
kombiniert mit kompetenter Beratung, 
reicht oft schon aus, um Interesse zu we-
cken. Die Bestellung erfolgt dann schnell 
und unkompliziert – genau so, wie es Ihre 
Kund:innen erwarten.

Fazit: Keine Pflicht, aber eine kluge 
Option
Blaulichtfilterbrillen sind kein Muss – aber 
ein smartes Angebot, das Ihr Portfolio er-
gänzt. Wer ehrlich berät, realistische Er-
wartungen setzt und die Vorteile geschickt 
kommuniziert, kann sich einen Wettbe-
werbsvorteil verschaffen.

Bleiben Sie am Puls der Zeit. Die Kombina-
tion aus Fachkompetenz, guter Beratung 
und flexibler Nachbestellung macht den 
Unterschied.

Tipp zum Schluss: Probieren Sie es aus. 
Eine kleine Auswahl, gut platziert im Ge-
schäft, und ein vorbereiteter Pitch zur Wir-
kung von Blaulichtfiltern – und Sie werden 
überrascht sein, wie oft das Thema im Ge-
spräch aufkommt.
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Brillen mit Blaulichtfilter können den subjektiven Komfort bei Bildschirmarbeit verbessern.� © Beck Optikhandel

»Contra: 
Was gegen 

Blaulichtfilterbrillen 
spricht

© Beck Optikhandel

Zur Autorin

Céline Horn 
Geschäftsführerin | Inhaberin 
bei Beck Optikhandel GmbH.

© Beck Optikhandel 



Jede Dioptrie zählt

Erweiterter Stärkenbereich

Jetzt mit einer Korrektur von bis zu 
-13,00 D (+4,00 CYL) – ideal auch bei 

hoher Kurzsichtigkeit und Astigmatismus. 
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Grösserer Glasdurchmesser

Die individuellen Bedürfnisse und die 
Anatomie jedes Kindes stehen im Mittel-
punkt – so findet jedes Kind genau das, 
was zu seinem aktiven Lebensstil passt.

Optimierte Randstärke

Dies verbessert die Ästhetik der Brille und 
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Myopie-Management mit MiYOSMART 

Kennen Sie bereits 
unser Myopie-

Aufklärungsvideo?

Kurzsichtigkeit bei Kindern ist kein seltenes Phänomen - doch was bedeutet das eigentlich 
genau? Scannen Sie den QR-Code und schauen Sie sich unser Aufklärungsvideo für betroffene 
Eltern an.

Wünschen Sie eine personalisierte Version 
des Videos? Dann kontaktieren Sie uns 
unter marketing@hoya.ch.*

Sie haben Interesse, MiYOSMART-Experte zu werden? 
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Das Leben ist abwechslungsreich! 
Jeden Tag gibt es Neues und inte-
ressantes zu erfahren, zu erleben 

und zum Ausprobieren. Ich liebe das! Ande-
rerseits liebe ich es auch, wenn bestimmte 
Mahlzeiten auf eine bestimmte, sehr klas-
sische Art zubereitet werden. Ich liebe es 
auch, wenn ich meinen gewohnten Pyjama 
oder meine gewohnten Socken tragen kann. 
Hier muss ich nichts Neues ausprobieren. 
Das sind keine technischen Spielsachen, wo 
man herausfinden will, wie es geht und was 
man damit alles machen kann. Socken und 
Pyjamas sind da, um bequem zu sein und zu 
funktionieren. Eine gewisse Bedeutung hat 
noch das Aussehen. Ich weiss, mit welchen 
Kleidungsstücken ich das Aussehen habe, 
sodass ich nicht erschrecke, wenn ich in den 
Spiegel schaue.

Deshalb setze ich für diese Dinge, die ich 
immer gleich haben will, auf Schweizer 

Produkte von traditionellen Marken. In den 
vergangenen Jahren bin ich aber davon ab-
gekommen. Denn diese traditionellen Mar-
ken haben ein modernes Marketing, das die 
Meinung vertritt, dass nur neue Produkte 
den Umsatz steigern können. Das heisst, 
die klassischen Produkte fallen aus dem 
Sortiment. Das sind aber die Produkte ge-
wesen, die den Markennamen zum Begriff 
haben werden lassen. Das verstehen diese 
Marketingspezialisten und -Spezialistin-
nen nicht. Anstatt die neuen Produkte als 
Ergänzung des Sortiments auf den Markt 
zu bringen, bringen sie sie als Ersatz der 
alten Produkte. So gibt es für uns Kunden 
und Kundinnen keinen Grund mehr zu einer 
Markentreue. Es ist so wie, wenn es plötz-
lich nur noch eine viereckige Toblerone mit 
Bazooka-Geschmack geben würde. 
 
Marketing-Menschen sind meine Feinde! 
Sie leben ihre Kreativität auf Kosten von 

Kontinuität aus, anstatt sie weiterzuent-
wickeln! Es geht nicht darum, dass es keine 
neuen Produkte geben soll. Im Gegenteil 
liebe ich Neues, aber es wäre doch schön, 
wenn es trotz aller Neuentwicklungen bei 
Pasta auch in Zukunft noch Spaghetti ge-
ben könnte.
 
Die berechtigte Frage ist jetzt natürlich: 
Was hat das mit Augenoptik und Opto-
metrie zu tun? Es hat viele Aspekte, die 
diesbezüglich zu überdenken sind: Auch 
wenn neue Messmethoden besser sind, 
ist es nicht gut, auch klassische Methoden 
noch zu kennen und bei Gelegenheit an-
wenden zu können? Oder: Mode wiederholt 
sich, es kann doch hilfreich sein, wenn man 
weiss, wie man eine grosse Brille zum Sit-
zen bringt oder eine kleine Fassung richtig 
zentriert. Oder wenn man weiss, was es für 
die Trägerin oder den Träger bedeutet, von 
einer randlosen Brille auf eine dickrandige 
zu wechseln – oder was noch schwieriger 
ist: umgekehrt, auf eine randlose Brille zu 
wechseln. Wäre es nicht wünschenswert, 
wenn man auch individuelle Wünsche er-
füllen könnte, die nicht im Trend liegen. Wir 
kennen das von Künstlern, die ihrem Image 
gerecht bleiben müssen oder wollen. So wie 
auch ich meinem Socken-Image treu blei-
ben möchte, wenn ich das nur könnte  … 

Markentreue
 

Text von Imre Kovats

In der neuen Rubrik «Spotlight» 
schreibt Imre Kovats in unregel-
mässigen Abständen über Dinge, die 

ihn beschäftigen. Innerhalb der Branche, 
aber auch über das Berufliche hinaus.

!

! !

Spotlight

Kennen Sie schon  
unseren monatlichen  

Newsletter? 
 

Jetzt anmelden unter  
www.schweizeroptiker.ch

Anzeige
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D er 9. April 2025 war ein besonde-
rer Tag – für die Augenoptik wie 
für den Kanton Tessin. Mit der 

Einweihung des neuen Kurszentrums für 
Augenoptiker:innen in Ausbildung in Treva-
no haben Beruf und Standortkanton weiter 
an Attraktivität gewonnen.

Zum ersten Mal haben italienischsprachige 
Lernende die Möglichkeit, überbetriebliche 
Kurse direkt im Tessin zu besuchen, ohne in 
andere Sprachregionen reisen zu müssen. 
Vor allem aber wird mit dem neuen Zen-
trum die Lernortkooperation verbessert: 
Lehrbetriebe, Berufsfachschule und neu 
auch die überbetrieblichen Kurse rücken 
näher zusammen.

Das neue «CCO centro corsi per l’ottica» 
ist im technischen Berufsbildungszentrum 
CPT in Travano-Lugano beheimatet. Mo-
derne Unterrichtsräume, gut ausgestattete 
Ateliers und zeitgemässe Verkaufsräume 
bieten ein dynamisches Umfeld, das auf 
die Anforderungen einer praxisorientierten 

und zunehmend interaktiven Ausbildung 
zugeschnitten ist. Zur feierlichen Eröffnung 
hatten Vertreter der Behörden, Berufs-
verbände und Ausbildungsbetriebe sowie 
auch die neue Generation der Lernenden 
Gelegenheit, die Räumlichkeiten zu erkun-
den und den innovativen Unterricht im CCO 
aus nächster Nähe kennenzulernen.

Realisiert mit viel Herzblut  …
Hinter dem CCO steht das konsequente 
Bekenntnis des VBAO zu einer optimalen 
Berufsbildung, aber auch grosses Enga-
gement von Persönlichkeiten und Unter-
nehmen. Für den VBAO-Präsidenten Roger 
Willhalm ist mit der Eröffnung des Tessi-
ner Kurszentrums ein Herzenswunsch in 
Erfüllung gegangen, für den er sich mit 
Weitsicht lange eingesetzt hatte. Vor Ort 
möglich gemacht haben dies der CCO-Lei-
ter Francesco Borges, der das Projekt mit 
grosser Leidenschaft und Entschlossenheit 
realisierte, sowie Marco Cristallo, der ihm 
dabei mit seiner Erfahrung und besten Kon-
takten in der Berufsbildung zur Seite stand. 

Entscheidend war auch die Unterstützung 
durch die CPT-Direktorin Cecilia Beti, die 
das Projekt mit Begeisterung aufgenom-
men und seine Integration sowie Synergien 
mit den anderen bereits vorhandenen Bil-
dungseinrichtungen gefördert hat.

… und Engagement der Branche
Nicht zuletzt haben auch viele Unterneh-
men zur Einrichtung des neuen Stand-
orts wesentlich beigetragen. Die Firmen  
Meier + Gaggioni SA und Visilab haben 
grosszügig Möbel und andere Einrichtungs-
gegenstände gespendet. Auch Rodenstock, 
Optiswiss, Hoya, Reize, Alcon haben mit 
bedeutenden Produktspenden dazu bei-
getragen, dass die jungen Auszubildenden 
mit modernsten Geräten und Materialien 
arbeiten können.

Mit der Eröffnung des CCO in Lugano-Tre-
vano ist die augenoptische Berufsbildung 
erstmalig in allen drei Sprachregionen des 
Landes präsent – zukunftsorientiert und 
regional verwurzelt. 

Überbetriebliche Kurse
Neu auch im Kanton Tessin. 

 
Text von Dominick Ramspeck 

Eine zukunftsgerichtete, praxisnahe Ausbildung in allen drei Sprachregionen:  
Dafür hat sich der VBAO-Präsident Roger Willhalm lange eingesetzt.

© Alessia Rauseo
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Was erwartet die Lernenden Augenoptik EFZ im neuen CCO in Trevano? Der Kurszentrumsleiter gab an der Eröffnungsfeier Auskunft.

Augenoptik mit Leidenschaft und grossem Know-how: Der CCO-Leiter 
Francesco Borges, Optometrist BS.c., kennt alle Facetten des Berufs.

Grosszügige, helle Unterrichtsräume, auch dank Rodenstock,  
Optiswiss, Hoya, Reize und Alcon mit modernsten Geräten und  
Materialien ausgestattet.

Zeitgemässes Ambiente in den Schulungs-Verkaufsräumen dank  
Einrichtungsspenden Meier+Gaggioni SA. 

Visilab hat die Ausstellungsständer und den Verkaufstisch  
zur Verfügung gestellt, die Brillen wurden von Daniel Meier  
und Rodenstock gespendet. 

© Alessia Rauseo

© Alessia Rauseo

© Alessia Rauseo

© Alessia Rauseo

© Alessia Rauseo
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I l 9 aprile 2025 è stato un giorno spe-
ciale – per l’ottica e per il Canton Ticino. 
Con l’inaugurazione del nuovo centro 

corsi per ottici in formazione a Lugano-Tre-
vano, la professione e il Cantone sono di-
ventati ancora più attraenti.

Per la prima volta, gli apprendisti di lingua 
italiana hanno la possibilità di frequentare 
i corsi interaziendali direttamente in Ticino, 
senza dover spostarsi in altre regioni lin-
guistiche. Ma soprattutto, il nuovo centro 
migliorerà la cooperazione tra i luoghi di 
apprendimento: le aziende di formazione, 
le scuole professionali e ora anche i corsi 
interaziendali.

Il nuovo «CCO Centro Corsi per l’Ottica» 
si trova nel Centro Professionale Tecnico 
CPT di Lugano-Trevano. Aule moderne, 
laboratori ben attrezzati e sale di vendita 
contemporanee offrono un ambiente di-
namico e adatto alle esigenze di una for-
mazione orientata alla pratica e sempre 

più interattiva. In occasione della cerimo-
nia d’inaugurazione, i rappresentanti delle 
autorità, delle organizzazioni professionali 
e delle aziende di formazione, nonché la 
nuova generazione di apprendisti, hanno 
avuto l’opportunità di esplorare i locali e 
conoscere da vicino l’insegnamento inno-
vativo del CCO.

Realizzato con molto cuore e anima ...
Alla base del CCO c’è l’impegno costante 
della AFPO per ottimizzare la formazio-
ne professionale e la grande dedizione 
di persone e aziende. Per il presidente 
della VBAO Roger Willhalm, l’apertura 
del centro corsi ticinese è la realizzazio-
ne di un desiderio sentito e per il quale 
si era a lungo battuto con lungimiranza. 
A renderlo possibile in loco sono stati il 
direttore del CCO Francesco Borges, che ha 
realizzato il progetto con grande passione 
e determinazione, e Marco Cristallo, che 
lo ha supportato con la sua esperienza e 
i suoi eccellenti contatti nel campo della 

formazione professionale. Fondamentale 
è stato anche il sostegno della direttrice 
del CPT Cecilia Beti, che ha accolto con 
entusiasmo il progetto e ne ha promos-
so l’integrazione e le sinergie con le altre 
istituzioni educative esistenti.

... e l’impegno del settore
Infine, molte aziende hanno contribuito in 
modo significativo all’arredamento della 
nuova sede. Le aziende Meier+Gaggioni 
SA e Visilab hanno generosamente dona-
to mobili e altri arredi. Anche Rodenstock, 
Optiswiss, Hoya, Reize e Alcon hanno fatto 
importanti donazioni di prodotti per ga-
rantire che i giovani tirocinanti possano 
lavorare con attrezzature e materiali all’a-
vanguardia.

Con l’apertura del CCO di Lugano-Trevano, 
la formazione professionale ottica è pre-
sente per la prima volta in tutte e tre le 
regioni linguistiche del Paese – orientata 
al futuro e radicata sul territorio.

Corsi interaziendali
Ora anche in Canton Ticino. 

Texte de Dominic Ramspeck

Formazione pratica e orientata al futuro in tutte le tre regioni linguistiche:  
Il presidente della AFPO, Roger Willhalm, si batte da tempo per questo obiettivo.

© Alessia Rauseo
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Cosa possono aspettarsi gli apprendisti ottici AFC nel nuovo CCO di Trevano? Il responsabile del centro corsi ha fornito informazioni  
durante la cerimonia di apertura.

Ottica con passione e grande competenza: il direttore del CCO,  
Francesco Borges, Optometrista BSc., conosce tutte le sfaccettature 
della professione.

Aule spaziose e luminose, dotate di attrezzature e materiali  
all’avanguardia grazie a Rodenstock, Optiswiss, Hoya, Reize e Alcon.

Ambiente contemporaneo nelle sale di vendita per la formazione 
grazie agli arredi donati da Meier+Gaggioni SA.

Zona vendita: Visilab ha messo a disposizione gli espositori e il  
tavolo di vendita, mentre gli occhiali sono stati forniti da Daniel Meier 
e Rodenstock.

© Alessia Rauseo

© Alessia Rauseo

© Alessia Rauseo

© Alessia Rauseo

© Alessia Rauseo
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© Ryser Optik SA 

Monsieur Betschart, d’où vient  
l’inspiration pour la conception  
de votre magasin?
Notre inspiration a été de créer un es-
pace qui rende visibles nos valeurs: la 
compétence, l’esthétique et une véritable 
humanité. Le design moderne et intem-
porel ainsi que les pièces baignées de lu-
mière évoquent le calme, l’ouverture et la 
confiance. Celui qui entre dans notre ma-
gasin doit immédiatement se sentir entre 
de bonnes mains – dans un environnement 
qui respire la qualité et offre de la place 
pour des rencontres personnelles.

Quel message souhaitez-vous  
faire passer à vos clients avec  
votre concept?
Ryser Optik place l’être humain au centre de 
ses préoccupations. Nous ne nous conten-
tons pas d’aiguiser les sens, mais aussi les 

personnalités – qu’il s’agisse de la vue, de 
l’ouïe ou de l’apparence. Chez nous, nos 
clientes et clients bénéficient d’un conseil 
d’égal à égal: honnête, précis et toujours 
sur mesure. Il ne s’agit pas seulement de 
produits, mais d’une confiance qui grandit 
au fil des années.

Vous fêtez les 80 ans de Ryser Optik, 
qu’est-ce qui rend votre magasin si 
particulier?
Nous sommes fiers de nos 80 ans d’esprit 
pionnier. Fritz Ryser avait déjà posé un 
jalon international avec le développement 
du film Bangerter. Plus tard, nous avons 
été parmi les premiers en Suisse à intro-
duire l’optométrie comme élément fixe. 
Cette force d’innovation perdure encore 
aujourd’hui. Nous associons la technologie 
la plus moderne à un conseil personnalisé –  
tout en restant indépendants.

Comment l’élargissement à l’audition 
en 2022 affecte-t-il votre entreprise 
et vos clients ?
Le retour à l’acoustique était pour nous une 
étape logique. Nous avions déjà proposé 
le secteur de l’audition, mais nous l’avions 
vendu. Nous l’avons maintenant recons-
truit, avec une énergie nouvelle et une 
ambition claire: la santé auditive au même 
niveau d’excellence que notre optique. Le 
feed-back de nos clients le montre: ils ap-
précient que nous réunissions à nouveau 
la vue et l’ouïe sous un même toit.

Qu’est-ce qui est particulièrement 
important pour vous dans votre 
magasin? 
Notre magasin est un lieu de rencontre. La 
situation centrale au cœur de Saint-Gall, les 
grandes baies vitrées – tout cela invite à 
entrer. Celui qui vient chez nous sent tout 

Voir. Entendre. Vivre
80 ans de Ryser Optik.

Texte d’Adelisa Salaji Kalajdžini en entretien avec Daniel Betschart
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© Ryser Optik SA de suite qu’il n’y a pas de traitement de 
masse. Nous prenons le temps, écoutons 
et conseillons avec passion. Chaque so-
lution est individuelle. Notre objectif est 
de faire de chaque visite une expérience 
particulière.

Qu’est-ce qui est le plus beau  
dans le métier d’opticien?
Pour moi, ce qui est le plus beau dans notre 
métier, c’est la proximité avec les gens. 
Nous accompagnons souvent nos clients 
pendant de nombreuses années, nous 
connaissons leur histoire et comprenons 
leurs besoins individuels. Il en résulte une 
profonde confiance qui, pour nous, chez 
Ryser Optik, est la base d’un partenariat à 
long terme. C’est précisément ce qui rend 
notre travail si épanouissant : nous aidons 
non seulement à mieux voir ou à mieux 
entendre, mais nous renforçons également 
la confiance en soi et la qualité de vie des 
personnes qui nous font confiance.

Ce qui me fascine particulièrement: Même 
si l’on pense avoir déjà vécu beaucoup de 
choses, notre secteur est en constante 
évolution. Les nouvelles technologies, les 
nouvelles connaissances en optométrie et 
en acoustique ainsi que les exigences chan-
geantes de nos clients nous mettent sans 
cesse au défi. Cette dynamique nous permet 
de rester éveillés, curieux et motivés en tant 
qu’équipe. Ensemble, nous travaillons avec 
précision, passion et une grande exigence en 
matière d’esthétique pour toujours trouver 
la meilleure solution – ce qui fait de ce mé-
tier une véritable vocation pour moi.

Quelques mots pour conclure – en 
tant que directeur de Ryser Optik SA?
C’est avec une grande conviction que 
j’assume la responsabilité de poursuivre 
le développement de Ryser Optik. Nous 
réunissons l’optique, l’acoustique et le 
médical sous un même toit - ce qui nous 
rend uniques, probablement dans toute 
la Suisse. L’esprit d’équipe qui règne ici 
m’enthousiasme chaque jour. 
Ensemble, nous gardons vi-
vant l’esprit de pionnier 
de Fritz Ryser: Nous 
restons curieux, in-
novants et proches 
des gens. Mon ob-
jectif est que nous 
restions l’une des 
adresses les plus 
appréciées en ma-
tière de vision, d’au-
dition et d’apparence.
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© Blackfin

Für den Frühling 2025 präsentiert Blackfin Atlantic  
zwei neue kantige Brillengestelle: Knightsbridge mit  
geradem und markantem oberem Profil und die  
Brille Mayfair, die ein klassisches Design mit neuer Eleganz 

interpretiert. Die Farben verfügen über eine Silk Feel Ober-
fläche mit einzigartiger Haptik, die diesen Brillengestellen 

eine exklusive Note verleiht. Die beiden Modelle sind auch  
in der eleganten Version Black Edition und in der Version  

als Sun Glasses mit farbigen Brillengläsern erhältlich.

Quelle: www.blackfin.eu 

Blackfin Atlantic SS25: 
Die kraftvolle Seele des Titans

© Charmant

Line Art Charmant: 
Luxus für jeden Tag

Line Art Charmant Damenbrillen vereinen Schön-
heit, Leichtigkeit und spürbaren Tragekomfort. Ihre  

filigranen, kunstvollen Designs, inspiriert von der 
Musik, stehen für luxuriöse Handwerkskunst,  

exklusives Excellence-Titan und innovative Technologie –  
zart und doch robust, federleicht und perfektsitzend,  

mit einzigartigen Bügeln.

Neben ihrem exklusiven und anspruchsvollen Design bieten  
Line Art-Fassungen, erstklassigen Komfort, den Trägerinnen  

hochwertiger Brillen erwarten und verdienen.

Quelle: www.charmant.com

http://www.blackfin.eu
http://www.charmant.com
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© Götti 

Rye&Lye, die Brillenmarke, die für 
ihre hervorragende Handwerks-
kunst und ihr elegantes Design 

bekannt ist, gibt ihre neue Vision 
bekannt – ein Rebranding, das 
sich darauf konzentriert, das 

Konzept von Luxus durch 
ein frisches, unverwech-

selbares und an-
spruchsvolles Image 
neu zu definieren.

Das neue Ergebnis, 
Timeless Eyewear, ist die 
Essenz der Markenphilo-

sophie: Brillen, die Tradition 
und Innovation vereinen und 

zu Accessoires werden, die 
nie veraltet sind. Klare Linien, 

ikonische Designs und Farben 
aus der Welt der Mode machen 

jedes Modell zu einer exklusi-
ven Wahl für alle, die Stil und 

Originalität suchen.

Quelle: www.zedcomm.it 

Rye&Lye  
enthüllt sein neues Design

© Zedcomm

Melu  und Meva –  
Zwei  selbstbewusste Meisterwerke

Mit Melu und Meva beweist Götti Switzerland einmal mehr seine 
Handschrift: stilbewusstes Design, höchste Handwerkskunst 
und raffinierte Details. Die beiden Fassungen sind inspiriert von 
den prägenden 70’s und setzen ein starkes Fashion-Statement. 
Neu interpretiert für heute definieren die aufstrebenden Kultbrillen 
den Vintage-Trend neu. Laut, lässig und elegant.

Selbstbewusste Brillen mit einer grossen Portion Power! 
Die femininen Formen im markanten Bold-Look bestechen durch 
ihre unverkennbare Ästhetik. 

Quelle: www.gotti.ch

http://www.zedcomm.it
http://www.gotti.ch
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Arizona Muse × Silhouette:  

© Lookocchiali

Look stellt  seine neue 
Serie 70705 –  Full Xinox vor

Die neue Serie 70705 – Full Xinox aus der Look Moda-Kollektion vermittelt  
die zeitgenössische Eleganz der Marke durch anspruchsvolle Designfassungen  

aus dem exklusiven schwedischen Xinox-Stahl (ultraleicht und bis zu 30 %  
flexibler als herkömmlicher Stahl). Diese Serie besteht aus vier Damen

modellen, jedes mit einer klar definierten Persönlichkeit. Das  
Modell 70705 hat eine moderne sechseckige Form, die zeitlose  

Eleganz zum Ausdruck bringt; 70706 interpretiert das klassische 
 Quadrat neu und verleiht ihm eine modische Ausstrahlung;  
70707 ist ein modernes Rund mit Retro-Charme. Und 70708 ist eine grosszügige, 
raffinierte Schmetterlingsform mit zeitgenössischen Stileigenschaften.

Quelle: www.lookocchiali.it 

© Silhouette

Clear Sky setzt neue Massstäbe: 
Nachhaltig, ultraleicht und langlebig 
präsentiert sich die neueste Kollek-
tion. Die Leidenschaft für ökologisch 
verantwortungsvolle Produkte 
verbindet sie mit Model und Umwelt
botschafterin Arizona Muse.

Gefertigt aus SPX Green+, einem 
bahnbrechenden Material, das aus 
organischen Nebenprodukten ge-
wonnen und mit 100 % erneuerbarer 
Energie hergestellt wird, setzt  
Clear Sky einen völlig neuen Mass- 
stab für nachhaltige Brillen.

Quelle: www.silhouette.com 

Eine gemeinsame 
Vision für eine  

grünere Zukunft 

http://www.lookocchiali.it
http://www.silhouette.com
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Architektur ist seit jeher fest in der DNA von Lind-
berg verankert, was sich in der gesamten visuellen 
Identität der Marke widerspiegelt. So auch für das 
exklusive Op·Art Modell aus der n.o.w. titanium 
Kollektion, das einen ultraleichten transparenten 
Rahmen mit präzisen, grafischen Kanten und den 
ikonischen Titanbügeln vereint. Entlang des obe-
ren Brillenrahmens setzt Lindberg eine innovative 
schwarze Rille, um einen grafischen Akzent zu 
setzen und die Konturen der Brille hervorzuheben, 
was eine dezente Anspielung auf die architektoni-
sche Eleganz der Marke darstellt.

Der Name der Brille ist dabei eine Hommage an die avantgardistische Kunstbewegung 
«Op-Art», die sich auf optische Illusionen und visuelle Wahrnehmung konzentriert. 

Quelle: www.lindberg.com 

Ein besonderes Highlight der Kollektion April 2025 von Flair ist das Art Couture 
Modell 9134, das zeigt, wie schön Titan sein kann. Der feine, sehr elegante 
Bügel versprüht durch die harmonischen Formen, Matt-/Glanzeffekten und 
raffinierten Farbgebungen unendliche Eleganz.

Mit dem Art Couture Herrenmodell 9131 launchen die ein Titan-Vollrand-
modell mit einer aufwendigen Guillochierung und weiteren schönen De-

tails. Hochwertige Zirkonia-Steine finden sich in den beiden Art Couture 
Modellen 9133 und 9136. 

Maximal minimalistisch geht es dagegen bei den neuen Modellen 
der 1600er-Reihe zu. Mit vier neuen Farben erhöhen sie das An-
gebot in diesem Segment auf acht verfügbare Farben.

Quelle: www.flair.de 
© Flair

Flair: Neue Kollektion und neue Farben

© Lindberg

Die limited Edition Brille 
Op·Art von Lindberg

http://www.lindberg.com
http://www.flair.de


Opticoach – Mehr Zeit für Dich und Deine Kunden
«Weil Deine Marke wichtig ist.»

Als unabhängiger Augenoptiker zählst Du zu den 
wichtigsten und wertvollsten Mitgliedern der Branche 
und Dein professionelles Fachwissen und Deine 
wertvolle Erfahrung stehen für Deine Kunden im 
Mittelpunkt. Um Zeit und optimale Voraussetzungen 
dafür zu schaffen, steht Opticoach seinen Mitglie-
dern zur Seite.

Das Team von Opticoach bietet seinen Mitgliedern 
den Zugang zu einem grossen Netzwerk mit aus-
gezeichneten Einkaufs-Konditionen. Vor allem aber 
ein breites Fachwissen als Agentur zur Unterstützung 
in Marketing, Kommunikation, digitalen Medien und 
Verwaltung. Unser Denken und Handeln basiert auf 
Erfahrungen aus der Praxis und soll Dir Deinen Alltag 
erleichtern.

Wer heute erfolgreich ein Augenoptik Fachgeschäft führen möchte, steht vielen Herausforderungen gegen-
über. Herausforderungen die man gemeinsam leichter meistern kann. Denn als freundschaftlicher Partner an Dei-
ner Seite, steht bei uns Deine Marke im Vordergrund – weil Deine Marke wichtig ist.

Erfolg
Wir möchten, dass Du erfolgreich 
bist, deshalb machen wir mit Fort-

schritt und Innovation gemeinsame 
Schritte nach vorne

Gewissheit
Wir möchten, dass Du Gewissheit 

hast, deshalb nutzen wir unser
Fachwissen, damit Du die besten 

Lösungen bekommst.

Zeit
Wir möchten, dass Du Zeit für Deine 

Kunden, Mitarbeitenden und
Familie hast, deshalb vereinfachen 

wir, was kompliziert ist.

Das Team von Opticoach
Wir glauben fest daran, dass man die vielen Heraus-
forderungen gemeinsam leichter meistern kann.

Daher sind wir als freundschaftlicher Partner immer 
an Deiner Seite und unterstützen Dich mit unserem 
familiären Team in Riehen. Durch unseren Hinter-
grund und unser langjähriges Branchen Knowhow 
haben wir auch bei kniffligen Fragen immer die 
passende Lösung für Dich. Wir freuen uns darauf, 
Dich hoffentlich bald persönlich kennen zu lernen!



Deine Vorteile im Überblick
Attraktive Konditionen – volle Freiheit

Als Mitglied profitierst Du von hervorragenden Ein-
kaufskonditionen bei unseren referenzierten Glas-, 
Fassungs-, Kontaktlinsen- und Pflegemittel-Liefe-
ranten. Dabei bleibt Dir die Wahlfreiheit: Du 
entscheidest, bei wem Du einkaufst – ganz nach 
Deinen Bedürfnissen.

Kommunikationsplattform

Unser Mitgliederportal ist Deine zentrale Anlauf-
stelle für alle Services: Austausch mit Kolleg*innen, 
Zugriff auf den Marktplatz und gebündelten Infor-
mationen.
Auf unserer Optimedia Plattform gestaltest Du im 
Handumdrehen Direkt- und Service-Mailings, Post-
karten oder Magazine – einfach, schnell und effi-
zient. Alles, was Du brauchst, ist eine Internetver-
bindung. Wie bei einem Fotobuch kannst Du Deine 
Inhalte intuitiv zusammenstellen, gestalten und 
automatisiert und extrem kostengünstig bis zur Lie-
ferung an den Kunden abwickeln. 
So gewinnst Du wertvolle Zeit für das, was wirklich 
zählt: Deine Kundschaft.

Starker Markenauftritt

Unsere Agenturleistungen unterstützen Dich bei 
Deinem individuellen Auftritt:

• Design: Professionelle Gestaltung Deiner 
Werbemittel

• Text: Starke Worte, die Deine Marke auf den 
Punkt bringen

• Bild: Bearbeitung und Erstellung für alle 
Medien

Deine Website? Erstellen wir für Dich! Vom CMS-Sys-
tem bis zur Premium-Variante, ganz nach Deinen 
Vorstellungen. Du lieferst uns nur die Inhalte – um 
alles Weitere bis zum Roll-out kümmern wir uns.

Mehr verkaufen, besser binden

Der Kontaktlinsen-Shop bietet Dir Zugang zu Top-
Produkten zu unschlagbaren Preisen.
Mit unserem Kontaktlinsen-ABO erleichterst Du 
Deiner Kundschaft das Kontaktlinsentragen durch 
einen bequemen und professionellen Vollservice. 
Du kannst Dich dadurch von der aufwendigen 
Logistik entlasten und hebst Deinen Kontaktlinsen-
Umsatz nachhaltig auf ein neues Niveau. Auch für 
Gelegenheitsträger gibt es eine einfache Bestell-
Lösung. Dabei gibst Du nichts aus der Hand, die 
gesamte Kontrolle bleibt bei Dir.

Events wie die OptInn

Ein Highlight: die OptInn am 19. & 20 Oktober 2025

Mit der neuen OptInn bringen wir unsere jährliche 
zweitägige Tagung auf ein neues attraktiveres 
Niveau.
Mit praxisorientierten Keynotes und Workshops zu 
Themen aus der Optik-Fachwelt, technischen Inno-
vationen sowie Marketing, Strategie und Motivation 
bietet die OptInn für jedes Mitglied Deines Teams 
spannende Themen. Unsere Fassungs-Erlebniswelt 
lässt uns die Modewelt hautnah erleben. Am Abend 
geniessen wir ein festliches Nachtessen zum Aus-
tauschen und im Anschluss feiern wir an der Party 
mit DJ. Dazu wird für uns wieder eine eigene Bar ge-
öffnet sein. Alle Details findest Du auf der Webseite 
der OptInn unter optinn.ch
Unser Motto ist „Grenzen Sprengen“. Wir schauen 
in die Zukunft und weit über den Tellerrand. In die-
sem Sinne ist die OptInn auch eine Gelegenheit für 
Nichtmitglieder von Opticoach, einmal unkompli-
ziert bei uns hineinzuschnuppern. Wir freuen uns 
jetzt schon sehr, Euch im Konferenz- und Seminar-
hotel Sempachersee in Nottwil zur OptInn 2025 be-
grüssen zu dürfen!

Jetzt Informieren: www.optinn.ch
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Produktneuheiten
Nouvelles des produits

Miru 1day Flat Pack  
Tageslinsen
Frühling ist Tageslinsenzeit! Die 
Miru 1day Flat Pack Tageslinse liegt 
im dünnsten Blister der Welt – er ist 
nur 1 mm dünn. Das ist cool und prak-
tisch: die Linse liegt immer mit der 
Aussenseite nach oben und kann so 
einfach und hygienisch entnommen 
und aufgesetzt werden. Ideal für Ge-
legenheitsträger und Presbyope – und 
für die Umwelt. Es wird 80 % weniger 
Plastik benötigt als mit herkömmli-
chen Verpackungen.

Miru 1day Flat Pack  
Lentilles journalières
Le printemps est la saison des lentilles 
journalières! Les lentilles journalières 
Miru 1day Flat Pack se trouvent dans 
le blister le plus fin du monde – il ne 
fait qu’un millimètre d’épaisseur. C’est 
cool et pratique: la lentille est toujours 
posée avec la face extérieure vers le 
haut et peut donc être retirée et mise 
en place facilement et de manière 
hygiénique. Idéal pour les porteurs 
occasionnels et les presbytes – et 
pour l’environnement. Il faut 80 % de 
plastique en moins qu’avec les em-
ballages traditionnels. 
� www.menicon.de

Charmant Titanium  
Perfection: Trendige Designs 
für zeitlose Eleganz im Alltag
Präzision. Stärke. Stil. Dafür stehen 
die Brillen von Charmant Titanium 
Perfection. Hergestellt aus hoch-
wertigem Titan, sind diese modernen 
Fassungen langlebig und voller Ele-
ganz. Keine Kompromisse – nur pure 
Raffinesse für Menschen, die genau 
wissen, wer sie sind und was sie wol-
len. Diese weiche hexagonale Fassung 
mit einem Azetat-Windsor-Rahmen 
und schlanken Bügeln ist modisch 
und feminin. Titan und Kunststoff 
machen dieses Modell leicht und 
mühelos, sodass es sich genauso gut 
anfühlt, wie es aussieht. Erhältlich ist 
die Fassung in Silber mit Smaragd-
grün, Gold mit Schwarz oder Gold mit 
braunen Akzenten.
� www.charmant.com

CH29853

Der Frühling hat begonnen und es ist 
an der Zeit, Lösungen anzubieten, die 
visuelles Wohlbefinden mit Sonnen- 
schutz kombinieren. Centro  Style 
bietet eine breite Kollektion von Fas-
sungen mit magnetischem Clip-on, 
der es ermöglicht, die Fassung mit 
einem einfachen Klick in eine Desig-
ner-Sonnenbrille zu verwandeln! 
Der 100 %ige UVA- und UVB-Schutz 
wird durch den magnetischen Clip-On 
mit polarisierten Filtern der Kate-
gorie 3 gewährleistet. Wie bei allen  
Centro Style-Modellen werden Fas-
sung und Clip-on mit einem Etui ge-
liefert, damit sie bei Nichtgebrauch 
optimal gepflegt werden können.

Le printemps est arrivé, il est donc 
temps de proposer des solutions qui 
allient bien-être visuel et protection 
solaire. Centro Style offre une vaste 
collection de montures avec clip-on 
magnétique qui permet de transfor-
mer les lunettes en lunettes de soleil 
design d’un simple clic! La protection 
100 % UVA et UVB est assurée par le 
clip-on magnétique équipé de filtres 
polarisés de catégorie 3. Comme pour 
tous les modèles Centro Style, la mon-
ture et le clip-on sont accompagnés 
de leurs étuis respectifs pour pouvoir 
en prendre le meilleur soin possible 
lorsqu’ils ne sont pas portés.
� www.centrostyle.com

http://www.centrostyle.com
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Nikon Digital Lifestyle:  
Die Zukunft des Sehens  
am Arbeitsplatz
Lange Bildschirmzeiten im Büro oder 
Homeoffice führen oft zu brennen-
den Augen und Nackenschmerzen. 
Die innovativen Digital Lifestyle Bril-
lengläser von Nikon bieten hier eine 
massgeschneiderte Lösung. Sie er-
möglichen scharfes, komfortables 
Sehen auf nahe und mittlere Distanz 
und filtern blaues Bildschirmlicht. Die 
optimierte Sicht steigert Konzentra-
tion und Produktivität, während die 
natürlichere Kopfhaltung die Nacken-
muskulatur entlastet. Das Nikon Of-
fice-Angebot bietet Fachoptiker:innen 
eine hervorragende Möglichkeit zur 
Neukundengewinnung.

Nikon Digital Lifestyle:  
l’avenir de la vision au travail
Après de longues heures passées 
devant un écran au bureau ou en té-
létravail, les yeux brûlent et la nuque 
est douloureuse. Les verres de lu-
nettes innovants Digital Lifestyle de 
Nikon offrent une solution sur mesure 
pour y remédier. Ils permettent une 
vision nette et confortable à courte 
et moyenne distance, tout en filtrant 
la lumière bleue des écrans. La vision 
optimisée augmente la concentration 
et la productivité, tandis que le main-
tien plus naturel de la tête soulage 
les muscles de la nuque. L’offre Ni-
kon Office donne aux opticiennes et 
opticiens une excellente possibilité 
d’acquérir une nouvelle clientèle. 
� www.nikonlenswear.com

Tommy Hilfiger präsentiert 
Brillenkollektion Frühjahr/
Sommer 2025
In dieser Saison präsentiert Tommy 
Hilfiger Sonnenbrillen und Korrek-
turgestelle für Damen und Herren, 
die Stil, Substanz und Raffinesse 
zeigen. Drei ikonische Linien werden 
angeboten: Preppy, Sporty Leisure 
und Everyday Casual. Ein absolutes 
Highlight ist die Capsule Kollektion 
in Kollaboration mit der Amerikane-
rin Sofia Richie Grainge, zu der zwei 
Cat Eye-Sonnenbrillen gehören. Die 
Tommy  Hilfiger Brillenkollektion 
Frühjahr/Sommer 2025 sowie die 
Capsule mit Sofia Richie Grainge ist 
ab sofort weltweit erhältlich.
� www.safilo.com/en

OSS lanziert Frühlings 
Shopping & Discovery Day 
Ausgabe
Optic Swiss Services bietet seinen 
Partner neu eine zweite Ausga-
be ihres Shopping & Discovery Day 
Events in der Deutschschweiz an. Der 
erste Event fand am 31.3.25 in Bern 
statt und wurde am Vormittag durch 
spannenden Referenten bezüglich KI 
im Allgemeinen und zur Hörakustik 
im Speziellen ergänzt. Dank einer 
grossen Anzahl an teilnehmenden 
Lieferanten, hatten die Partner die 
Möglichkeit, in aller Ruhe einzukaufen 
oder die neuen Kollektionen zu ent-
decken. Wir freuen uns bereits auf die 
nächste Ausgabe welche Ende März 
2026 stattfinden wird.

OSS lance l’édition printanière 
du Shopping & Discovery Day
Optic Swiss Services propose désor-
mais à ses partenaires une seconde 
édition de son événement Shopping 
& Discovery Day, cette fois en Suisse 
alémanique. Le premier événement a 
eu lieu le 31.3.25 à Berne et a été com-
plété le matin par des intervenants 
passionnants concernant l’IA dans 
sa globalité puis dans l’audiologie. 
Grâce au grand nombre de fournis-
seurs présents, les partenaires ont eu 
la possibilité de faire des achats ou de 
découvrir les nouvelles collections en 
toute tranquillité. Nous nous réjouis-
sons déjà de la prochaine édition qui 
aura lieu fin mars 2026.
� www.opticswissservices.ch

http://www.safilo.com/en
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Titanflex Kids –  
Designed for Comfort.  
And fun. At any time.
Kinder haben jeden Tag 1000 neue 
Ideen – und unsere Titanflex Kids-
Brillen machen als fröhlich bunte und 
flexible Begleiter alles mit: egal ob es 
mit dem Bike auf den Spielplatz geht 
oder die erste eigene Band gegründet 
wird. Dass unsere Kinderbrillen aus 
hochwertigem Titanflex gefertigt sind, 
freut auch die Eltern, denn so sind sie 
nicht nur federleicht, sondern auch 
einzigartig haltbar. Die New Mobility 
Kids Modelle begleiten kleine Helm-
träger auf Rädern, Rollerblades und 
Scootern und passen perfekt unter 
den Helm. Und Karo gibt’s nicht nur 
im Matheheft, sondern als trendige 
Applikation auf unseren neuen Titan-
flex Kids Modellen.

Titanflex Kids –  
Designed for Comfort.  
And fun. At any time.
Les enfants ont chaque jour 1000 
nouvelles idées – et nos lunettes Ti-
tanflex Kids, joyeusement colorées et 
flexibles, les accompagnent partout: 
qu’il s’agisse d’aller à vélo ou de fonder 
son premier groupe. Le fait que nos lu-
nettes pour enfants soient fabriquées 
en Titanflex de haute qualité réjouit 
également les parents, car elles sont 
non seulement légères comme une 
plume, mais aussi d’une durabilité ex-
ceptionnelle. Les modèles New Mobi-
lity Kids accompagnent les enfants à 
vélo ou en trottinette et s’adaptent 
parfaitement sous le casque. Nous 
entamons la nouvelle saison avec de 
superbes concepts pleins d’imagina-
tion.� www.eschenbach-eyewear.com

Neues von Leader:  
Sportbrillen-Update  
mit Weitblick
Das grosse Sportbrillen-Update von 
Leader ist da – mit dabei das brand-
neue Modell Gait. Ein extra breites 
Panoramasichtfeld, stylische Revo-
Beschichtung und clevere Features 
wie ein Korrektionsclip für jede Seh-
stärke machen sie zum perfekten 
Begleiter für alle Outdoor-Sportarten. 
Optional sorgt eine Schaumstofflippe 
für zusätzlichen Schutz vor Schweiss 
und Beschlagen. Funktion trifft Kom-
fort – für sportliche Kundschaft mit 
hohen Ansprüchen.

Nouveautés chez Leader:  
des lunettes de sport avec 
une vision panoramique
La grande mise à jour des lunettes de 
sport Leader est arrivée – avec en ve-
dette le tout nouveau modèle Gait. Un 
champ de vision panoramique élargi, 
un revêtement Revo stylé et des fonc-
tionnalités astucieuses comme le clip 
correcteur pour toutes les corrections 
visuelles en font le compagnon idéal 
pour tous les sports en plein air. En 
option, une mousse supplémentaire 
protège contre la transpiration et 
la buée. Une alliance parfaite entre 
performance et confort – pour une 
clientèle sportive exigeante.
� shop.beckoptik.ch

Willkommen in der blühenden 
Welt von Sopraterra! 
Für 2025 haben wir uns von der 
Natur inspirieren lassen und etwas 
ganz Besonderes gezaubert: Brillen, 
die so einzigartig sind wie ein Finger-
abdruck. Stellt Euch vor, Ihr tragt ein 
kleines Stück Garten auf Eurer Nase. 
Wir haben die zarten Kurven von Blu-
menblättern digitalisiert und in atem-
beraubende Fassungen verwandelt. 
Jede Kurve, jede Linie ist ein Zeugnis 
für die Schönheit der natürlichen Welt. 
Und das Ergebnis? Brillen, die nicht 
nur gut aussehen, sondern auch eine 
Geschichte erzählen. Findet Euer per-
fektes florales Match. 

Bienvenue dans l’univers 
florissant de Sopraterra!
Depuis 2025, nous nous inspirons de 
la nature pour créer quelque chose 
d’exceptionnel: des lunettes aussi 
uniques qu’une empreinte digitale. 
Imaginez porter un petit morceau de 
jardin sur votre nez. En numérisant 
les courbes délicates des pétales 
de fleurs, nous les avons transfor-
mées en montures époustouflantes. 
Chaque courbe et chaque ligne re-
flètent la splendeur du monde natu-
rel. Le résultat? Des lunettes qui ne 
se contentent pas d’être magnifiques, 
mais qui racontent également une 
histoire. Trouvez votre paire de fleurs 
idéale.� www.einstoffen.com

http://www.eschenbach-eyewear.com
http://www.einstoffen.com
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Lars Brillen: Perfekte Pass-
form und zeitlose Ästhetik
Lars Brillen stehen für moderne, in 
der Schweiz gefertigte Brillendesigns 
– und bieten für jedes Bedürfnis das 
passende Modell. Ob breites Gesicht 
oder schmaler Nasenrücken: Dank 
modularem Design und ergonomi-
scher Geometrie sitzt jede Fassung 
passgenau. Breitere Fassungen für 
markante Kopfformen? Kein Prob-
lem. Schmale Nasenstege für zierliche 
Gesichter? Selbstverständlich. Denn 
Swiss Made bedeutet bei Lars Brillen 
nicht nur Qualität, sondern auch Viel-
falt, Innovation und Tragekomfort auf 
höchstem Niveau. Lars denkt Brillen 
neu – lokal produziert, hochwertig ge-
fertigt und mit einem fundierten Ver-
ständnis für zeitlose Ästhetik. 

Lars Brillen: Ajustement 
parfait et esthétique  
intemporelle
Les lunettes Lars incarnent des de-
signs modernes fabriqués en Suisse 
– offrant un modèle adapté à chaque 
besoin. Que ce soit pour un visage 
large ou un nez fin: grâce à un design 
modulaire et une géométrie ergono-
mique, chaque monture s’ajuste par-
faitement. Des montures plus larges 
pour des formes de tête marquées? 
Aucune difficulté. Des ponts fins pour 
des visages délicats? Bien sûr. Car le 
label Swiss Made chez Lars ne signi-
fie pas seulement qualité, mais aussi 
diversité, innovation et confort de port 
au plus haut niveau. Lars réinvente les 
lunettes – produites localement, fabri-
quées avec soin et avec une compré-
hension de l’esthétique intemporelle. 
� www.larsbrillen.ch

Essilor Instruments stellt vor: 
Myopia Expert™ 700
Starten Sie in das Myopie-Manage-
ment mit dem Myopia Expert™ 700. 
Der Myopia Expert™ 700 Biometer 
ermöglicht präzise Messungen von:
– Axiale Biometrie des Auges
– �Zentrale und periphere Horn-

hautradien
– �Bilderfassung und topografische 

Analyse der Hornhaut
– Irisdurchmesser WTW
– �Pupillometrie unter verschiedenen 

Lichtbedingungen
Mit einer intuitiven Handhabung und 
vollständiger Automatisierung fügt 
sich der Myopia Expert™ 700 perfekt 
in Ihr Refraktionsraum ein und er-
möglicht es Ihnen, die Entwicklung 
von Myopien zu überwachen.

Essilor Instruments présente: 
Myopia Expert™ 700
Lancez-vous dans la gestion de la 
myopie grâce au Myopia Expert™ 700.
Le biomètre Myopia Expert™ 700 per-
met des mesures précises de:
– Longueur axiale
– �Rayons de courbure cornéens 

centraux et périphériques
– �Cartographie et topographie  

de la cornée
– Diamètre de l’iris WTW
– �Pupillométrie sous différents 

éclairages
Avec une prise en main intuitive et 
entièrement automatisée, le Myopia 
Expert™ 700 s’intègre parfaitement 
dans votre salle de réfraction et vous 
permet de prendre en charge le suivi 
des myopies évolutives.
� www.essilor-instruments.com

Weiter sehen: Gemeinsam für 
eine gesunde Zukunft
Der DNEye Scanner 3 von Rodenstock 
ermöglicht mit seiner Funduskamera 
einen Eye Care Check zur frühzeitigen 
Erkennung von Augenerkrankungen. 
Optiker können so in Zusammenarbeit 
mit Partnern das Risiko für Augen-
krankheiten analysieren. Die biome-
trische Sehanalyse bildet zudem die 
Basis für eine individuelle Glas- und 
Fassungsberatung. Mit diesem neuen 
Service hebt sich der Optiker als Fach-
spezialist vom Wettbewerb ab und 
stärkt seine Position als Fachoptiker 
über das Sehen hinaus. 
� www.rodenstock.net

FL04 und FL05 –  
Feelin’ like Summer
Ultraleicht, individuell und stilbewusst 
– so fühlt sich der Sommer an. Mit den 
neuen Sonnenbrillen FL04 und FL05 
präsentiert Götti Perspective zwei 
randlose Oversize-Brillen in femininer 
Silhouette mit Fashion-Glastönungen 
für einen minimalistischen und ein-
zigartigen Look. Neue Farben bringen 
Glanz in den Sommer: Oro und Argen-
to lassen den hochwertigen Edelstahl 
in Gold- und Silberglanz erstrahlen 
und setzen dadurch edle Akzente. 
Für noch mehr Individualität sorgt der 
3D-gedruckte Rahmen – wählbar in 
15 Farben. Bereit für Sonnenschein!
� www.gotti.ch

http://www.larsbrillen.ch
http://www.essilor-instruments.com
http://www.rodenstock.ch/
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Augeninnendruck messen 
wie beim Augenarzt
Die Tomey TSL-900H Spaltlampe und 
das iCare ST500 Tonometer ermög-
lichen eine präzise und komfortable 
Messung des Augeninnendrucks – 
ganz ohne Luftstoss. Die TSL-900H 
überzeugt durch ihre hochwertige 
Optik und eine ergonomische Hand-
habung. Das ST500 ergänzt diese 
Perfektion mit seiner innovativen 
Rebound-Technologie und lässt sich 
nahtlos an nahezu jede marktgängige 
Spaltlampe montieren. Dies ermög-
licht eine hochwertige, effiziente und 
angenehme Messung Ihrer Kunden. 
Mit dieser Kombination bieten Sie 
Ihren Kunden eine professionelle 
Augeninnendruckmessung auf Au-
genarztniveau – präzise, zuverlässig 
und komfortabel.

Mesurez la pression intraocu-
laire avec précision, confort  
et fiabilité.
La lampe à fente Tomey TSL-900H et 
le tonomètre iCare ST500 permettent 
une mesure efficace et rapide sans 
souffle d’air ni anesthésiant. La TSL-
900H séduit par sa qualité optique ex-
ceptionnelle et son ergonomie pensée 
pour le quotidien. Tandis que le ST500, 
doté d’une technologie de rebond in-
novante, s’adapte à presque toutes les 
lampes à fente. Offrez à vos clients 
une expérience professionnelle: pres-
sion intraoculaire précise, fiable et 
confortable. �  www.medilas.ch

Design mit Heimatgefühl
Looks Swiss Design ist mehr als eine 
Brillenkollektion – sie ist ein Stück 
Heimat. Mit viel Feingefühl und Lei-
denschaft entworfen, spiegelt jedes 
Modell die Liebe zur Schweiz und zum 
Handwerk wider. Hier die looks Nest-
horn, benannt nach einem der stillen 
Riesen der Walliser Alpen: klar in der 
Form und präzise gefertigt aus erst-
klassigem Titanium. Die Marke looks 
steht für familiäre Werte, Schweizer 
Designkultur – und für Menschen, die 
Haltung zeigen, ohne laut zu sein.

Un design qui rappelle  
la maison
Looks Swiss Design est plus qu’une 
simple collection de lunettes, c’est 
un morceau de chez soi. Conçu avec 
sensibilité et passion, chaque mo-
dèle reflète l’amour de la Suisse et de 
l’artisanat. Voici la Looks Nesthorn, 
nommé d’après l’un des sommets des 
Alpes valaisannes: de forme claire et 
fabriqué avec précision en titane de 
première qualité. La marque repré-
sente les valeurs familiales, la culture 
du design suisse et les personnes 
qui font preuve d’attitude sans être 
bruyantes.� www.luks-eyewear.com

Für Trendsetter und Kreative
Die Silhouette Kollektion «Nova 
Shades» fängt die kühne Faszina-
tion der Cyber-Tech-Szene von L.A. 
ein – kompromisslos minimalistisch, 
schlanke Metallelemente und ge-
wagte Formen. Die nahezu flache 
Form der Gläser in Kombination mit 
innovativen Linien und luxuriösen 
Titan-Akzenten erinnert an das ex-
quisite Design der Haute Couture. Der 
matte Titanbügel ist ultraleicht und 
langlebig – ein wahres Meisterwerk 
der Ingenieurskunst. Das einzigartige 
«pin-cision» Scharnier ist inspiriert 
von der Luxusuhrmacherei. Erhältlich 
sind die Gläser der Kollektion in tren-
digen Tönen wie Mintgrün und Space 
Blue.� www.silhouette.com

http://www.medilas.ch
http://www.luks-eyewear.com/
http://www.silhouette.com
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Schutz für meine Augen! 
Der Körper erreicht den Höhenpunkt 
seiner körperlichen Funktionen mit 
ca. 30 Jahren. Danach beginnt der Al-
terungsprozess… wobei keine Angst, 
denn die Regenerationsfähigkeit 
bleibt eine Weile erhalten. Ab Mitte 
40 verändert sich diese Geschwindig-
keit dieses Prozesses deutlich. Das 
Supplementieren von qualitativen 
Nahrungsergänzungsmittel, im Spe-
ziellen für die Augen, ist ab dieser 
Lebensphase eine weise Empfeh-
lung, damit die Zellen in ihrer Funk-
tion unterstützt und vor Oxidation ge-
schützt werden. Die Eagle Eye Protect 
Caps enthalten hochdosiertes Lutein, 
Zeaxanthin, Resveratrol, Anthocyane, 
Omega-Fettsäuren, Vitamine und 
Spurenelemente. Inhalt 30 Stk.

Protéger mes yeux! 
À partir du milieu de la quarantaine, la 
capacité et la vitesse du processus de 
régénération du corps change consi-
dérablement. La supplémentation en 
compléments alimentaires de qua-
lité, en particulier pour les yeux, est 
une sage recommandation à partir 
de cette phase de la vie, afin que les 
cellules soient soutenues dans leur 
fonction et protégées contre l’oxyda-
tion. Les capsules Eagle Eye Protect 
contiennent des doses élevées de lu-
téine, de zéaxanthine, de resvératrol, 
d’anthocyanes, d’acides gras oméga, 
de vitamines et d’oligo-éléments. 
Contenu 30 capsules.
� www.contopharma.ch

Die Linien sind weich, die 
Farben klar, die Wirkung tief.
Diese Acetatfassung reiht sich – 
anders als viele Modelle in den  
vonBogen-Kollektionen – in ein redu-
ziertes, ruhiges Design ein. Maritimes 
Blau und Türkis trifft auf klare Formen 
und fliessende Übergänge. Eine Brille, 
die nicht laut sein muss, um Eindruck 
zu hinterlassen – stilvoll, sinnlich und 
authentisch. Erhältlich in mehreren 
Farbausführungen, mit Sonnenclip.
Seit über 30 Jahren steht vonBogen 
für kreative Vielfalt, handwerkliche 
Präzision und ein sicheres Gespür 
für individuelle Schönheit. Unsere 
Modelle erzählen Geschichten – mal 
laut, mal leise, aber immer mit Nach-
klang.� www.vonbogen.de

Mod. XP1559

SooNice Sunnies – der perfekte 
Schutz für Kiddies
SooNice Sunnies sind mit kratzfes-
ten Gläsern von Zeiss ausgestattet 
und garantieren einen zuverlässigen 
Schutz vor UV-A und UV-B-Strah-
lung. Zusätzlich verhindern speziell 
designte Seitenklappen, dass seitlich 
einfallendes Licht die Augen erreicht. 
Hergestellt werden die stylischen 
SooNice Sunnies in Italien. Mit dem 
recyceltem Nylon (Econyl®) ohne 
BPA, vereinen diese Sonnenbrillen 
Nachhaltigkeit und höchste Qualität. 
SooNice Sunnies – für den optimalen 
Schutz und Komfort, den Kinder im 
Freien brauchen.

SooNice Sunnies – La protec-
tion idéale pour les enfants
Les SooNice Sunnies sont équipées 
de verres anti-rayures de Zeiss, of-
frant une protection fiable contre 
les rayons UV-A et UV-B. De plus, 
des éléments latéraux spécialement 
conçus bloquent la lumière venant des 
côtés. Fabriquées en Italie à partir de 
nylon recyclé (Econyl®) sans BPA, ces 
lunettes allient durabilité et qualité 
supérieure. SooNice Sunnies – pour 
offrir aux enfants la protection opti-
male et le confort nécessaire lors de 
leurs activités extérieures.
� www.alpengluehn.swiss

http://www.contopharma.ch
http://www.vonbogen.de
https://www.alpengluehn.swiss/
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Optovision Specials 2025 – 
Mehr testen. Mehr wissen. 
Mehr verkaufen.
Die Erfolgsaktion geht weiter: Mit den 
Specials lädt optovision ein, regelmäs-
sig ausgewählte Brillengläser unter 
attraktiven Konditionen und ganz 
unverbindlich zu testen. Die ideale 
Gelegenheit, innovative Produkte ken-
nenzulernen und sein Portfolio gezielt 
zu erweitern. Das Besondere an den 
optovision Specials: Alle zwei Monate 
neue Angebote, Produkt-Tutorials, 
kostenfreie Verkaufs- & Marketing-
unterstützung sowie schnelle und 
einfache Teilnahme. Alle zwei Monate 
informiert optovision per Post über die 
Starts. Details gibt auch der Aussen-
dienst. � www.optovision.com

VisuReal MoveAI –  
die Zukunft der Brillenglas-
zentrierung
VisuReal MoveAI von Hoya ist das 
smarte Zentriersystem für modernes 
Arbeiten. Die KI gestützte App läuft di-
rekt auf dem iPad und führt Sie intuitiv 
durch den Messprozess, ganz ohne 
Internet. Mit dem All in One Mess
bügel und der integrierten Kamera-
optik wird höchste Präzision erreicht. 
Lokale Datenspeicherung, automati-
sche Glasberatung und direkte Anbin-
dung an Ihr Bestellsystem inklusive. 
Dank der mobilen Anwendung lässt 
sich VisuReal MoveAI flexibel in jeden 
Beratungsprozess integrieren und er-
möglicht ein optimiertes Seherlebnis 
für Ihre Kunden. Melden Sie sich bei 
Ihrem Aussendienst für weitere In-
formationen.

VisuReal MoveAI –  
l’avenir du centrage des verres
VisuReal MoveAI de Hoya est le sys-
tème de centrage intelligent pour un 
travail moderne. L’appli avec IA fonc-
tionne directement sur iPad et vous 
guide intuitivement dans le proces-
sus de mesure sans aucun recours à 
Internet. L’étrier de mesure All in One 
et la caméra intégrée fournissent une 
précision maximale. Avec stockage 
local des données, conseil automa-
tique de verre et connexion directe 
à votre système de commande. L’
utilisation mobile permet d‘intégrer 
VisuReal MoveAI en souplesse dans 
chaque processus de conseil et four-
nit une expérience de vision optimisée 
à vos clients. Adressez-vous à votre 
service extérieur pour plus d’informa-
tions.� www.hoya.ch

Spürbar glatter.  
Sichtbar sauber. 
Brillenträger erwartet ein neues Plus 
an Haptik und Sauberkeit mit der völ-
lig neuen Oberflächenveredelung von 
Optiswiss: Optiplas Cleen! Die Brillen-
gläser sind dank perfekt ausbalan-
cierter Parameter spürbar glatter und 
sichtbar sauber. Brillenträger profitie-
ren von einer sehr leichten Reinigung 
und Handhabung, extremer Klarheit, 
bester Schmutz- und Wasserab
weisung und einem rundum ange-
nehmen Sehgefühl über den ganzen 
Tag – ab Ende Mai 2025 erhältlich und 
100 % Made in Switzerland. 

Un toucher plus lisse.  
Une propreté éclatante.
Avec le tout nouveau traitement de 
surface Optiplas Cleen signé Optiswiss, 
les porteurs de lunettes découvrent 
un nouveau niveau de confort et de 
propreté. Grâce à une technologie aux 
paramètres finement équilibrés, les 
verres sont plus soyeux au toucher et 
nettement plus propres à l’œil. Résul-
tat: un nettoyage ultra facile pour un 
usage quotidien simplifié, une clarté 
exceptionnelle, une excellente protec-
tion contre les salissures et l’eau, et 
un confort visuel optimal du matin 
jusqu’au soir. Disponible dès fin mai 
2025 et 100 % Made in Switzerland.
� www.optiswiss.com

http://www.hoya.ch
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Sommer. Style.  
Unzerbrechlich.
Kantiger Retro-Charme mit breitem 
Rahmen – unzerbrechlich, stylisch, 
selbstbewusst, ikonisch: Die unzer-
brechliche Sonnenbrille «Marseille» – 
und das Fassungs-Pendant «St. Tro-
pez» – von gloryfy bieten maximalen 
Schutz und höchsten Tragekomfort 
dank ihres geringen Gewichts und in-
dividuell anpassbarer Bügel. Die per-
fekte Sonnenbrille für Alltag, Reisen 
und Freizeit. Unzerbrechliche, kont-
raststeigernde Premium-Brillengläser 
mit herausragender Klarheit runden 
das unschlagbare Gesamtpaket ab. 
Gefertigt in Tirol (Österreich), in der 
eigenen Produktionsstätte mit mo-
dernster Technologie und handwerk-
licher Präzision – für kompromisslose 
Qualität.� www.gloryfy.com

Colibris – neu auch in 3D
Colibris schlägt 2025 gleich mehrere 
neue Kapitel auf – neben dem fri-
schen Corporate Design hat Colibris 
an der Opti eine neue 3D-Kollektion 
präsentiert. Diese Linie wird inhouse 
in Lübeck produziert und umfasst 
vier Modelle in fünf Farben (Dunkel-
braun, Grau, Blau, Grün und Beere). 
Die weiche und filigrane Formsprache 
eignet sich ideal für zierliche Köpfe 
und schmale Gesichter. Die seidig-
matte Oberfläche erinnert an vom 
Meer geschliffenes Strandglas. Dank 
hochwertiger DLP-Technologie ent-
steht eine vollständig durchgefärbte, 
transluzente Fassung mit gleich
mässig glatter Oberfläche – Design 
und Technik in perfekter Harmonie.

Colibris –  
désormais aussi en 3D
Colibris ouvre plusieurs nouveaux 
chapitres en 2025 – en plus d’un 
corporate design rafraîchi, Colibris a 
présenté une nouvelle collection 3D 
à l’Opti. Cette ligne est produite en 
interne à Lübeck et comprend quatre 
modèles, en cinq couleurs (marron 
foncé, gris, bleu, vert et baie). La forme 
douce et filigrane est idéale pour les 
petits visages. La surface mate et 
soyeuse rappelle le verre de plage 
dépoli par la mer et le sable. Grâce à 
la technologie DLP de haute qualité, 
on obtient une monture translucide 
entièrement colorée dans la masse 
avec une surface uniformément lisse 
– design et technique en parfaite har-
monie.� www.wenger-eyewear.ch

Read on light: die flache 
Lesebrille – ultraleicht und 
ultradünn!
Das Schweizer Start-up Read On 
steht für Essenz des Schweizer De-
signs: Präzision, Perfektion, Zeitgeist 
und Innovation. Vor einem Jahr haben 
die Gründerinnen Sandra Kaufmann 
und Monika Fink ihre neueste Ent-
wicklung auf den Markt gebracht. Die 
preisgekrönte Lesebrille mit harter 
Schutzhülle hat ein modernes Design, 
bei dem Form und Material perfekt 
aufeinander abgestimmt sind. Nach 
12 Monaten wurde erreicht, dass die 
ultradünne und handliche Lesebrille 
in 20 Ländern erhältlich ist. Mit nur 
drei Millimetern ist read on eine der 
dünnsten Brillen weltweit – der ideale 
Begleiter für unterwegs.

Read on: les lunettes de  
lecture plates, ultra-légères  
et ultra-fines!
La start-up suisse Read On repré-
sente l’essence du design suisse: 
précision, perfection, esprit du temps 
et innovation. Il y a un an, les fonda-
trices Sandra Kaufmann et Monika 
Fink ont lancé leur dernier dévelop-
pement sur le marché. Les lunettes 
de lecture primées, dotées d’un étui 
de protection rigide, ont un design 
moderne dans lequel la forme et le 
matériau sont parfaitement adaptés. 
Après 12 mois, les lunettes de lecture 
ultrafines et maniables sont dispo-
nibles dans 20 pays. Avec seulement 
trois millimètres, read on est l’une des 
lunettes les plus fines au monde – le 
compagnon idéal pour les déplace-
ments.� www.prolens.ch

http://gloryfy.com
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D ie optometrische Versorgung von 
Menschen mit Binokularproble-
men zu verbessern, ist ein an-

spruchsvolles Ziel. 

Zielsetzung
Im Idealfall wäre in der Bevölkerung ein Be-
wusstsein dafür vorhanden, dass man zur 
optometrischen Augenprüfung geht, wenn 
Sehbeschwerden zum Beispiel am Arbeits-
platz auftreten. Eltern würden wissen, an 
wen sie sich wenden können, wenn es bei 
ihren Schulkindern unerwartete Leseprob-
leme und sehbedingte Kopfschmerzen gibt. 
Die Realität sieht derzeit anders aus. Vie-
le Betroffene wissen noch gar nicht, dass 
ihnen oder ihren Kindern möglicherweise 
geholfen werden kann. Oder sie halten ihre 
Probleme für normal und können sich nicht 
vorstellen, dass eine andere und bessere 
Seh-Qualität möglich wäre. Die Möglichkei-

ten der Optometrie, mittels Brillenkorrek-
tion, Visualtraining oder Kontaktlinsen die 
Leistungen von Akkommodation und beid-
äugiger Zusammenarbeit zu unterstützen, 
um Sehstress zu reduzieren, haben sich 
noch nicht genügend herumgesprochen. 
Die hier angesprochenen Sehprobleme 
sind weder durch Erkrankungen, Allergien 
oder durch Strabismus bzw. Ambloypie 
verursacht, sondern treten bei 30 % aller 
Menschen mit gesunden Augen auf.

Selbst wenn die Optometrie schon voll-
ständig als erste Anlaufadresse für Seh-
probleme etabliert wäre, kommt eine 
weitere Herausforderung zum Tragen: 
Derzeit ist keine flächendeckende Ver-
sorgung mit Praxen oder Fachgeschäften 
in der Schweiz sichergestellt, die sich auf 
das Lösen von binokularen Problemen 
spezialisiert haben.

Somit ergeben sich zwei konkrete Auf-
gaben, die man nacheinander adressieren 
sollte:
1.	Die Anzahl an Schwerpunktpraxen und 

-Geschäften als Ansprechpartner für 
binokulare Probleme durch Aus- und 
Weiterbildungen vergrössern, damit in 
der Schweiz der Zugang zu einer guten 
Versorgung sichergestellt wird.

2.	Die Öffentlichkeit über die Häufigkeit 
von Sehproblemen bei Schulkindern 
(und Erwachsenen) informieren und 
für die Möglichkeiten der Optometrie  
sensibilisieren. 

An der ersten Aufgabe wird bereits seit zwei 
Jahren gearbeitet, seitdem ein «Runder 
Tisch Binokularsehen» als Zoom-Treffen 
ins Leben gerufen wurde. Gleichzeitig ist 
ein regelmässiges Weiterbildungsangebot 
am Institut für Optometrie zu binokularen 

Die Binokulare Testsequenz Olten
Die Anzahl der Praxen und Geschäfte in der Schweiz  

mit Schwerpunkt Binokularsehen verdoppelt.
 

Text von Volkhard Schroth

© Freepic
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Themen eingerichtet worden, dass sich ab 
2024 vor allem dem Thema BTSO widmet:  
www.btso.ch. 

Die zweite Aufgabe ist nicht allein von ei-
nem Institut der FHNW zu lösen, sondern 
benötigt ein gutes Zusammenwirken vieler 
Berufs- und Weiterbildungsorganisationen 
im Bereich Augenoptik und Optometrie und 
darüber hinaus. Wenn es gelingt, eine gross 
angelegte Studie zur Ermittlung der Häu-
figkeiten von Sehstress bei Primar-Schul-
kindern in der Schweiz zu finanzieren, wür-
de dies die Kontakte zu Schulen festigen 
und eine Kampagne zur Information der 
Öffentlichkeit vorbereiten. Weil das Wohl-
ergehen der Schulkinder vielen Menschen 
am Herzen liegt, lassen sie sich sicherlich 
dafür begeistern. 

Vorgeschichte
Im Jahr 2018 wurde unter Leitung von Prof. 
Roger Crelier und Prof. Dr. Stephanie Jainta 
ein Projekt begonnen, das die Ausbildung 
im Studiengang Optometrie voranbringen 
und darüber hinaus Reichweite für den 
Berufsstand in der Schweiz haben sollte. 
Unter anderem aufgrund der besonderen 
personellen Expertise am Institut für Op-
tometrie in Olten wurde der Bereich des 
Binokularsehens für dieses Projekt aus-
gewählt. Im Team gab es eine beträchtliche 
Liste an Publikationen zu Themen wie Bin-
okulares Eyetracking, Leseforschung und 

Anwendung von binokularen Methoden. 
Das Projekt unter dem Namen «Binokula-
re Testsequenz Olten» (BTSO) wurde von 
der Stiftung OptikSchweiz bis Anfang 2025 
gefördert und hatte verschiedene Projekt-
phasen. Die Ziele lauteten von Beginn an:

	– Übersicht und Analyse bestehender 
Modellvorstellungen, die als Grundlage 
für eine neue, binokulare Testsequenz 
dienen. 
	– Herausarbeiten der entscheidenden bin-
okularen Parameter im Dialog mit Oph-
thalmologie, Orthoptik und Optometrie/
Augenoptik, auf denen die neue Sequenz 
basieren wird; dazu werden Workshops/ 
Vorträge im IO organisiert und gezielt ex-
terne Experten aus den verschiedenen 
Berufsgruppen eingeladen, um das Team 
am Institut für Optometrie zu erweitern. 
	– Entwicklung entsprechender Mess- und 
Testanordnungen. 
	– Entwicklung einer verifizierten (evidence 
based) und sequenzierten Vorgehens-
weise zur Bestimmung des binokularen 
Status, mit der eine binokulare Korrek-
tion oder Intervention festgelegt werden 
kann. 
	– Die Testformen und Vorgehensweisen 
werden klar, detailliert und nachvollzieh-
bar beschrieben. 
	– Bei entsprechender Verwendung und 
Vorgehen kann die Nennung « … getes-
tet gemäss BTSO … » verwendet werden. 

	– Eine systematische, multizentrische, kli-
nische Erprobung des Verfahrens erfolgt 
im Anschluss. 

Es fanden mehrere Treffen mit Fachleuten 
aus verschiedenen Berufsgruppen in den 
ersten Projektjahren statt, in denen aus-
gelotet wurde, wo es Überschneidungen 
und wo Ergänzungen gibt. Die Aussensicht 
war besonders wertvoll, um den eigenen 
Horizont zu erweitern. Besonders inten-
siv wurde die Literaturrecherche betrie-
ben: In wöchentlichen Treffen des damals 
sechsköpfigen Teams am Institut wurden 
Erkenntnisse gesammelt und geteilt. Das 
Fachbuch «Perceiving in depth» (HOWARD, 
2012) stand ein ganzes Jahr lang im Mittel-
punkt. Danach wurde die Recherche auf die 
aktuelle Studienlage ausgedehnt. Mit dem 
Werk «Clinical Management of Binocular 
Vision» (SCHEIMAN; WICK, 2020) war ein 
weiteres Fachbuch für die gesamte Pro-
jektzeit ein wichtiger Ratgeber. Von den 
Inhalten dieses Buches sind die Ausbildun-
gen und klinische Praxis in der Optometrie 
weltweit auf allen Kontinenten beeinflusst.

Im zweiten und dritten Projektjahr wurde 
die Machbarkeit eines objektiven Mess-
gerätes für kleinste bis grosse Augenbe-
wegungen mittels SLO (Laser Scanning 
Opthalmoskop) untersucht. In Zusammen-
arbeit mit dem «Labor für Entwicklung von 
Lasern und optischen Systemen FHNW» 
in Windisch und führenden Experten in 
Bonn und Erlangen (Deutschland) wurde 
ein Modell-Aufbau realisiert, mit dem auch 
Strukturen im Zentrum der Netzhaut sicht-
bar gemacht werden können. Am Ende 
2021 wurden wichtige Erkenntnisse zur 
prinzipiellen Machbarkeit generiert, die 
grösste Herausforderung bestand aber in 
der stabilen, binokularen Zentrierung der 
Patientenaugen. Es wäre zwar technisch 
möglich, dass Patient:innen Vorschaltglä-
ser oder Brillengläser bei einer Messung 
tragen, aber der exakte Einblick-Ort müsste 
äusserst genau eingehalten werden. In der 
praktischen Nutzung wäre es somit not-
wendig, die Patient:innen vor dem Gerät 
so stark zu fixieren, dass selbst kleinste 
Bewegungen des Kopfes unmöglich ge-
macht werden. Letztlich wurde aufgrund 
der zu erwartenden, hohen Entwicklungs-
Kosten dieser Weg der Entwicklung einer 
objektiven Messsequenz verlassen.

Entwicklung einer Lern-App
Ab 2021 wurden dann die vorliegenden 
Erkenntnisse und Erfahrungen zusam-
mengefasst und neu bewertet. Dies war 

Schulkind mit 
Sehstress. 

© Freepic 
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der eigentliche Beginn der inzwischen be-
kannten BTSO-Testsequenz. Neben ande-
ren Publikationen kam der massgebliche 
Impuls aus einer Studienserie, die unter 
dem Namen «BAND 1–3» (HUSSAINDEEN 
2017–2018) publiziert wurde. Von Beginn 
an sollte hier eine einfache und kosten-
günstige Testbatterie für akkommodative 
und binokulare Auffälligkeiten entwickelt 
werden. Dafür wurden die vollständigen 
Normwerte der wichtigsten Messungen in 
BAND 1 ermittelt, bestehend aus fünf ak-
kommodativen und elf binokularen Tests. 
920 Schulkinder in Süd-Indien im Alter zwi-
schen 6 und 17 Jahren wurden untersucht, 
zur Hälfte aus städtischer und ländlicher 
Umgebung. In BAND 2 wurde analysiert, 
wie häufig und in welcher Verteilung 
nicht strabismischen Klassen vorkommen 
(HUSSAINDEEN; RAKSHIT; et al., 2017). Die 
dort verwendete Klassifizierung war eng 
angelehnt an die etablierte «Integrative 
Analyse» von Scheiman und Wick. Bei 30 % 
der untersuchten Kinder (n=283) wurden 
Auffälligkeiten festgestellt. Die minimale 
Testbatterie ist das Ergebnis der Analysen 
der BAND 3 Studie (HUSSAINDEEN; RAKS-
HIT et al., 2018). Dazu wurde die Treffsi-
cherheit von Einzeltests und auch von 
Test-Kombinationen untersucht. Ziel war 
es, den effektivsten Test beziehungsweise 
die effektivste Testbatterie zu ermitteln. 
Optimiert wurde diese Testbatterie für 
die am häufigsten vorkommenden Klas-
sen: der Konvergenzinsuffizienz und der 
Akkommodations-Inflexibilität.

Aufbauend auf diese Studien wurde der 
Weg für BTSO neu angedacht. Ein Vorteil 
dieser minimalen Testbatterie liegt dar-
in, dass sie für Screenings sowohl durch 
Fachleute als auch durch optometrische 
Laien verwendet werden kann. Wenn ein 
Schulkind oder ein Erwachsener im Scree-
ning auffällig testet, ist mit einer hohen 
Wahrscheinlichkeit eine akkommodative 
oder binokulare Auffälligkeit vorhanden. 
Dieses Resultat würde dann zu einer Über-
weisung für eine differenzierte, optometri-
sche Untersuchung führen.

Die wenigen Tests der minimalen Testbat-
terie liefern ausserdem einen wichtigen Bei-
trag zu den Daten, mit denen der binokulare 
Status ermittelt wird. Die 9 wichtigsten bi-

nokularen und akkommodativen Klassen 
sind: Konvergenz- und Divergenzinsuffizi-
enz, Konvergenz- und Divergenzexzess, Ba-
sis Eso- und Exophorie, Akkommodations-
Insuffizienz, -Exzess und Unflexibilität. Für 
ihre Statusbestimmung wird üblicherweise 
aus der Datenfülle eine Gruppierung vorge-
nommen. Es gibt Hauptzeichen, die immer 
vorhanden sein müssen und Nebenzeichen, 
die den Befund abstützen müssen. In allen 9 
Klassen gehören die Testdaten der minima-
len Tests zu den Hauptzeichen. So wurde im 
BTSO-Team die Frage aufgeworfen, ob mit 
der minimalen Testbatterie nicht nur wenige 
Klassen gescreent werden können, sondern 
ob alle wichtigen 9 Klassen damit im Scree-
ning gefunden werden könnten. Eine span-
nende Entwicklungsphase begann, in der 
eine Entscheidungslogik entwickelt wurde, 
um damit eine App programmieren zu kön-
nen. Ein externer Partner aus dem Bereich 
der Softwareentwicklung wurde gefun-
den, um von Beginn an eine professionelle 
Lösung anzustreben. Die anschliessende 
Entwicklung einer webbasierten Lern-App 
hat eine der wichtigsten Voraussetzungen 
geschaffen, um das erste Ziel anzugehen: 
Fachpersonen den Einstieg oder Wieder-
einstieg in die Welt des Binokularsehens zu 
erleichtern und damit die Versorgungssitu-
ation in der Schweiz verbessern zu können. 

Wie wichtig es ist, ein Hilfsmittel anzubie-
ten, wenn noch Unsicherheiten in der The-
matik bestehen, stellte sich in einer Studie-
rendenbefragung im Abschluss-Semester 
heraus. Selbst wenn eine Fachperson gut 
ausgebildet in die Praxis geht, braucht sie 
idealerweise ein Umfeld, in dem binokulare 
Abklärungen bereits etabliert sind. Oft ist 
dies nicht der Fall und es wurde mehrfach 
geäussert, dass ohne praktische Hilfestel-
lung eine zu grosse Unsicherheit besteht, 
um auf sich selbst gestellt in diesem Be-
reich zu arbeiten.

Zum Herbstsemester 2023 wurde die BTSO 
Lern-App am Institut für Optometrie im 
Modul «Binokularsehen 1» eingeführt. Alle 
Studierenden erhalten dort freien Zugang 
zur Lern-App und können die Tests und 
Auswertungen auch im «Klinisch Opto-
metrischen Praktikum» verwenden. Ein 
regelmässiges Weiterbildungsangebot 
für alle Interessierten Fachpersonen mit 
dem Schwerpunkt der binokularen Ana-
lyse und Korrektion wurde am Institut 
eingerichtet. Mindestens der Besuch eines 
Weiterbildungskurses wurde als obligato-
risch definiert, um die App freischalten zu 
können. Damit soll die fachliche Qualität 
der Anwendenden von BTSO sichergestellt 
werden. Ausserdem werden online Treffen 

Unterricht am 
Institut für  

Optometrie. 
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zum Binokularsehen angeboten, zu denen 
regelmässig eingeladen wird. Auch wenn 
das Ziel einer flächendeckenden Versor-
gung noch längst nicht erreicht ist, zeich-
nen sich schöne Erfolge ab: So ist es gelun-
gen, innerhalb eines Jahres die geschätzte 
Anzahl der Praxen und Geschäfte in der 
Schweiz mit Schwerpunkt Binokularsehen 
zu verdoppeln.

BTSO-Studien mit Erwachsenen
Teil der Projektziele war die Erforschung 
der neu definierten Testsequenz. Dazu 
wurden zwei multizentrische Studien (vier 
Zentren in der deutschsprachigen Schweiz) 
mit jeweils 150 Personen zwischen 18 
und 38 Jahren durchgeführt, davon 100 
mit Sehbeschwerden und 50 beschwer-
defrei. Die Validierungsstudie vergleicht 
Ergebnisse der etablierten, vollständigen 
Analyse des binokularen Status mit denen 
der BTSO-Lern-App. Die Anamnesestudie 
sucht nach Übereinstimmungen zwischen 
den Fragen der neu entwickelten Anam-
nese und auffälligen Funktionsmessun-
gen. Die Studien sind noch nicht fertig-
gestellt, aber alle Probandenmessungen 
wurden abgeschlossen. Der erforderliche 
Zeitaufwand hat sich als deutlich grösser 
herausgestellt, als es zu Beginn absehbar 
war. Aufgrund von Erkrankung im Team 

hat sich zusätzlich die Auswertung stark 
verzögert. Auch die Auswahl der Proban-
den war sehr anspruchsvoll, weil strenge 
Kriterien erfüllt werden mussten. Viele 
potenzielle Probanden mussten daher 
abgewiesen werden, weil die vorhande-
nen Korrektionswerte der aktuellen Brille 
nur geringfügig von den neu gemessenen 
Werten abweichen durften.

Hintergrund der Studie ist die bis heute 
verwendete Klassifizierung der Anoma-
lien nicht strabismischen Binokularsehens, 
die A. Duane im Jahr 1896 vorgeschlagen 
(DUANE, 1896) und 1915 um die Akkommo-
dationsklassen ergänzt hat (DUANE, 1915). 
Hohe Häufigkeiten von nicht strabismi-
scher Anomalien werden in randomisierten 
Studien gefunden: 32 % bei Universitäts-
studenten (GARCÍA-MUÑOZ; et al., 2016), 
32 % bei erwachsenen Patienten einer Au-
genklinik (FRANCO et al., 2022) und 30 % 
bei Kindern und Jugendlichen in Süd-Indien 
(HUSSAINDEEN; RAKSHIT et al., 2017). Die 
Klassen zeigen an, ob die Probleme entwe-
der durch binokulare Zusammenarbeit oder 
Akkommodation verursacht sind. Im Laufe 
der Zeit wurden diese Klassen weitgehend 
beibehalten und nur geringfügig erweitert, 
wie z. B. von Scheiman und Wick mit ihrer 
«Integrativen Analyse». Die Einteilung in 

9 einzelne Klassen ermöglicht eine spezi-
fische Intervention, wenn die Sehleistung 
trotz gesunder Augen vermindert ist und 
die täglichen Sehaufgaben zu subjektiven 
Beschwerden führen. Mögliche Interven-
tionen wären dann beispielsweise Korrek-
tionsbrillen mit Nahzusätzen und Prismen 
oder ein Visualtraining. Das Konzept wird 
jedoch auch in Frage gestellt, da Personen 
in jeder dieser Klassen auch beschwerde-
frei sein können (CACHO-MARTÍNEZ; et al., 
2014). 

Unsere eigene Studie hat bei den 100 
symptomatischen Probanden eine Häu-
figkeit der Anomalien von annähernd 17 % 
gefunden. Es gibt einige Herausforderun-
gen, die wir bei der Auswertung festgestellt 
haben: Beim Übertragen der händisch auf 
Prüfprotokollen eingetragenen Messwer-
te in die Datentabelle können leicht Fehler 
entstehen. Um die Richtigkeit aller Daten 
sicherzustellen, haben wir unsere Daten 
zu verschiedenen Zeiten insgesamt drei-
fach geprüft. In der Auswertung gehen wir 
einen Weg, der in der Literatur noch nicht 
beschrieben worden ist: Wir erstellen eine 
Programmierung der Auswertelogik für die 
ausführliche Statusbestimmung, um ma-
nuelle Auswertefehler zu vermeiden. Die 
hierfür notwendigen Kriterien sind in eini-
gen Studien recht gut beschrieben worden, 
aber nirgends vollständig. Daran lässt sich 
ablesen, dass in vergleichbaren Studien die 
Auswertelogik nicht bis zu Ende gedacht 
worden ist. Wenn man händisch auswertet, 
ist die klinische Erfahrung bei der Daten-
gruppierung wichtig, um zu zuverlässigen 
Resultaten zu gelangen. Aber gleichzeitig 
besteht eine Fehleranfälligkeit, die kaum 
zu kalkulieren ist. Wir sind auf unsere Er-
gebnisse gespannt und werden versuchen, 
sie noch im Jahr 2025 fertigzustellen. Ganz 
sicher werden wir auch an dieser Stelle da-
rüber berichten.

Geplante Entwicklungen
In der Arbeitsgruppe für Binokularsehen 
am Institut für Optometrie haben wir be-
reits einen ersten Plan ausgearbeitet, wie 
wir in einer gross angelegten Studie 700 
Primar-Schulkinder auf binokulare und 
akkommodative Auffälligkeiten unter-
suchen können. Ein wichtiges Ziel ist es, 
die Häufigkeit von nicht strabismischen 
Sehproblemen bei Schulkindern in der 
Schweiz herauszufinden. Zudem können 
wir mit den Messungen aller wichtigen 
Sehfunktionen eigene Normwerte bestim-
men und ähnlich wie in der Süd-Indischen 
Studie eine ganz spezifische Testbatterie 

© Volkhard Schroth
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berechnen. Diese wissenschaftlichen Er-
kenntnisse sind aus unserer Sicht eine 
notwendige Grundlage, um ein Screening 
auf nicht strabismische Besonderheiten 
an allen Primarschulen einzuführen. Wir 
würden damit den Weg vorbereiten, dass 
zunächst die Schulkinder mit Sehproble-
men erkannt und anschliessend an die 
richtige Stelle zur Versorgung geschickt 
werden. Als nicht profitorientierte For-
schungsinstitution ist das Institut für 
Optometrie ein glaubwürdiger Akteur. 
Das zu Beginn erwähnte Ziel der Infor-
mation und Sensibilisierung der Schwei-
zer Öffentlichkeit könnte damit um einen 
grossen Schritt vorangebracht werden. 
Insbesondere die häufig vorhandenen 
und selten erkannten Sehprobleme von 
Schulkindern würden eine besondere Be-
achtung erfahren. So werden mit der Zeit 
immer mehr Kinder von einer Korrektion 

ihrer nicht strabismischen Auffälligkeit 
profitieren. Die Erfahrungen von Frustra-
tion beim Lesen und vom Versagen wegen 
der vorhandenen Sehstörungen können 
vielen dieser Kinder erspart bleiben. Wenn 
dieser Punkt erreicht ist, wird niemand 
mehr nachvollziehen können, dass jahr-
zehntelang so wenig passiert ist, um diese 
Sehprobleme aufzudecken. 

Die geplante Studie würde sich über 
zwei bis drei Jahre erstrecken und etwa 
250 000  CHF kosten, der frühestmög-
liche Beginn könnte im Jahr 2026 sein. 
Eine Kooperation mit Fachleuten aus den 
Hochschulen für Pädagogik und der Ge-
sundheitsforschung ist unabdingbar für 
ein solch grosses Projekt. Hilfreich wer-
den die automatisierten Auswertungen 
der Erwachsenen-Studie sein, weil exakt 
die gleichen Messungen auch bei Kindern 

durchgeführt werden. Unsere Erfahrung 
mit optometrischen Messungen und dem 
Daten-Management sind weitere gute Vo-
raussetzungen für einen erfolgreichen Ab-
schluss dieser Studie. Für die Finanzierung 
sind Gespräche mit Stiftungen und mit den 
wichtigen Akteuren der Optometrie in der 
Schweiz geplant. Für mögliche Unterstüt-
zung, Anregungen und Fragen schreiben 
Sie gern an: volkhard.schroth@fhnw.ch. 
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Das Wissensforum der WVAO 
entstand in der Pandemiezeit. 
Anstatt der physischen Jahres-

tagung wurden ab 2021 über drei Jahre 
jährlich fünf Abende Wissen und Fach-
diskussionen über eine Onlineplattform 
angeboten. Vergangenes Jahr fand der be-
kannte Jahreskongress wieder vor Ort in 
Mainz statt. Ganz im Sinne des Tagungs-
schwerpunkts kam diese aus der Not ge-
borene Forum einer Online-Fachtagung 
dieses Jahr vom 6. bis 10. April erneut 
wieder zum Einsatz. Moderne Technik 
war der Schwerpunkt, der fast alle Vor-
träge prägte. Wie wird sie eingesetzt und 
was kann schon damit erreicht werden? 
Auf jeden Fall eine gute Live-Tagung mit 
Fragen und Chatfunktion.

Künstliche Intelligenz in der  
Optometrie
KI-Experte und Kabarettist Jan Ditgen aus 
Köln machte den Anfang. Er sprach über 
die Geschwindigkeit und die verblüffen-
den Fähigkeiten von ChatGPT. Die Rück-

meldungen des Programms sind jedoch 
nicht immer richtig und sollten unbedingt 
überprüft werden. Die KI dahinter kann 
«halluzinieren». Wie und warum das zu-
stande komme, wisse man noch nicht. Das 
Programm hole sich die Informationen 
meist irgendwo aus dem Internet, warum 
aber welchen Weg eingeschlagen werde 
sei noch ungeklärt. Neben dem Nutzen 
für Recherche können mit den Program-
men auch Bilder und Musik verändert oder 
erstellt werden. Zur Demonstration ver-
suchte der Redner, ein Bild eines Selfies 
von Angela Merkel mit dem Papst her-
zustellen. Auf die erste Anfrage hin er-
stellte die KI das Bild allerdings so, dass 
Angela Merkel die Papstrobe trug und der 
Papst einen normalen Blazer. Im zweiten 
Bild waren dann zwei Päpste bei Angela 
Merkel. Nach mehreren Versuchen war 
das Bild auf den ersten Blick dann fast 
glaubwürdig. Ditgen rechnet damit, dass 
die KI in ein paar Jahren schlauer sein wird 
als die Menschen. Denken kann rationa-
lisiert werden.

Gemäss einer Studie des Fraunhoferinsti-
tuts unterliegen Menschen mit einem höhe-
ren Abschluss einem Automatisierungsrisi-
ko. Trotz dieser Risiken werde, unterstützt 
auch durch den Wettbewerb unter den 
Ländern, die Entwicklung KI gesteuerter 
Programme immer schneller voran getrie-
ben. Jan Ditgens Vorschlag: Da die Risiken 
schon da sind, sollte man sie positiv nutzen.

In der Optometrie und Ophthalmologie 
wird KI heute oft als Monitoringtool zur 
Erhaltung eines guten Sehvermögens ver-
wendet. In ihrem Vortrag hob Prof. Ursula 
Schmidt-Erfurth die Rolle der künstlichen 
Intelligenz als professionelles Werkzeug 
hervor. Sie sprach insbesondere über 
die Flüssigkeitserkennung in der Netz-
haut mittels OCT-Bildauswertung (Fluid 
Monitor) und der Überwachung geografi-
scher Atrophien. Remo Jahnke ergänzte 
mit weiteren Vorteilen der KI-gestützten 
OCT-Analyse. Die Separation der Netzhaut-
schichten ist heute massiv verbessert und 
erlaubt präzisere Dickenmessungen und 

Der Einfluss des technischen Fortschritts  
auf die Augenoptikerbranche

Die WVAO setzt auf moderne Technik und führte  
Ihre jährliche Fachtagung wieder online durch. 

 
Text von Anja Grommek 

Der Versuch, mit einer KI ein Selfie von Angela Merkel mit dem Papst zu generieren.�
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der Vergleich mit grossen Datenmengen 
eine genauere (Verlaufs-) Analyse der 
Netzhautbilder. Während beide Redner 
das Potenzial für eine genauere Diagnostik 
und Behandlung hervorhoben, wies Keller 
auch auf die Herausforderung des hohen 
Speicherbedarfs hin.

Prof. Dr. med. Oliver Zeitz sprach über 
ganzheitliche, medizinische Untersu-
chungsmethoden von Patienten mit einer 
AMD (Altersbedingte Makuladegeneration). 
Um einen möglichen Einblick in den sonst 
variablen Krankheitsverlauf der AMD zu 
erlauben, wurden extraokuläre Faktoren 
wie u. a. Rauchen, genetische Faktoren, 
Ernährung und körperliche Aktivitäten er-
hoben und mit Methoden der künstlichen 
Intelligenz ausgewertet. Das Programm 
soll die Patienten in Personen mit hoher 
Behandlungslast und solcher mit niedriger 
Behandlungslast unterteilen, was ermög-
lichen soll, individuelle Behandlungsab-
stände zu generieren. Der neue Trend in 
der AMD-Behandlung hat einen Namen, 
nämlich: «Simplicity» durch die KI-Auswer-
tung soll möglichst früh ein Biomarker ab-
geleitet und dadurch ein Intervall für die 
Spritzenbehandlung festgelegt und bei-
behalten werden können.

Angesichts aktueller Herausforderungen 
wie dem Fachkräftemangel und langen 
Wartezeiten bei Augenärzten zeigen KI-
basierte Lösungen noch weitere vielver-
sprechende Entwicklungen. Der Biologe 
Dr. Niklas Domdei, M.Sc arbeitet bei der 

Firma Zeiss und sprach über Zukunfts-
pläne und was heute schon möglich ist. 
Bereits heute unterstützt künstliche In-
telligenz bei der Berechnung und Opti-
mierung von Intraokularlinsen (IOLs), der 
Vorhersage refraktiver Eingriffe und der 
OK-Anpassung. Besonders innovativ ist 
die Fähigkeit, Myopie in Fundusbildern zu 
erkennen und deren Verlauf vorherzusa-
gen. Ein faszinierendes Zukunftsziel ist 
die «Oculomics» – die Möglichkeit, syste-
mische Erkrankungen wie Alzheimer oder 
Parkinson durch Augenuntersuchungen 
frühzeitig zu erkennen.
 
Screening von vorne nach hinten
Der Montag stand unter dem Thema 
Screening des Auges. Drei Redner nah-
men sich je einen Teil des Auges vor. Alle 
empfehlen, eine gute Anamnese zu ma-
chen und alles immer gut zu dokumen-
tieren. Zu Beginn sprach Oliver Buck über 
die Untersuchung des vorderen Augenab-
schnitts. Eines seiner Lieblingswerkzeuge 
dazu ist die Spaltlampe. Natürlich benutzt 
er aber auch das OCT, das Skiaskop, den 
Keratopgraph, den Augendruckmesser 
und viele andere Geräte. Zur Dokumen-
tation empfehlen seine Folgeredner und 
er bekannte Gradingscales zu verwenden. 
Was nicht dokumentiert ist, ist nicht ge-
macht worden, so Buck. Ausserdem ma-
che es auch für den Kunden einen bes-
seren Eindruck, wenn das Besprochene 
noch abrufbar ist. Tom Köllmer verfolgte 
das Screening dann weiter nach hinten 
ins Auge. Er sprach über den Glaskörper. 

Diese gallertartige, durchsichtige Subs-
tanz füllt den Raum zwischen Linse und 
Netzhaut aus und besteht aus einem 
mit Hyaluronsäure versetzten Kollagen-
gerüst. Köllner schaut sich die Struktur 
meist mit der Spaltlampe direkt oder mit 
der 90D-Lupe an. In einem jugendlichen 
Auge hat der Glaskörper eine relativ fes-
te Gelstruktur. Mit dem Alter verflüssigt 
sich der Glaskörper jedoch und löst sich 
von der Netzhaut. Dies kann an der Ora 
Serrata, am Sehnerv und an der Makula 
zu Spannungen und Rissen in der Netz-
haut führen, da die Verbindung zwischen 
Glaskörper und Netzhaut dort am stärks-
ten ausgeprägt ist. Im Glaskörper Innern 
entstehen durch diese Verflüssigung Ver-
klumpungen der Kollagenfasern, was zu 
vermehrt sichtbaren Floatern führt. Zum 
Schluss sprach Georg Scheurer noch über 
das Screening der Netzhaut.

Augenkrankheiten erkennen  
und therapieren
Prof. Dr. med. Marcus Blum und Dr. med. 
Jonathan A. Gernert referierten am Diens-
tag über die Früherkennung von Diabetes 
und MS über Auffälligkeiten, die am Auge 
auftreten können. Die diabetische Retino-
pathie, eine häufige Folge von Diabetes, ist 
am Augenhintergrund erkennbar. Multiple 
Sklerose hingegen zeigt meist keine sicht-
baren Veränderungen am Auge, kann sich 
aber durch unterschiedliche Farbwahrneh-
mung zwischen beiden Augen, Sehverlust, 
Pupillenstörungen und Schmerzen bei 
Augenbewegungen äussern. Die definitive 

Oliver Buck Dipl.-
Ing. Augenoptik, 

M.Sc. Vision Science 
& Business sprach 
über das Screening 

des vorderen  
Augenabschnitts. 
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MS-Diagnose erfordert ein MRT und Bio-
marker-Tests. Oft hat auch die Ernährung 
Einfluss auf die Entwicklung verschiedener 
Augenkrankheiten. Am Folgetag sprach Dr. 
Carolin Truckebrod über Nahrung und Nah-
rungsergänzung als Prophylaxe sowie auch 
als Progressionshemmer für AMD. Hierbei 
schnitten unter anderem mediterranes Es-
sen und Nussmischungen sehr gut ab. Man 
nehme an, dass das mediterrane Essen viel 
Lutein, Zeaxanthin, Kupfer, Folsäure, Mag-
nesium, Vitamin A, Niacin, Vitamin B6 und C, 
DHA, EPA beinhalte. Dies sind die Stoffe, die 
bei der bekannten AREDS Studie als Hem-
mer der AMD gut abgeschnitten haben. Bei 
Glaukom mit zu hohem Augendruck kann 
man leider nicht viel mit Nahrungsergän-
zung tun. Bei einem Normaldruckglaukom 
hingegen gäbe es die Möglichkeit, mit Salz, 
dunkler Schokolade, Kaffee, Schwarztee, 
Rotwein, Bewegung und allem, was den 
Blutdruck erhöht, nachzuhelfen.

Was bringt die Zukunft?
Johannes Schubert von der Firma Optis-
wiss präsentierte verschiedene Zukunfts-
perspektiven zur Behandlung der Presby-
opie: Ein FDA-zugelassenes Medikament 
zur Pupillenverengung ist wegen störender 
Nebenwirkungen noch nicht weit verbrei-
tet. Ein von Novartis entwickeltes Medi-
kament zur Flexibilisierung der Augen-
linse erhielt keine FDA-Zulassung, da die 

Wirksamkeit nicht nachgewiesen werden 
konnte. Vielversprechend erscheinen ver-
formbare Intraokularlinsen, die bereits in 
Feldstudien gute Ergebnisse zeigen und 
deren FDA-Zulassung in Bearbeitung sind. 
Im Brillenbereich wird an intelligenten 
Gleitsichtgläsern mit anpassbarer Addi-
tion geforscht, wobei die Dicke der Gläser 
noch eine Herausforderung darstellt. Virtu-
al-Reality-Brillen sind für den Alltag noch 
nicht praktikabel.

Aus dem Augenoptiker-Alltag
Die Gesichtsausdrücke der sieben Emo-
tionen Angst, Trauer, Überraschung, Ver-
achtung, Freude, Ekel und Wut werden 
gemäss Studien auf der ganzen Welt er-
kannt. Dieses Wissen kann man nutzen, 
um Lügner zu erkennen. Auch Kunden sa-
gen nicht immer die Wahrheit. Prof. Dr. Dr. 
Daniel P. Wichelhaus sprach am letzten 
Tag darüber, wie Lügner erkannt werden 
können. Man könne sie an der Gestik und 

Die sieben Emotionen, die auf der ganzen Welt erkannt werden. Bei Herrn Putin müsse man  
eben etwas genauer hinschauen, so Redner Daniel P. Wichelhaus. 

Johannes Schubert fragte das Publikum, was ihrer Meinung nach die Augenoptik in der Zukunft bewegen wird.�
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Mimik erkennen und was und wie etwas 
erzählt wird. Angst ist die höchste Triebfe-
der der Lüge. Wichtig sei es also, die Angst 
auf dem Gesicht des Gegenübers zu ent-
decken und auch der Ausdruck von Trauer/
Scham, wenn es nicht zur Situation passe. 
Der Lügner bewege sich weniger, mache 
weniger Blickkontakt und sei eher hölzern.

Zum Abschluss stellten Stefanie Wöhrle, 
M.Sc, Vision Science and Business und 
Frank Wersich, Augenoptikermeister und 
Low Vision Spezialist in einem angenehmen 
Dialog ihre Fälle «outside the Box» vor. Was 
im augenoptischen Alltag übersehen wer-
den kann und was sie aus ihren Fehlern ge-
lernt haben. Ein motivierender Austausch, 
der anregen sollte bei den Kunden genauer 
nachzufragen und hinzuhören, aber auch 
mehr Fachwissen haben zu wollen. So ging 
das Wissensforum 2025 zu Ende. Fünf 
Abende vollgepackt mit Wissen und Live-
Austausch, aber auch mit der Möglichkeit, 

sich später dazuzuschalten und zeitver-
setzt mit dabei zu sein oder sich die Vor-
träge noch am nächsten Tag anzusehen.

Die Bilder wurden zur Verfügung gestellt 
von Anja Grommek. 

Stefanie Wöhrle und Frank Wersich berichten über Fails im Arbeitsalltag.  �

«Schweizer Optiker» ist auch online tonangebend
Die digitale Plattform schweizeroptiker.ch bietet neben 
Branchennews zahlreiche weitere Features für die  
Leserschaft und Werbekunden:
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M icrorep, 2013 in der Schweiz 
gegründet, hat sich auf die 
Reparatur, Renovierung und 

Pflege von Brillen spezialisiert. Seit über 
zehn Jahren ist das Unternehmen eine 
bekannte Grösse in der Branche. 2025 
wird mit der Einführung der myMicro-
Rep-App ein weiterer Schritt gemacht: 
Sie ermöglicht es Optikern, den gesamten 
Reparaturprozess digital zu steuern – von 
der Abholung über die Nachverfolgung 
bis hin zu Fotos der Brillen vor und nach 
der Reparatur.

Die App bietet eine einfache, transparente 
Lösung, die speziell auf die Bedürfnisse 
von Optikern zugeschnitten ist. Microrep 
garantiert dank der ISO 13485-Zertifizie-
rung hohe Qualität nach medizinischem 
Standard und bietet dabei eine benutzer-
freundliche, zuverlässige Plattform.

Reparatur, Renovierung und Pflege von Brillen
Wenn Brillenreparatur zum intelligenten  

und vernetzten Service wird.
Text von Adelisa Salaji Kalajdžini im Gespräch mit Grégoire Thomas

Ein Beispiel, wie man die Brille � © Microrep 
für die Reparatur in die App hinzufügt. 

Beispiel einer Bestellung � © Microrep  
in der myMicroRep-App.

Fünf Fragen an Grégoire Thomas, Gründer von Microrep: 

Warum gerade jetzt kommt die App?
Weil sich der Markt verändert. Kundinnen und Kunden erwarten 
nachhaltige, transparente und effiziente Services, und Optiker 
benötigen Lösungen, die einfach und zuverlässig funktionieren. 
Genau das bietet Microrep – moderne Werkzeuge, faire und ge-
rechtfertigte Preise sowie exklusive Vorteile für Partner und 
deren Endkunden.

Unser Ziel ist es, Optikern einen echten Mehrwert zu bieten 
– durch einen Service, der mit der Zeit geht, sich stetig weiter-
entwickelt und auf die tatsächlichen Bedürfnisse im Alltag zu-
geschnitten ist.

Warum eine App, die sich ausschliesslich  
der Brillenreparatur widmet?
Weil es sie bisher nicht gab – obwohl der Bedarf eindeutig ist. 
Die Reparatur ist keine Einschränkung, sondern eine Chance: 
zur Kundenbindung, zur Kosteneinsparung und zur Verlänge-
rung des Lebenszyklus von Brillen.

Kann man die App schon herunterladen oder kaufen? 
Die App ist kostenlos im Apple Store und im Google Store er-
hältlich. 

Was ändert sich konkret für den Optiker mit myMicro-
Rep?
Alles. Kein Papierkram mehr, keine E-Mails. Reparaturen 
können in wenigen Klicks aufgegeben und in Echtzeit verfolgt 
werden. Dazu gibt es KPIs, um die Abläufe effizient zu steuern 
– myMicroRep wurde für den Praxisalltag entwickelt.

Und was bringt die Zukunft?
Wir arbeiten an neuen exklusiven Modulen für die App – zum 
Beispiel rund um Garantie, Personalisierung oder Kreislaufwirt-
schaft. Unsere Partner und deren Kundschaft profitieren von 
dynamischen Lösungen, die mit dem Markt wachsen.

Der Optiker von morgen ist digital, flexibel und serviceorientiert 
– und Microrep ist bereit, ihn zu begleiten.
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M icrorep, fondée en Suisse en 
2013, s'est spécialisée dans la 
réparation, la rénovation et l'en-

tretien de lunettes. Depuis plus de dix ans, 
l'entreprise est un acteur reconnu dans le 
secteur. En 2025, une nouvelle étape sera 
franchie avec le lancement de l'application 
myMicroRep: elle permettra aux opticiens 
de gérer numériquement l'ensemble du 
processus de réparation, de la collecte 

aux photos des lunettes avant et après la 
réparation, en passant par le suivi.

L'application offre une solution simple et 
transparente, spécialement conçue pour 
répondre aux besoins des opticiens. Grâce 
à la certification ISO 13485, Microrep ga-
rantit une qualité élevée conforme aux 
normes médicales, tout en offrant une 
plateforme conviviale et fiable.

Réparation, rénovation et entretien de lunettes
Quand la réparation des lunettes devient  

un service intelligent et connecté. 
Texte d'Adelisa Salaji Kalajdžini en entretien avec Grégoire Thomas

Un exemple de la manière d̒ajouter les lunettes 
à réparer dans l̒application.� © Microrep

Exemple de commande dans � © Microrep
l̒application myMicroRep. 

Cinq questions à Grégoire Thomas, fondateur de Microrep:

Pourquoi l’application arrive-t-elle maintenant?
Parce que le marché évolue. Les clients attendent des services durables, trans-
parents et efficaces, et les opticiens ont besoin de solutions qui fonctionnent de 
manière simple et fiable. C’est exactement ce que propose Microrep – des outils 
modernes, des prix justes et justifiés ainsi que des avantages exclusifs pour les 
partenaires et leurs clients finaux.

Notre objectif est d’offrir aux opticiens une véritable valeur ajoutée grâce à un 
service qui évolue avec son temps, qui est en constante évolution et qui est adapté 
aux besoins réels de la vie quotidienne.
 
Pourquoi une application exclusivement consacrée à la réparation des 
lunettes?
Parce qu’elle n’existait pas jusqu’à présent – bien que le besoin soit évident. La 
réparation n’est pas une contrainte, mais une opportunité: pour fidéliser les clients, 
pour réduire les coûts et pour prolonger le cycle de vie des lunettes.
 
Peut-on déjà télécharger ou acheter l’application?
L’application est disponible gratuitement dans l’Apple Store et dans le Google Store.
 
Qu’est-ce qui change concrètement pour l’opticien avec myMicroRep?
Tout ce qu’il faut. Plus de paperasse, plus d’e-mails. Les réparations peuvent être 
effectuées en quelques clics et suivies en temps réel. En plus, il y a des KPI pour 
gérer efficacement les processus – myMicroRep a été développé pour le quotidien 
de l’opticien.
 
Et que nous réserve l’avenir?
Nous travaillons sur de nouveaux modules exclusifs pour l’application – par exemple, 
autour de la garantie, de la personnalisation ou de l’économie circulaire. Nos partenaires 
et leur clientèle bénéficient de solutions dynamiques qui évoluent avec le marché. 

L’opticien de demain est numérique, flexible et orienté vers le service – et Microrep 
est prêt à l’accompagner.
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Anlässe für ein Kritikgespräch: Julia 
kommt morgens zu spät. Fabian 
ist zu Kunden unfreundlich. Sein 

Kollege arbeitet langsam und umständ-
lich. Auch kleinere Leistungsdefizite der 
Mitarbeiter dürfen nicht einfach aus Zeit-
not übersehen werden. Das Team könnte 
sonst schlechte Leistungen als Normalfall 
ansehen und sich Mängel angewöhnen. 
Für den Arbeitgeber ist es nicht ange-
nehm, zu kritisieren, weil er sich dabei 
aufregt und die falschen Worte wählen 
könnte.

Kritik: destruktiv oder konstruktiv?
«Destruktive Kritik» macht Mitarbei-
tenden nur das Leistungsdefizit klar. Im 
Gegensatz dazu steht die «konstruktive 
Kritik», die sich durch ein aufbauendes 
Gespräch auszeichnet. Der Vorgesetzte  
bespricht mit dem Betreffenden, wie Ar-

beitsergebnisse verbessert werden, wie 
sein Verhalten zu ändern ist. Das Selbst-
wertgefühl wird dabei nicht verletzt. Das 
Gespräch hilft, sich weiterzuentwickeln, 
um bessere Arbeitsergebnisse zu errei-
chen. Nicht die Panne steht im Vorder-
grund der konstruktiven Kritik, sondern 
die Verhaltensänderung.

Kritik wird auch als «Feedback» bezeich-
net, als Rückmeldung über den Leistungs-
stand der Mitarbeitenden. Mit dem Begriff 
«Feedback» verliert das Wort «Kritik» 
seinen Schrecken. Andererseits wird für 
den Betreffenden der Ernst der Beurtei-
lung herausgenommen, man versteht die 
Rückmeldung als reine Meinungsäusse-
rung des Vorgesetzten und nicht als Kritik.

Es macht einen Unterschied, ob der Au-
genoptiker schlechte Leistungen einer 

Person auf «stabile Faktoren» (mangeln-
de Fähigkeiten) oder «variable Faktoren» 
(mangelnde Anstrengung und Sorgfalt) 
zurückführt. 

Für Kritik ist ein klarer Tatbestand nötig, 
es genügt nicht, wenn jemand nur auf Ver-
dacht kritisiert wird. Wer kritisiert wird, 
muss Gelegenheit zu einer Stellungnah-
me haben, damit ist er aktiv am Gespräch 
beteiligt. Der Augenoptiker muss auch mit 
Ausreden desjenigen rechnen, oder damit, 
dass die Schuld anderen Personen oder 
Umständen zugeschoben wird («So viel 
Stress heute»). Ausreden dienen lediglich 
dem Selbstschutz des Betreffenden.

Worst Case und Best Case 
Zwei Strategien bei der Personalbeur-
teilung haben sich bewährt: Die «Best-
Case-Methode». Man erklärt die positiven 

Kritikgespräche des Optikers bei Leistungsmängeln
Diskretion ist oberstes Gebot.

 
Text von Dip. Betriebswirt Rolf Leicher, Heidelberg

Kritik wird auch als «Feedback» bezeichnet, als Rückmeldung über den Leistungsstand der Mitarbeitenden.

© Depositphotos
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Folgen für den Betrieb, wenn der Fehler 
vermieden wird, eine Art «Förderge-
spräch», in dem es um die Verbesserung 
der Leistung geht. Bespricht man die 
Nachteile, die sich aus dem Fehler ergeben, 
hat man sich als Chef für die «Worst-Ca-
se-Methode» entschieden. Er informiert 
den Kritisierten über die negativen Folgen 
seines Fehlers für die Firma. Dabei darf der 
Tatbestand nicht übertrieben werden, um 
glaubwürdig zu sein. Ängstliche Mitarbei-
ter trauen sich keine schwierigen Arbeiten 
mehr zu, wenn sie für Fehler geradestehen 
müssen. Bei kleineren Fehlern entscheidet 
sich der Optiker für die sogenannte «Kor-
rektur», die der Kritisierte als Anregung 
erlebt. 

Wortwahl und Formulierungen 
Die Formulierung «Du arbeitest aber 
umständlich/langsam/falsch … » kann 
sachlich gemeint sein, hört sich für Mit-
arbeitende aber persönlich an, sie werden 
sich verteidigen. Die Formulierung: «Der 
Sehtest hat aber verhältnismässig viel 
Zeit gebraucht» wirkt sachlich und macht 
nachdenklich. Negative Bewertungen sind 
ungünstig: «Wenn du unfreundlich bist, 
kommt der Kunde nicht mehr zu uns». 
Eine positive Aussage in Frageform macht 
nachdenklich: «Weshalb ist Freundlich-
keit im Kundengespräch wichtig?» Ist dem 
Kritisierten die Antwort klar, wird er sich 
in Zukunft um Freundlichkeit bemühen. 

Im Kritikgespräch kommt es auf die einzel-
nen Worte an, die sachlich oder persönlich 
wirken. Die Formulierung «Du kommst je-
den Tag zu spät zur Arbeit» kann sachlich 
gemeint sein, sie hört sich jedoch sehr per-
sönlich an. Generalisierungen wie «immer, 
nie, jedes Mal» usw. sind absolute No-Go‘s.

Zwischen der Ich- und der Du-Botschaft 
besteht ein deutlicher Unterschied. Die 
Du-Botschaft wirkt persönlich und vor-
wurfsvoll: «Du bist zu langsam …, Du musst 
dich mal beeilen …, Du hast das falsch ge-
macht …, Du hast wieder … vergessen.» Die 
Ich-Botschaft wirkt vorwurfsfrei und wird 
eher angenommen: «Ich habe festgestellt …, 
Mir fällt auf …, Ich sehe gerade … ». Auch die 
Erwartungen an den Kritisierten lassen sich 
in der Ich-Botschaft konstruktiv formulie-
ren: «Ich wünsche mir …, Ich erwarte, dass …, 
Ich bitte dich dringend … »

Mit unterschiedlichen Formulierungen wird 
der Wirkungsgrad der Kritik gesteigert oder 
gesenkt. Zunächst formuliert man in der 

ersten Stufe. Gesprächstypisch sind For-
mulierungen wie «Ich empfehle dir …, Ich 
bitte, dass …, Achte zukünftig bitte auf …». 
Gesprächstypisch für die Stufe 5 ist: «Ich 
muss dich auffordern … ». Bei weiteren 
Fehlern oder Verstössen gegen Anweisun-
gen führt kein Weg an der «Roten Karte» 
vorbei, so wie beim Fussball. 

Systematische Fehlerabstellung  
in fünf Schritten: 
Mit dem System «TULPE» hat er eine Stra-
tegie als Leitfaden für Gespräche. Besonders 
wichtig ist die Reihenfolge der Stufen. 

T – �Tatbestand des Fehlers darstellen –  
vorwurfsfrei und ohne Übertreibung

U – �Ursache des Fehlers klären – wie kam 
es dazu?

L – �Lösung besprechen – was ist zu tun,  
um den Fehler zu beseitigen?

P – �Positive Auswirkungen nennen – wie 
wirkt sich fehlerfreies Arbeiten aus?

E – �Ergebniskontrolle – Festlegung, wie 
Arbeitsergebnisse kontrolliert werden. 

Der Erfolg eines Kritikgesprächs wird daran 
gemessen, inwieweit Kritisierte ihr Verhal-
ten ändern und sich die Leistung verbes-
sert. Wenn sich das Arbeitsergebnis nach 
einer Kritik bessert, wird eine ausdrückliche 
Anerkennung vom Chef erwartet. Fehler-
freies Arbeiten nach der Kritik benötigt auf 
jeden Fall eine deutliche Rückmeldung. Das 
spornt an und motiviert, die gute Leistung 
zu halten.

«Lieblingsmitarbeiter» dürfen bei Arbeits-
fehlern im Rahmen der Gleichberechtigung 
nicht mit Samthandschuhen angefasst 
werden. Das Gespräch wird beendet, in-
dem man Zuversicht und Vertrauen äus-
sert, dass sich der Fehler nicht wiederholt, 
dass die Leistung sich verbessert. Damit 
verpflichtet der Kritiker den Mitarbei-
ter moralisch zu besseren Ergebnissen. 
Nach einem gelungenen Kritikgespräch 
wird sich der Mitarbeiter besonders an-
strengen. 

Bei der Bewertung einer Leistung muss 
auch der Schwierigkeitsgrad der Arbeit 
berücksichtigt werden, ebenso, ob es sich 
um eine jüngere Mitarbeiterin handelt. 
Leistungen können nicht nur an Arbeits-
ergebnissen der Spitzenkräfte gemessen 
werden. Der Vergleich zwischen Mitarbei-
terinnen ist kontraproduktiv, auch wenn es 
stimmt: «Die Sonja ist immer pünktlich, im 
Gegensatz zu dir.» Leistungen sollen nicht 
miteinander verglichen werden. 

Navi als Vorbild
Der Navigator im Auto ist ein gutes 
Beispiel für vorwurfsfreie Kritik. Bei 
einem Fahrfehler kommt die Ansage 
«Drehen Sie, wenn möglich, um … », 
die richtige Route wird angesagt und 
erscheint im Display. Kein Vorwurf. 
Keine Bewertung. Keine Drohung. 
Keine destruktive Kritik. 

Kommunikationsmuster  
des Augenoptikers mit  
unterschiedlicher Wirkung
Stufe 1	� Bitte: «Bitte achte zukünftig 

auf … »
Stufe 2	� Wunsch: «Ich möchte, dass  

Du auf … achtest.»
Stufe 3	� Erwartung: «Ich erwarte 

mehr Freundlichkeit im Kun-
denkontakt.» 

Stufe 4	� Appell: «Du musst unbe-
dingt auf … achten.»

Stufe 5	� Abmahnung: «Ich fordere 
dich auf …, das ist eine Ab-
mahnung.» 
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Im Blickpunkt: Tipps für Sie 

Nie persönlich werden
Kritisiert werden nur die Fehler und das 
Leistungsdefizit des Betreffenden, nicht 
seine Person. Das hört sich einfacher an, 
als es ist. Im Gespräch sind es bestimmte 
Worte, die persönlich wirken, obwohl sie 
sachlich gemeint sind. Zu persönlichen 
Äusserungen kommt es, weil man als 
Kritiker verärgert ist und die nötige Gelas-
senheit verloren hat. Kritik verlangt eine 
Portion Einfühlungsvermögen, der Kritiker 
sollte sich in die Lage des Kritisierten ver-
setzen, um seine Reaktion zu verstehen.
 
Leistungsgrenzen bedenken  
Neue Mitarbeiter und Jüngere haben in der 
Einarbeitungsphase nicht die Routine wie 
der ältere Kollege mit viel Erfahrung. Da 
muss man mit Fehlern rechnen und aus 

dem Kritikgespräch ein Korrekturgespräch 
machen. Durch gründliche Einweisung 
und systematische Kontrollen können die 
meisten Fehler vermieden werden. Bei 
der Arbeitseinteilung muss auch die Be-
lastungsgrenze des Mitarbeiters beachtet 
werden. 

Nur unter vier Augen kritisieren
Jemanden vor anderen zu kritisieren, zeigt 
schlechten Führungsstil und ist für das 
Arbeitsklima schädlich. Kritik an einer 
Person vor anderen ist ein Verstoss ge-
gen Führungsgrundsätze. Diskretion ist 
oberstes Gebot. Weder vor noch nach dem 
Kritikgespräch dürfen Kollegen darüber 
informiert werden. Auch bei einer Kun-
denreklamation ist es selbstverständlich, 
dass man auch dem Kunden gegenüber 
hinter dem Mitarbeiter steht und ihn nicht 
beschuldigt. 

Das Kritikgespräch ist nicht  
gelungen, wenn ...
... �sich der Fehler wiederholt, also  

keine Besserung eintritt.
... �sich die Leistung nur kurzfristig 

bessert und dann wieder nachlässt.
... �Mitarbeitende guten Willens sind, 

aber die Leistung nicht erbringen 
können.

... �Kritisierte sich frustriert zurückzie-
hen und ihre Motivation nachlässt.

... �es zu einer Diskussion über den 
Tatbestand kommt.

... �der Arbeitgeber sich über einen 
Fehler ärgert und vorwurfsvoll wird.

... �er die Diskretion verletzt und an-
dere von der Kritik erfahren.

... �er den Tatbestand übertreibt, um 
zu wirken. 
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Datum Veranstaltung Ort Kontaktadresse

17. bis 18.05.2025 IVBS-Kongress Siegburg www.ivbs.org

18.05.2025 LA SSOO en Romandie Lausanne www.sbao.ch

13. bis 15.09.2025 DaTe Riccione www.dateyewear.com

14.09.2025 Hall of Frames Luzern www.hallofframes.ch

21.09.2025 OPT-X.25 Baden www.opt-x.ch

26. bis 29.09.2025 Silmo Paris www.silmoparis.com

1. bis 3.10.2025 IOFT Tokio www.fashion-tokyo.jp

19. bis 20.10.2025 OptInn Nottwil www.optinn.ch

10. bis 11.01.2026 Interlook Dortmund www.interlook-messe.de

16. bis 18.01.2026 Opti München www.opti.de

31.01 bis 2.02.2026 Mido Mailand www.mido.com

4. bis 6.02.2026 SAOO-Kongress Luzern www.saoo.ch

28.02. bis 2.03.2026 100 % Optical London www.100percentoptical.com

4. bis 5.03.2026 Zukunft Handwerk München www.zukunfthandwerk.com

11. bis 14.03.2026 Vision Expo East Orlando www.east.visionexpo.com

Änderungen vorbehalten.
Weitere Einträge siehe unter www.schweizeroptiker.ch
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Wir freuen uns über Ihr Interesse am «Schweizer Optiker»-Magazin.

FACHMEDIEN – Zürichsee Werbe AG, Tiefenaustrasse 2, 8640 Rapperswil 
Tel. 044 928 56 11, optiker@fachmedien.ch, www.fachmedien.ch

Terminplan 2025
	 Ausgabe	 Themen (Änderungen vorbehalten)	 Erscheinung	 Anzeigenschluss	  
				    kommerz. Inserate	 Stelleninserate

	 6  · 2025	 Kontaktlinsen, Trockenes Auge	 13.06.2025	 14.05.2025	 27.05.2025

	 7+ 8  · 2025	 Verkauf	 13.08.2025	 15.07.2025	 28.07.2025

	 9  · 2025	 Nachhaltigkeit	 15.09.2025	 18.08.2025	 31.08.2025

	 10  · 2025	 Nachfolge	 14.10.2025	 16.09.2025	 29.09.2025

	 11  · 2025	 100 Jahre Schweizer Optiker	 14.11.2025	 17.10.2025	 28.10.2025

	 12  · 2025	 Low Vision	 15.12.2025	 17.11.2025	 28.11.2025

Ständige Rubriken: Produktneuheiten, Kurznachrichten, Fassungsdesign, Firmenporträts, Reportagen, Nachrichten aus den 
Verbänden OPTIKSCHWEIZ, SBAO und VBAO, Aus dem Institut, Betriebsführung.

Werbewirksame Aufmerksamkeit erreichen Sie durch Ihre Werbebotschaften in der Fachzeitschrift der Branche.

Nehmen Sie ganz einfach mit uns Kontakt auf, und wir erläutern Ihnen gerne die verschiedenen  
Möglichkeiten rund um den «Schweizer Optiker». Nutzen Sie die vielfältigen Angebote.

Opticien suisse | Ottico svizzero

SCHWEIZER
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OPTIKSCHWEIZ – Der Verband für Optometrie und Optik
Geschäftsstelle    Secrétariat: 
Baslerstrasse 32, Postfach, 4601 Olten    Telefon 062 212 80 33, Telefax 062 212 14 85
E-Mail: admin@optikschweiz.ch, Internet: www.optikschweiz.ch

Medizinprodukterecht Législation relative aux dispositifs médicaux
Achtung altrechtliche Produkte!
Ab dem 26. Mai 2025 dürfen laut Medizinprodukteverordnung (EU-MDR /  
CH-MepV) keine altrechtlichen Produkte mehr im Angebot sein. Alle 
Konformitäts-Erklärungen müssen auf die neue Regulierung bzw. auf 
«EU 2017/45» verweisen.

Attention aux produits soumis à l’ancienne législation!
À partir du 26 mai 2025, conformément au règlement sur les disposi-
tifs médicaux (UE-RDM / CH-ODim), les produits soumis à l’ancienne 
législation ne pourront plus être mis en vente. Toutes les déclarations 
de conformité doivent faire référence à la nouvelle réglementation ou 
à «UE 2017/45».

Krankenversicherung Assurance maladie
Fragen zu KVG und MiGel?
Über alle Aspekte in diesem Zusammenhang informiert eine Infoseite im 
Extranet sowie das FAQ der Arbeitsgruppe MiGeL (SBAO/OPTIKSCHWEIZ), 
letztmals aktualisiert am 3. April 2025. OPTIKSCHWEIZ-Extranet, siehe 
Rubrik «Betrieb» > «KVG-MiGeL»

Questions concernant LAMal et LiMA?
Vous trouverez toutes les informations nécessaires à ce sujet sur une 
page d’information de l’extranet ainsi que dans la FAQ du groupe de 
travail LiMA (SSOO/OPTIQUESUISSE), mise à jour pour la dernière fois 
le 3 avril 2025. Voir l’extranet OPTIQUESUISSE, rubrique «Commerce» > 
«LaMal / LiMA»

Haftpflichtversicherung Assurance responsabilité civile
Kosten sparen mit tiefen Prämien
Alle Mitglieder von OPTIKSCHWEIZ profitieren von einer Zusatz-Betriebs-
haftpflichtversicherung:

Jedes Mitglied muss in eigenem Namen eine Betriebshaftpflichtversiche-
rung mit normalem Umfang (Grundpolice) abschliessen. Als versichert 
gelten der Versicherungsnehmer, die Vertreter des Versicherungsneh-
mers, die Angestellten und Hilfspersonen.

Die Zusatzversicherung ersetzt allfällige Schäden bis zur Höhe von  
10 Mio. CHF pro Fall, bzw. den Teil des Schadens, der die Versicherungs-
summe der entsprechenden Grundpolice übersteigt.

Ebenfalls versichert sind beispielsweise die Anwendung von Diagnostika 
(sofern die Anwender dazu berechtigt sind) sowie alle optometrischen 
Messungen und Untersuchungen.

Ein entsprechendes Zertifikat der Branchen Versicherung ist im OPTIK-
SCHWEIZ-Extranet downloadbar (Shop > Downloads > Versicherungen). 
Erhältlich auch auf Anfrage per E-Mail: admin@optikschweiz.ch

Profitez de primes avantageuses
Tous les membres d’OPTIQUESUISSE bénéficient d’une assurance res-
ponsabilité civile complémentaire pour les entreprises:

Chaque membre doit souscrire en son nom propre une assurance respon-
sabilité civile d’entreprise avec une couverture normale (police de base). 
Sont assurés le preneur d’assurance, ses représentants, les employés 
et les auxiliaires.

L’assurance complémentaire couvre les dommages éventuels jusqu’à 
concurrence de 10 millions de CHF par sinistre ou la partie du dommage 
qui dépasse la somme assurée par la police de base correspondante.

Sont également assurés, par exemple, l’utilisation de diagnostiques 
(dans la mesure où les utilisateurs y sont autorisés) ainsi que toutes les  
mesures et examens optométriques.

Un certificat correspondant de l’Assurance des métiers peut être télé
chargé sur l’extranet d’OPTIQUESUISSE (Shop > Téléchargements > 
Assurances). Il est également disponible sur demande par e-mail:  
admin@optiquesuisse.ch

Agenda Agenda
OPT-X.25
Baden (TRAFO), Sonntag 21. September 2025

121. ordentliche Generalversammlung OPTIKSCHWEIZ
Montag, 27. April 2026

OPT-X.25
Baden (TRAFO), Lundi 21 septembre 2025

121e assemblée générale ordinaire OPTIQUESUISSE
Lundi, 27 avril 2026



VBAO | AFPO
Geschäftsstelle    Secrétariat: 
Baslerstrasse 32, 4601 Olten    Telefon 062 212 80 33
E-Mail: admin@vbao.ch, Internet: www.vbao.ch
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Augenoptiker∙in EFZ Opticien∙ne CFC Ottici AFC
Infos für Berufbilder∙innen Info pour formateurs/formatrices Info per i formatori

Anmeldung Lernende zu den ÜK
Bitte denken Sie daran, Ihre neuen Lernenden 
für die überbetrieblichen Kurse anzumelden.  
Ein Online-Anmeldeformular steht Ihnen unter 
www.vbao.ch > Berufsbildner zur Verfügung. 
Anmeldeschluss ist der 15. Juni 2025.

Löhne für Lernende
Der VBAO empfiehlt für Lernende in der Augen-
optik die folgenden Mindestlöhne:
1. Lehrjahr: CHF	   700 
2. Lehrjahr: CHF 1000 
3. Lehrjahr: CHF 1400

Inscription des apprenants aux CI
N’oubliez pas d’inscrire vos nouveaux appre-
nants à temps aux cours interentreprises.  
Un formulaire d’inscription en ligne est disponible 
sur www.afpo.ch > Formateur professionnel. 
Délai d’inscription est le 15 juin 2025.

Salaires pour apprenants
L’ASPO recommande pour les apprenants en 
optique les salaires minimaux suivants :
1. année:   700 CHF 
2. année: 1000 CHF 
3. année: 1400 CHF

Iscrizione degli apprendisti ai CI
Non dimenticate di registrare i vostri nuovi 
apprendisti in tempo per i corsi interaziendali. 
Un formulario di registrazione online è dispo-
nibile su www.afpo.ch > Formatori.
Termine ultimo per l’iscrizione: 15 giugno 2025.

Salario per gli apprendisti
L’AFPO raccomanda i seguenti salari minimi per 
gli apprendisti del settore ottico: 
1° anno di formazione:    700 CHF
2° anno di formazione: 1000 CHF
3° anno di formazione: 1400 CHF

Überbetriebliche Kurse Cour interentreprises Corsi interaziendali

Der erste Lehrgang nach der neuen Bildungs-
verordnung Augenoptik EFZ, welcher im August 
2022 gestartet hat, neigt sich dem Abschluss ent-
gegen. 7 Kurswochen überbetrieblicher Kurse im 
KFA, wurden von den Lernenden absolviert. Die 
Kursleiter*innen hoffen, dass die Lernenden viel 
erfahrungsreiches Wissen aus diesen Kursen  
mitgenommen haben und wünschen allen für 
die Prüfungen, welche im Mai und Juni statt-
finden werden, viel Erfolg!

La première filière de formation selon la nou-
velle ordonnance sur la formation profession-
nelle initiale d’opticien*ne CFC, qui a débuté en 
août 2022, touche à sa fin. Les apprentis ont 
suivi sept semaines de cours interentreprises 
au CCO. Le formateur et la formatrice espèrent 
que les apprentis ont acquis de nombreuses 
connaissances pratiques lors de ces cours et 
leur souhaitent beaucoup de succès pour les 
examens qui auront lieu en mai et juin!

Il primo corso di formazione secondo la nuova 
ordinanza sulla formazione professionale ini-
ziale di ottico/ottica AFC, iniziato nell’agosto 
2022, sta volgendo al termine. Gli apprendisti 
hanno frequentato per un totale di sette set-
timane di corsi interaziendali presso il CCO. Il 
formatore spera che gli apprendisti abbiano 
acquisito molte conoscenze pratiche durante 
questi corsi e augura loro ogni successo per 
gli esami che si terranno a maggio e giugno!

www.vbao.ch www.afpo.ch www.afpo.ch

Download unter: Berufsbildner 
> Ausbildungsvorschriften
•	Bildungsverordnung EFZ (PDF)
•	Bildungsplan EFZ (PDF)
•	Ausführungsbestimmungen QV
•	Nationaler Lehrplan EFZ (PDF)
•	Ausbildungsprogramm Lehrbetrieb (PDF)
•	Bildungsbericht (PDF)
•	Lerndokumentation (PDF)
•	Arbeitsaufträge gem. Ausbildungsprogramm 

(docx)
•	Arbeitsaufträge blanko (docx)

Zum Bestellen im Onlineshop:
•	Duansche Kurve (A5); gratis
•	Augen- und KL-Schablone; CHF 25.00
•	Auge und Brillengläser  

(Fred Staubitz, 1992); CHF 14.00

À télécharger sous: Formateurs  
> Disposition relatives à la formation
•	Ordonnance sur la formation (PDF)
•	Plan de formation pour (PDF)
•	Dispositions d’exécution PQ
•	Programme de formation national (PDF)
•	Programme de formation en entreprise (PDF)
•	Rapport de formation (PDF)
•	Dossier de formation (PDF)
•	Missions pratiques selon le programme  

de formation
•	Mission pratique, formulaire blanc

A commander en ligne:
•	Courbe Duane (A5); gratuit
•	Gabarit de dessin œil/LC;  

25.00 CHF
•	Œil et verres de lunettes  

(Fred Staubitz, 1992); 14.00 CHF

Download sotto: Formatori 
> Prescrizioni di formazione
•	Ordinanza sulla formazione (PDF)
•	Piano di formazione (PDF)
•	Disposizioni d’esecuzione PQ
•	Piano nazionale di studi (PDF)
•	Programma di formazione in azienda  

di tirocinio (PDF)
•	Rapporto di formazione (PDF)
•	Documentazione nell’apprendimento (PDF)
•	Compiti di lavoro di lavoro secondo il  

programma di formazione
•	Compito di lavoro, modulo vuoto

Per ordinare nel negozio online:
•	Curva di Douan (A5); libero
•	Modello di disegno dell’occhio/LC; CHF 25.00
•	Oeil et verres de lunettes  

(Fred Staubitz, 1992); 14.00 CHF

Kontakt Contact Contatto

Der VBAO unterstützt alle Lernenden und 
Berufsbildner mit Informationen und Ausbil-
dungsmaterialien. Bei Fragen steht die Ge-
schäftsstelle gerne zur Verfügung: 
Telefon 062 212 80 33 oder admin@vbao.ch.

L’AFPO soutient tous les apprenants et for-
mateurs par des informations et du matériel 
pédagogique. En cas de questions, le secrétariat 
est volontiers à disposition: 
Téléphone 062 212 80 33 ou admin@vbao.ch

L’AFPO degli ottici supporta tutti gli studenti e 
i formatori con materiale informativo e forma-
tivo. Per qualsiasi domanda, l’ufficio è a vostra 
disposizione: 
Telefono 062 212 80 33 o admin@vbao.ch.

http://www.vbao.ch
http://www.vbao.ch
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SBAO-Preise 2025
Im Rahmen der SBAO-Fachta-
gung 2025 wurden zwei Prei-
se verliehen: der SBAO-Preis 
und der Preis für die oder den 
CP-Champion. Mit ihrer For-
schung zu «The Influence of 
Highly Aspherical Lenslets on 
Choroidal Thickness and Axial 
Length» haben Larissa Pau-
lasto und Céline Carré den 
SBAO-Preis für die beste Ba-
chelorarbeit des Jahres 2024 
gewonnen. Die beiden Studen-
tinnen stellten ihre Ergebnisse 
den Kongressbesuchenden im 
Rahmen der Preisverleihung 
vor und erhielten das Dip-
lom und den von der Stiftung 
SBAO gesponserten Geldpreis 
von CHF 1000 vom Stiftungs-
ratspräsidenten Stephan Bit-
terli überreicht. Denise Sigron, 
Inhaberin des Sehzentrums 
Rapperswil, erreichte in der 
CP-Periode 2024 ganze 155 
SBAO-Credit Points und da-
mit am meisten von allen Mit-
gliedern. Das Diplom als «CP-
Championne» wurde ihr von 
Verbandspräsident Manuel 
Kovats überreicht.

Prix SSOO 2025
Deux prix ont été décernés 
dans le cadre du Congrès SSOO 
2025: le prix SSOO et le prix 
pour le ou la champion·ne des 
crédits SSOO. Grâce à leur re-

cherche sur «The Influence of 
Highly Aspherical Lenslets on 
Choroidal Thickness and Axial 
Length», Larissa Paulasto 
et Céline Carré ont remporté 
le prix SSOO pour le meilleur 
travail de Bachelor de l̒année 
2024. Les deux étudiantes ont 
présenté leurs résultats aux 
participant·es du congrès dans 
le cadre de la remise des prix 
et ont reçu leur diplôme et le 
prix en espèces de CHF 1000 
sponsorisé par la fondation 
SSOO des mains de Stephan 
Bitterli, président du conseil 
de fondation.  Denise Sigron, 
propriétaire du Sehzentrum 
Rapperswil, a obtenu 155 cré-
dits SSOO au cours de la pé-
riode CP 2024, soit le plus 
grand nombre parmi tous 
les membres. Le diplôme de 
«CP-Championne» lui a été re-
mis par le président de l̒asso-
ciation Manuel Kovats.

Vorstellung an der FHNW
Eine Delegation aus Vorstand 
und Geschäftsstelle des SBAO 
stellte den Studierenden der 
FHNW, die im Herbst 2024 das 
Bachelorstudium Optometrie 
starteten, Anfang März das An-
gebot des Verbands vor. Das 
attraktive Studierendenange-
bot – eine kostenfreie Mitglied-
schaft während und bis ein Jahr 
nach dem Studium – und der 

Austausch mit den Verbands-
vertretern überzeugte auch 
dieses Jahr: 31 der Nachwuchs-
optmetrist·innen (und damit 
86 %) meldeten sich direkt vor 
Ort für die Studierendenmit-
gliedschaft an. Willkommen 
beim SBAO!

Présentation à la FHNW
Une délégation du comité et du 
secrétariat de la SSOO a pré-
senté début mars l̒offre de l̒as-
sociation aux étudiant·es de la 
FHNW qui commencèrent leurs 
études de bachelor en optomé-
trie à l̒automne 2024. L̒offre 
attrayante pour les étudiant·es 
– une adhésion gratuite pen-
dant et jusqu̒à un an après les 
études – et l̒échange avec les 
représentants de l̒association 
ont convaincu cette année en-
core: 31 jeunes optométristes 
(soit 86 %) se sont inscrits direc-
tement sur place pour devenir 
membres étudiants. Bienvenue 
à la SSOO!

Passivmitglieder |  
Membres passifs
Karin Saladin
Bojana Jutric
Doruntina Dedaj 

Kongresse
La SSOO en Romandie 2025
Sonntag, 18. Mai 2025
Alpha+Palmiers, Lausanne
4 SBAO-Credit Points

OPT-X.25
Sonntag, 21. September 2025
TRAFO Baden
4 SBAO-Credit Points
Simultanübersetzung

Congrès
La SSOO en Romandie 2025
Dimanche 18 mai 2025
Alpha + Palmiers, Lausanne
4 crédits SSOO

OPT-X.25
Dimanche 21 septembre 2025
TRAFO Baden
4 crédits SSOO
Avec traduction simultanée 
 

Workshops
Pomeriggio SSOO in Ticino
Domenica, 12 ottobre 2025
4 crediti SSOO

Podcast-Reihe betriebliches 
Gesundheitsmanagement 
(BGM) und Personalfragen
Unter digital.sbao.ch
1 SBAO-Credit Point

Série de podcasts:  
gestion de la santé en  
entreprise (GSE) et gestion 
du personnel
Sous digital.ssoo.ch
1 crédit SSOO

Congrès purement francophone «La SSOO en Romandie», 18 mai à Lausanne
Rein französischsprachiger Kongress «La SSOO en Romandie», 18. Mai in Lausanne
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Wir suchen 

Verstärkung

Augenoptiker/in

und freuen uns

auf dich!

pfi stergassoptik gmbh, Pfi stergasse 29, 6003 Luzern
041 240 38 56, info@pfi stergassoptik.ch
www.pfi stergassoptik.ch

Pfistergassoptik_Stelleninserat_87x128mm.indd   1Pfistergassoptik_Stelleninserat_87x128mm.indd   1 02.04.25   15:4902.04.25   15:49

Augenoptiker:in mit  
Marketingaffinität 60%

Urech Optik AG
Karin Urech | Vordere Vorstadt 18 | 5001 Aarau
Telefon 062 838 20 00 | leitung@urech.ch

Über uns: 

Wir sind ein junges, traditionsreiches und familiäres Unternehmen, das grossen  
Wert auf exzellenten Kundenservice und innovative Lösungen legt. Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir eine:n engagierte:n Augenoptiker:in, der/die neben dem 
Alltag als Brillenberater:in auch unsere Marketingaktivitäten mitgestaltet.

Arbeitsinhalt:

> Beratung und Betreuung unserer Kunden bei 
 der Auswahl von Brillen und Kontaktlinsen

> Marketing- und Eventplanung

> Pflege unserer Social-Media-Kanäle und  
 der Website

> Erstellung von Blogbeiträgen  
 und Newslettern

> Unterstützung in der Buchhaltung und  
 im Backoffice

Anforderungen:

> Abgeschlossene Ausbildung  
 als Augenoptiker:in 

> Kreativität und Organisationstalent

> Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke

Wir suchen dich! 

Du bist bei uns richtig, wenn du ein:e leiden- 
schaftliche:r, engagierte:r und verantwortungs-
volle:r Teamplayer:in bist und anspruchsvolle 
Kundschaft begeistern kannst. 

Was dich erwartet:

> Ein junges, traditionsreiches und  
 familiäres Unternehmen

> Eine offene und dynamische  
 Unternehmenskultur

> Ein qualitativ hochwertiges und  
 nachhaltiges Produktsortiment

> Modernste Infrastruktur

> Vielseitige und spannende Kunden

> Ein herzliches Team und definitiv  
 keine Langeweile

Wir legen grossen Wert auf  
die Vereinbarkeit von Familie,  
Privatleben und Beruf

Deshalb geniesst du bei uns:

> 39 h Wochenarbeitszeit  
 (bei einem Pensum von 100%)

> Zwei freie Samstage pro Monat

> Alle zwei Wochen ein 3-Tage-Wochenende

Karin freut sich auf deine Bewerbung!

DIE NÄCHSTE AUSGABE

Stelleninserateschluss für

Nr. 6/2025: 27. Mai 2025 

Erscheinungsdatum 
13. Juni 2025 

Stellenmarkt.indd   2Stellenmarkt.indd   2 29.04.2025   08:49:3629.04.2025   08:49:36
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Götti Switzerland GmbH     Steinacherstrasse 150     8820 Wädenswil     gotti.ch

Katjuscha Péan     hr@gotti.ch

MIT FREUDE GEMACHT, UM FREUDE ZU MACHEN: JEDE UNSERER BRILLEN  

BEKOMMT UNSERE VOLLE AUFMERKSAMKEIT UND BEGEISTERUNG. VOM  

DESIGN, ÜBER DIE HERSTELLUNG BIS HIN ZUR VERPACKUNG.

Für unser Produktions- und Montageteam suchen wir eine*n

AUGENOPTIKER*IN
(ARBEITSPENSUM 80-100%; ARBEITSBEGINN NACH ABSPRACHE)

Wir suchen eine Person, die begeistert ist von schönen Brillen und die uns in 

unserem Produktionsbetrieb unterstützt. Dabei bedienst Du nicht nur Maschi-

nen und montierst Brillen aus unserer Kollektion, sondern Du packst überall an, 

wo es ein zusätzliches Paar Hände braucht.

Wir wünschen uns jemanden, der die Abläufe schnell versteht und idealerweise 

bereits Erfahrung im Produktionsumfeld vorweisen kann. Du hast eine hohe 

Affinität für handwerkliche Aufgaben und durch Deine gut organisierte, exakte 

Arbeitsweise bringen Dich auch grosse Aufträge nicht aus der Ruhe.

Dich erwarten ein wertschätzendes Arbeitsumfeld und geregelte Arbeitszeiten 

von Montag bis Freitag. Gemeinsam mit einem eingespielten Team bringst Du 

unsere Produkte nicht nur zu unseren Kunden, sondern Du begleitest sie von 

der ersten Idee an. 

Katjuscha Péan freut sich, Deine Bewerbung zu lesen und beantwortet auch 

gerne Deine Fragen.

Optiker/in 60 %

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine Unterstützung für  
unser dynamisch- aufgestelltes Team in der Kinder Augenheilkunde, für 
die Tage Montag, Mittwoch und Donnerstag.

Es erwartet Sie ein moderner, interessanter Arbeitsplatz.
Ihre Hauptaufgaben:

Sie:
 – bedienen den Empfang

 – unterstützen uns in der Planung und Organisation der Sprechstunde

 – erledigen diverse administrative Arbeiten

 – führen (nach umfangreicher Einarbeitung) selbständig augenärztliche 
Messungen durch (Gesichtsfeld, optische Kohärenztomographie,  
Biometrie etc.)

 – bedienen unsere kleinen Kunden in unserem Brillenladen

Ihr Profil:
 – Abgeschlossene Ausbildung als Optiker/in

 – Schnelle Auffassungsgabe sowie selbständige und speditive Arbeitsweise

 – motivierte und hilfsbereite Persönlichkeit

 – Sie arbeiten gerne im Team und haben Freude am Umgang mit  
Menschen und vor allem Kindern

 – Vorkenntnisse in der Augenheilkunde, in einer Praxis, sind von Vorteil

Gerne erwarten wir Ihre schriftliche Bewerbung an untenstehende  
Kontaktadresse.

Augenklinik Bellevue
Limmatquai 2
8001 Zürich
sekretariat@augenklinik-bellevue.ch
Kontaktperson: Andrea Roig

DU MÖCHTEST
TEIL UNSERER 
ERFOLGSSTORY 
WERDEN?
Wir bieten dir eine abwechslungsreiche 
und spannende Allrounderstelle als
Augenoptiker/in EFZ 60 - 100%
in einem inspirierenden Umfeld. Wenn 
du gerne in einem kleinen, engagierten 
Team arbeitest und ein Gespür für 
Mode und Design mitbringst, freuen 
wir uns von dir zu hören!

Bloch Optic AG
Laufenstrasse 4
4226 Breitenbach

blochoptic.ch
info@blochoptic.ch
+41 61 781 31 31

RUFEN SIE UNS 
AN, UM IHRE 
ANZEIGE OPTIMAL  
ZU PLATZIEREN!

Sandra Verardo
044 928 56 35

Daniel Baer
079 338 89 18

E-Mail
optiker@fachmedien.ch

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  
per sofort oder nach Vereinbarung

Dipl. Augenoptiker/in
Optometrist/in B.Sc.
Teil- oder Vollzeit (40%-100%)

Wir freuen uns dich kennen zu lernen.
Guido Fasel mit Team

Bewerbe dich bei: 
guido.fasel@sensleroptik.ch

Sensler Optik I Thunstrasse 3 I 1712 Tafers 
Tel. 026 494 33 32 I sensleroptik.ch

Lorem ipsum

Das schöne Gefühl gut auszusehen
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Städtli Optik AG
Cornelia Nussbaumer
Marktgasse 9
9450 Altstätten SG

+41 71 755 29 39 
nussbaumer@staedtlioptik.ch

Wir sind ein junges, dynamisches Optikergeschäft. 
Nun möchten wir unser Team verstärken!

info@staedtlioptik.ch

Melde dich ganz ungezwungen 
bei mir und komm auf einen  
feinen Kaffee vorbei. 

Kaffeetermin 
vereinbaren?

„Ich möchte dich kennenlernen!“
Cornelia Nussbaumer, Inhaberin 

Zur Ergänzung unseres augenärztlichen Teams suchen wir ab sofort  
oder nach Vereinbarung eine gut motivierte, freundliche, flexible und 
selbständige

Augenoptikerin EFZ / Med. Praxisassistentin EFZ, 
Münchenbuchsee 60–80 %

Ihr Arbeitsgebiet umfasst: Patientenempfang, Sprechstunden­
organisation, Bedienen von Messapparaten, Praxisadministration uvm.

Wir bevorzugen Bewerberinnen mit mehr bzw. langjähriger  
Berufserfahrung im Praxisumfeld.

Frau Nina Nussbaumer, Münchenbuchsee, Tel. 031 869 61 60 
www.eyeconsultants.ch, wilanjc@gmail.com

Münchenbuchsee: Zur Ergänzung unseres augenärztlichen Teams  
suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung eine gut motivierte, 
freundliche, flexible und selbständige

Augenoptikerin EFZ/Med. Praxisassistentin EFZ/ 
Pharmaassistentin EFZ 60–100 %

Ihr Arbeitsgebiet umfasst: Patientenempfang, Sprechstunden­
organisation, Bedienen von Messapparaten, Praxisadministration uvm.

Wir bevorzugen Bewerberinnen mit mehr bzw. langjähriger  
Berufserfahrung im Praxisumfeld.

Frau Ivona Antunovic, Münchenbuchsee, Tel. 031 869 61 60 
www.eyeconsultants.ch, wilanjc@gmail.com

Bewerben ganz einfach gemacht. Sende deine Unterlagen  vorzugsweise an die 
Email-Adresse: personalabteilung@visilab.ch
VisilabGroup - Personalabteilung - Industriestrasse 17 - 4632 Trimbach  - Tel. 044 846 54 74

www.visilab.ch/de/visilab-entdecken/bei-uns-arbeiten/stellenangebote

DU WILLST MEHR SPASS BEI DER ARBEIT?

Bespreche mit uns, in welcher Region, Ort oder welchem Pensum du arbeiten möchtest. 
 Zusammen � nden wir die optimale Lösung.

WIR BIETEN DIR

• Du-Kultur und familiärer Umgang
• Mensch im Zentrum 
• Stetige Weiterbildung durch eigene Schulungsabteilung und externe Referenten.
• Mehr Ferien durch unbezahlten Urlaub
• Jubiläumsprämien und Jubiläumsferien
• Förderprogramme zum BSc Optometrie sowie Jobgarantie nach Abschluss
•  Diverse Mitarbeitervergünstigungen: Fitness Abo Beteiligungen, Flottenrabatte für 

den privaten Fahrzeugkauf, Rabatte für deine private Krankenversicherung, Diverse 
 Vergünstigungen auf Ticketpreise bei Veranstaltungen/Events, Sprachkurse

• Kostenlose Brille und Kontaktlinsen
• Neuste Innovationen bei Geräten und Produkten

Bei Visilab wird humanitäres und soziales Engagement gross geschrieben (Unterstützung 
des schweizerischen Zentralvereins für das Blindenwesen).

Augenoptiker/in, dipl. Augenoptiker/in, Optometrist/in, 
 Werkstattoptiker/in, Fachverkäufer/in in deiner Wunschregion 
SCHWEIZWEIT
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Augenoptikerin/Augenoptiker EFZ 40–60 %

Du liebst es, Patientinnen und Patienten mit modernster 
Infrastruktur und voller Leidenschaft zu beraten und zu 
untersuchen? Dann bist du bei uns genau richtig!

Dein Wirkungsfeld:

•	 Betreuung der Patientinnen und Patienten in der Sprech‑ 
stunde Grauer Star, von der Überweisung bis zur Nachsorge

•	 Mit modernsten Spezialgeräten führst du Refraktionen und 
funktionsdiagnostische Untersuchungen durch

•	 Individuelle Beratung bei der Wahl der Intraokularlinse (IOL)

Das bringst du mit:

•	 Interesse an exaktem Arbeiten

•	 Affinität zu Digitalisierung und technischen Geräten

•	 Erfahrung im Refraktionieren

•	 Kommunikative, offene und teamfähige Persönlichkeit

Deine Perspektiven:

•	 Strukturierte Einarbeitung in das medizinisch-diagnostische 
Wissen der Augenheilkunde

•	 Mitwirken in einem engagierten und motivierten Team

•	 Attraktive Arbeitszeiten bei einer 42-Stunden-Woche, ohne 
Wochenend-, Pikett- und Nachtdienst

•	 Gute Sozialleistungen und ein ansprechendes Arbeitsumfeld 
sowie ein umfangreiches internes Weiterbildungsangebot und 
zahlreiche Vergünstigungen

Interessiert? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!  
Werde Teil unseres Teams und trage dazu bei, die Lebensqualität 
unserer Patientinnen und Patienten zu verbessern.

Weitere Informationen finden Sie unter www.luks.ch/jobs 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Mc Optik (Schweiz) AG · Human Resources
Industriestrasse 17 · 4632 Trimbach · jobs@mcoptic.ch  ·  mcoptic.ch/jobs 

McOPTIC SUCHT SIE!

Über 70 Filialen schweizweit – werden auch Sie Teil dieser Erfolgsgeschichte. Sie 
sind aufgeschlossen, flexibel, teamfähig und haben Freude am täglichen Kunden-
kontakt. Sie sind talentiert im Verkauf und affin für das emotionale Verkaufserlebnis. 

Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung:

Führungsmitarbeiter im Retail Optik Bereich Bern Spitalgasse

__________________________________________________________________

Dipl. Augenoptiker/in / Optometrist/in         
Voll- oder Teilzeitpenum  
   Bern Spitalgasse
   Birsfelden
   Brugg AG Schlieren
   Frauenfeld Wohlen AG
   Heerbrugg ZH-Wiedikon 
   Reinach Zug
   Rorschach 
    
   
 
___________________________________________________________________

Augenoptiker/in
Voll- oder Teilzeitpenum 
   Altdorf Spiez
   Burgdorf Schlieren
   Grenchen Schwyz
   Interlaken Uster
   Langenthal Visp
   Reinach AG Weinfelden
   Solothurn Winterthur Marktgasse
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Für unser familiäres, inhabergeführtes Augenoptik-Fachgeschäft  
suchen wir per 1. August 2025 eine/n

Augenoptiker/in EFZ  20–60 %  
für Verkauf und Atelier

Sie haben Spass an der Optik, Flair für Verkauf und Werkstatt,  
gute Kommunikationsfähigkeiten und sind selbständiges, korrektes  
Arbeiten gewohnt? Sie sind eine fröhliche, eigenverantwortliche  
Persönlichkeit mit guten Umgangsformen? Dann freuen wir uns  
auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

Keller Optik AG ∙ Bahnhofstrasse 29 ∙ 8307 Effretikon 
info@kelleroptik.ch ∙ www.kelleroptik.ch

Augenoptiker-in / Optometrist-in

60–100 % gesucht, per sofort oder nach Vereinbarung 
im Herzen der Altstadt Bremgarten, Aargau

Altstadt Optik GmbH
Marktgasse 31,5620 Bremgarten

info@altstadt-optik.ch
056 633 16 15

 
OOppttiikkeerr**iinn,,  vveerraannttwwoorrttlliicchh  ffüürr  KKeeyy  AAccccoouunnttss  uunndd  SSaalleess  iimm  
BBeerreeiicchh  VViissiioonn  TTeecchhnnoollooggyy  PPrroodduuccttss  --  TTeeiillzzeeiitt  6600%%    
 
Als Fachperson in diesem Bereich verstärkst du unser Team und 
betreust unsere Kunden. Es erwartet dich eine ideale Möglichkeit 
für eine gute Work-Life-Balance durch ein Arbeitspensum von 60% 
und eine flexible Gestaltung deiner Arbeitszeiten und Arbeitsorte. 
 
DDeeiinnee  AAuuffggaabbeenn::  
 
• Betreuung und Ausbau unserer Key Accounts im Bereich Easy- 

und Low Vision, sowie Akquise neuer Kunden in diesem 
Segment 

• Verkauf, Schulung und Präsentationen unserer Produkte 
(Lupen, Lesegläser, Filter, elektronische Sehhilfen und 
Ferngläser) 

• Teilnahme an Branchenevents und Messen, um unser Netzwerk 
weiter auszubauen 

• Nachhaltige Reiseplanung und Durchführung mit Fokus auf 
umweltfreundlicher Mobilität 
 

DDuu  bbrriinnggsstt  mmiitt::  
 
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Optiker*in mit Affinität zum 

Low Vision Bereich 
• Erfahrung im Aussendienst und B2B-Vertrieb von Vorteil 
• Muttersprache Deutsch und gute Französischkenntnisse 

(verhandlungssicher) 
• Selbständige und strukturierte Arbeitsweise, 

Verhandlungsgeschick sowie Freude an der Kommunikation. 
• Reisebereitschaft für regelmässige Kundenbesuche (mind. 2 

Tage pro Woche) mit ÖV in der ganzen Schweiz (je nach Distanz 
mit Übernachtung). 

• Zentrale Wohnlage mit guter ÖV-Anbindung von Vorteil 
 

WWiirr  bbiieetteenn::  
 
• Ein Generalabonnement 1.Klasse für den öffentlichen Verkehr 

zur Unterstützung deiner Reisen 
• Flexibilität in der Arbeitsort- und Zeit Gestaltung 
• Ein Gehaltspaket mit Spesenvergütung und zusätzlichem 

erfolgsorientiertem Bonus. 
• Ein engagiertes Team, das dich bei deiner Arbeit unterstützt. 
• Start ab 01.06.2025 oder nach Vereinbarung 

 
Möchtest du Teil unseres Teams werden?  
 
Dann sende deine Bewerbung per Mail an  
ppaattrriicckk..kkoocchh@@eesscchheennbbaacchh--ooppttiikk..ccoomm..  

Wir freuen uns, dich kennen zu lernen.  
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SCHWEIZER OPTIKER   2  I  2024

Die Experten für Augenoptik und Hörakustik     2 x  in Thun . 1 x in Bern

Bewerbung bitte an
Tobler Optik und Hörgeräte
Bubenbergplatz 11, 3011 Bern
oder per E-Mail an
karriere@tobler-optik.ch

Wir suchen
zum nächstmöglichen Termin

AugenoptikerIn EFZ 60-100%
für unsere Filiale in Bern

Wir freuen uns auf Sie!

Wir betreiben zwei führende Augenzentren in Laufen und in Delémont.  
Unser Team von Augenärzt:innen, Optometrist:innen, Orthoptistinnen  
und Praxisassistentinnen das gesamte Spektrum der Ophthalmologie an, 
inklusiv Operationszentrum in Delémont.

Zur Verstärkung unseres Teams in Laufen suchen wir per sofort oder  
nach Vereinbarung eine:n engagierte:n

Optometrist:in 80–100 % 

Ihre Hauptaufgaben:
• Durchführen von objektiven und subjektiven Refraktionen  

(Brillenverordnung)
• Augenärztliche Messungen mit verschiedenen Geräten (OCT; Pachymet-

rie, Perimetrie, Fundusphotographie, Scanning Laser Ophthalmoskopie)
• Biometrie und Linsenberechnungen sowie Evaluierung von Speziallinsen
• Kontaktlinsenberatung / -anpassung
• Mitbetreuung von prä- und postoperativer Patientenkonsultationen

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Optometrist:in M.Sc./B.Sc., sowie  

mehrjährige Berufserfahrung, wenn möglich in einem ähnlichen Umfeld
• Hohe Motivation für klinische Untersuchungen, Beratungen sowie den 

fachlichen Austausch
• Rasche Auffassungsgabe und vernetztes Denken
• Gute IT-Kenntnisse 
• Genauigkeit und Sorgfalt
• Belastbarkeit
• Freundlicher und gepflegter Auftritt
• Gute Deutschkenntnisse, Französischkenntnisse (mind. Schulkenntnisse)

Unser Angebot:
• Abwechslungsreiche und vielseitige Tätigkeit in unserer lebhaften  

Gemeinschaftspraxis
• Viel Eigenverantwortung und Selbständigkeit 
• Moderne Infrastruktur
• Kollegiales, motiviertes Team
• Sorgfältige und gründliche Einarbeitung
• Geregelte Arbeitstage
• In der Nähe des Bahnhofs bestens zu erreichen; Parkplatz

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit Foto an:  
Frau M. Bucher, Klinikmanagerin mbucher@azlaufen.ch | Tel. 061 766 20 29 

Augenzentrum Laufen 
Bahnhofstrasse 11 
4242 Laufen
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Gesucht charismatisch freie/r Handelsvertreter/in, 
min. 3–4 Jahre Aussendienst-Erfahrung auf Schweizer Optik-Markt.

50–80 %, Verdienstmöglichkeit 90 000.– netto pro Jahr. 

Geschäftswagen Porsche Cayenne, Audi Q5 oder BMW  
eventuell zur Verfügung.

Gerne geben wir Ihnen mehr Auskünfte unter  
Tel. 0041 79 200 26 05. Wir freuen uns auf Ihre Anrufe.

Augenoptiker/in 80% bis 100% 
Gesucht per 01.01.2024 oder nach Vereinbarung (wir sind 
sehr flexibel betreffend dem Zeitpunkt des Stellenantrittes) 

Wir suchen Deine Power 
Für unseren renommierten Betrieb in der schönen Stadt Zofingen 
suchen wir Dein Know-how. Du bist voller Tatendrang Dich in 
unserem jungen Team einzubringen? 
Deine Vorteile:  
attraktive Arbeitsstelle, familiäre Atmosphäre, flache Hierarchie und 
Weiterbildungsmöglichkeiten. 
Dein Aufgabenbereich umfasst Kundenberatung, Atelier, 
Fassungseinkauf und Administration. 
Interessiert? Dann sende uns bitte per E-Mail Deine Unterlagen zu. 
Das gesamte Team freut sich auf Dich. 

Günthert Optik AG 
Daniel Eugster 
4800 Zofingen  
062 / 751 33 19  
d.eugster@guenthert.ch

Optometrist/in BSc
oder eidg. dipl. Augenoptiker/in 80–100 %
für Brillenglasbestimmungen und optometrische Augenunter-

suchungen mit einer besonderen Leidenschaft für die Anpassung- 
und Versorgung von Kontaktlinsen.

Augenoptiker/in EFZ 80–100 %
mit Flair für den Verkauf und Freude an der modischen und tech-
nischen Kundenberatung von Brillenfassungen und Brillengläsern 

und Erfahrung in der Durchführung von Werkstattarbeiten.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre  
Bewerbung. Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche Tätigkeit in  
einem aufgestellten Team und eine internationale Kundschaft.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 
mischa.grau@foto-optik-grau.ch

Foto-Optik Grau AG, Bundesplatz 2, 6302 Zug, Tel: 041 710 15 15

Für unser traditionsreiches Familienunternehmen 
im Zentrum der Stadt Zug suchen wir

Region Bern, sehr langjähriger Augenoptiker-
betrieb mit grossem Kundenstamm zu verkaufen. 

Umsatz 2022 ca. CHF 2 000 000.–

Chiffre 350684

s t e l l e n m a r k t 

43Schweizer Optiker 5/2016

Karlsruhe

Institut für Berufsbildung
Staatl. anerk. Fachschule für Augenoptik und Optometrie

Jetzt werden wir Meister!
Meisterschule für Augenoptik und Hörgeräteakustik

 

Meisterkurse und Seminare
Preise und Kurstermine 
unter www.ifb-karlsruhe.de oder 0049 721-848377 

GLAND/LA COTE 

A céder beau magasin d’optique indépendant. Création 2006.

Surface de vente: 110 m2 et sous-sol 92 m2, bel agencement salle  
de réfraction, matériel atelier et examen complet. Matériel atelier, 
meuleuse Briot ALTA NX, autoréfractomètre neuf Nidek ARK-530A. 
Situé dans quartier commerçant de Mauverney à proximité de la  
Migros. Tel. 022 364 18 18

Zentralschweiz:  
Kleines, gutgehendes Augenoptikergeschäft altershalber  
günstig zu verkaufen. Sehr günstige Ladenmiete.
Geeignet für jungen Augenoptiker mit Mut zur Selbstständig-
keit. Auch als Filiale geeignet.
Offerten unter Chiffre 305 163 an Schweizer Optiker, Zürichsee 
Werbe AG, Seestrasse 86, 8712 Stäfa.

Region Bern: Zur Ergänzung unseres augenärztlichen Teams 
suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung eine gut  
motivierte, junge, freundliche, flexible und selbständige 

Augenoptikerin/Praxisassistentin à 80–100 %

Es erwarten Sie ein moderner Arbeitsplatz und eine elektroni sche  
KG-Führung. Arbeitsgebiet: Sprechstunden-Organisation, 
 Bedienen von Messapparaten, Praxisadministration usw. in 
einem kleinen, dynamischen Team. Kenntnisse in Italienisch, 
Englisch und Französisch von Vorteil.

Bitte kontaktieren Sie uns unter der folgenden Chiffre-Nummer: 
305 277 an Schweizer Optiker,  
Zürichsee Werbe AG, Seestrasse 86, 8712 Stäfa.

Ihre Chance zur Selbständigkeit

Gut etabliertes, regional bekanntes  
Augenoptik-Fachgeschäft im Raum Ostschweiz  

zu verkaufen

• zentrale Lage in einer mittelgrossen Ortschaft 
• grosszügige Geschäfts- und Werkstattfläche 
• ausgewogene Kundenstruktur 
• langjähriger, attraktiver Mietvertrag 
•  bestens geeignet als Einstieg in die Selbständigkeit  

oder als Filialbetrieb

Es sind diverse Finanzierungsmöglichkeiten denkbar.

Interessenten wenden sich bitte mit Chiffre 305 212 an Schweizer 
Optiker, Zürichsee Werbe AG, Seestrasse 86, 8712 Stäfa.

WELCOME...

Stocker Optik AG, Remo Sandi, Hauptbahnhofstr. 1, 4500 Solothurn 
Telefon 032 622 11 53, info@stockeroptik.ch, stockeroptik.ch

>
im jungen, dynamischen Team eines der renommiertesten 
Optiker-Fachgeschäfte im Herzen von Solothurn. Als 

 

• Selbständiges Arbeiten in einem aufgestellten Team
• Attraktives Salär, geregelte Fünf-Tage-Woche
• Modernes, grosszügiges Arbeitsambiente
• Sorgfältige Einarbeitung
• Zentraler Standort mit Einkaufsmöglichkeiten in der

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Nähe

Augenoptiker/in EFZ

60–100 % Stelle mit viel Potenzial

s t e l l e n m a r k t 
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Karlsruhe

Institut für Berufsbildung
Staatl. anerk. Fachschule für Augenoptik und Optometrie

Jetzt werden wir Meister!
Meisterschule für Augenoptik und Hörgeräteakustik

 

Meisterkurse und Seminare
Preise und Kurstermine unter www.ifb-karlsruhe.de oder 0049 721-848377 

GLAND/LA COTE 

A céder beau magasin d’optique indépendant. Création 2006.

Surface de vente: 110 m2 et sous-sol 92 m2, bel agencement salle  
de réfraction, matériel atelier et examen complet. Matériel atelier, 
meuleuse Briot ALTA NX, autoréfractomètre neuf Nidek ARK-530A. 
Situé dans quartier commerçant de Mauverney à proximité de la  
Migros. Tel. 022 364 18 18

Zentralschweiz:  
Kleines, gutgehendes Augenoptikergeschäft altershalber  
günstig zu verkaufen. Sehr günstige Ladenmiete.
Geeignet für jungen Augenoptiker mit Mut zur Selbstständig-
keit. Auch als Filiale geeignet.
Offerten unter Chiffre 305 163 an Schweizer Optiker, Zürichsee 
Werbe AG, Seestrasse 86, 8712 Stäfa.

Region Bern: Zur Ergänzung unseres augenärztlichen Teams 
suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung eine gut  
motivierte, junge, freundliche, flexible und selbständige 

Augenoptikerin/Praxisassistentin à 80–100 %

Es erwarten Sie ein moderner Arbeitsplatz und eine elektroni sche  
KG-Führung. Arbeitsgebiet: Sprechstunden-Organisation, 
 Bedienen von Messapparaten, Praxisadministration usw. in 
einem kleinen, dynamischen Team. Kenntnisse in Italienisch, 
Englisch und Französisch von Vorteil.

Bitte kontaktieren Sie uns unter der folgenden Chiffre-Nummer: 
305 277 an Schweizer Optiker,  
Zürichsee Werbe AG, Seestrasse 86, 8712 Stäfa.

Ihre Chance zur Selbständigkeit

Gut etabliertes, regional bekanntes  
Augenoptik-Fachgeschäft im Raum Ostschweiz  

zu verkaufen

• zentrale Lage in einer mittelgrossen Ortschaft 
• grosszügige Geschäfts- und Werkstattfläche 
• ausgewogene Kundenstruktur 
• langjähriger, attraktiver Mietvertrag 
•  bestens geeignet als Einstieg in die Selbständigkeit  

oder als Filialbetrieb

Es sind diverse Finanzierungsmöglichkeiten denkbar.

Interessenten wenden sich bitte mit Chiffre 305 212 an Schweizer 
Optiker, Zürichsee Werbe AG, Seestrasse 86, 8712 Stäfa.

WELCOME...

Stocker Optik AG, Remo Sandi, Hauptbahnhofstr. 1, 4500 Solothurn 
Telefon 032 622 11 53, info@stockeroptik.ch, stockeroptik.ch

>
 

  

  

 

• Selbständiges Arbeiten in einem aufgestellten Team
• Attraktives Salär, geregelte Fünf-Tage-Woche
• Modernes, grosszügiges Arbeitsambiente
• Sorgfältige Einarbeitung
• Zentraler Standort mit Einkaufsmöglichkeiten in der

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Nähe

Telefon 032 622 11 53, rtsandi@me.com, stockeroptik.ch

Das Augenzentrum Bahnhof Basel ist ein innovatives Gesundheitsunternehmen  
und steht an 5 Standorten (Basel, Liestal, Möhlin, Riehen und Brugg) in der 
Nordwestschweiz für erstklassige medizinische Diagnostik und Behandlung am 
menschlichen Auge. Unser Augenzentrum ist ein ISO-zertifiziertes Unternehmen 
mit angegliedertem Operationszentrum und bietet interessante sowie abwechs-
lungsreiche Einsatzmöglichkeiten in einer topmodernen Arbeitsumgebung.

Zur Verstärkung unseres stetig wachsenden Augenzentrums suchen wir für  
unseren Standort Basel per sofort oder nach Vereinbarung eine:n 

Optiker:in 60–100 %
Ihr Verantwortungsbereich:
 – Sie führen Voruntersuchungen wie Biometrie, OCT, Visus-, Druck- und Gesichts-
feldmessungen selbständig mit Hilfe von modernsten Diagnostikgeräten durch

 – Sie arbeiten im täglichen Betrieb aktiv mit
 – Sie unterstützen unsere Ärzte engagiert in ihrer täglichen Arbeit
 – Wenn Sie bereits Refraktionserfahrung haben, gehört dies ebenfalls zu Ihrem 
Aufgabengebiet

Ihr Profil:
 – Sie verfügten über eine abgeschlossene Berufsausbildung zum/r Augenopti-
ker/in EFZ

 – Sie sind eine aufgeschlossene und freundliche Persönlichkeit und zeichnen sich 
durch eine dienstleistungs- und kundenorientierte Haltung aus

 – Sie haben Freude an selbständiger, strukturierter Arbeitsweise und sind sehr 
zuverlässig

 – Sie zeichnen sich durch eine hohe Flexibilität aus
 – Sie verfügen über sehr gute Deutschkenntnisse, andere Sprachen sind von Vorteil

Sie erwartet:
 – Ein aufgestelltes, kompetentes und motiviertes Team
 – Eine abwechslungsreiche und vielfältige Tätigkeit mit geregelten Arbeitszeiten 
ohne Wochenenddienste

 – Eine wertschätzende, offene und dynamische Kultur
 – Ein innovatives Gesundheitsunternehmen
 – Ein moderner und attraktiver Arbeitsplatz im Herzen von Basel

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen  
Bewerbungsunterlagen direkt über unser online Bewerbungstool:  
augenzentrumbasel.ch/karriere/.

 

Das Augenzentrum Bahnhof Basel ist ein innovatives Gesundheitsunternehmen und steht an 
5 Standorten (Basel, Liestal, Möhlin, Riehen und Brugg) in der Nordwestschweiz für 
erstklassige medizinische Diagnostik und Behandlung am menschlichen Auge. Unser 
Augenzentrum ist ein ISO-zertifiziertes Unternehmen mit angegliedertem Operationszentrum 
und bietet interessante sowie abwechslungsreiche Einsatzmöglichkeiten in einer 
topmodernen Arbeitsumgebung. 
 
Zur Verstärkung unseres stetig wachsenden Augenzentrums suchen wir für unseren 
Standort Basel per sofort oder nach Vereinbarung eine:n  
 
Optiker:in 60-100% 
 
Ihr Verantwortungsbereich: 

• Sie führen Voruntersuchungen wie Biometrie, OCT, Visus-, Druck- und 
Gesichtsfeldmessungen selbständig mit Hilfe von modernsten Diagnostikgeräten 
durch 

• Sie arbeiten im täglichen Betrieb aktiv mit 
• Sie unterstützen unsere Ärzte engagiert in ihrer täglichen Arbeit 
• Wenn Sie bereits Refraktionserfahrung haben, gehört dies ebenfalls zu Ihrem 

Aufgabengebiet 

Ihr Profil: 

• Sie verfügten über eine abgeschlossene Berufsausbildung zum/r Augenoptiker/in 
EFZ 

• Sie sind eine aufgeschlossene und freundliche Persönlichkeit und zeichnen sich 
durch eine dienstleistungs- und kundenorientierte Haltung aus 

• Sie haben Freude an selbständiger, strukturierter Arbeitsweise und sind sehr 
zuverlässig 

• Sie zeichnen sich durch eine hohe Flexibilität aus 
• Sie verfügen über sehr gute Deutschkenntnisse, andere Sprachen sind von Vorteil 

Sie erwartet: 

• Ein aufgestelltes, kompetentes und motiviertes Team 
• Eine abwechslungsreiche und vielfältige Tätigkeit mit geregelten Arbeitszeiten ohne 

Wochenenddienste 
• Eine wertschätzende, offene und dynamische Kultur 
• Ein innovatives Gesundheitsunternehmen 
• Ein moderner und attraktiver Arbeitsplatz im Herzen von Basel 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen direkt über unser online Bewerbungstoll 
https://augenzentrumbasel.ch/karriere/. 
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Gesucht charismatisch freie/r Handelsvertreter/in, 
min. 3–4 Jahre Aussendienst-Erfahrung auf Schweizer Optik-Markt.

50–80 %, Verdienstmöglichkeit 90 000.– netto pro Jahr. 

Geschäftswagen Porsche Cayenne, Audi Q5 oder BMW  
eventuell zur Verfügung.

Gerne geben wir Ihnen mehr Auskünfte unter  
Tel. 0041 79 200 26 05. Wir freuen uns auf Ihre Anrufe.

Augenoptiker/in 80% bis 100% 
Gesucht per 01.01.2024 oder nach Vereinbarung (wir sind 
sehr flexibel betreffend dem Zeitpunkt des Stellenantrittes) 

Wir suchen Deine Power 
Für unseren renommierten Betrieb in der schönen Stadt Zofingen 
suchen wir Dein Know-how. Du bist voller Tatendrang Dich in 
unserem jungen Team einzubringen? 
Deine Vorteile:  
attraktive Arbeitsstelle, familiäre Atmosphäre, flache Hierarchie und 
Weiterbildungsmöglichkeiten. 
Dein Aufgabenbereich umfasst Kundenberatung, Atelier, 
Fassungseinkauf und Administration. 
Interessiert? Dann sende uns bitte per E-Mail Deine Unterlagen zu. 
Das gesamte Team freut sich auf Dich. 

Günthert Optik AG 
Daniel Eugster 
4800 Zofingen  
062 / 751 33 19  
d.eugster@guenthert.ch

Optometrist/in BSc
oder eidg. dipl. Augenoptiker/in 80–100 %
für Brillenglasbestimmungen und optometrische Augenunter-

suchungen mit einer besonderen Leidenschaft für die Anpassung- 
und Versorgung von Kontaktlinsen.

Augenoptiker/in EFZ 80–100 %
mit Flair für den Verkauf und Freude an der modischen und tech-
nischen Kundenberatung von Brillenfassungen und Brillengläsern 

und Erfahrung in der Durchführung von Werkstattarbeiten.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre  
Bewerbung. Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche Tätigkeit in  
einem aufgestellten Team und eine internationale Kundschaft.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 
mischa.grau@foto-optik-grau.ch

Foto-Optik Grau AG, Bundesplatz 2, 6302 Zug, Tel: 041 710 15 15

Für unser traditionsreiches Familienunternehmen 
im Zentrum der Stadt Zug suchen wir

Region Bern, sehr langjähriger Augenoptiker-
betrieb mit grossem Kundenstamm zu verkaufen. 

Umsatz 2022 ca. CHF 2 000 000.–

Chiffre 350684

s t e l l e n m a r k t 

43Schweizer Optiker 5/2016

Karlsruhe

Institut für Berufsbildung
Staatl. anerk. Fachschule für Augenoptik und Optometrie

Jetzt werden wir Meister!
Meisterschule für Augenoptik und Hörgeräteakustik

 

Meisterkurse und Seminare
Preise und Kurstermine 
unter www.ifb-karlsruhe.de oder 0049 721-848377 

GLAND/LA COTE 

A céder beau magasin d’optique indépendant. Création 2006.

Surface de vente: 110 m2 et sous-sol 92 m2, bel agencement salle  
de réfraction, matériel atelier et examen complet. Matériel atelier, 
meuleuse Briot ALTA NX, autoréfractomètre neuf Nidek ARK-530A. 
Situé dans quartier commerçant de Mauverney à proximité de la  
Migros. Tel. 022 364 18 18

Zentralschweiz:  
Kleines, gutgehendes Augenoptikergeschäft altershalber  
günstig zu verkaufen. Sehr günstige Ladenmiete.
Geeignet für jungen Augenoptiker mit Mut zur Selbstständig-
keit. Auch als Filiale geeignet.
Offerten unter Chiffre 305 163 an Schweizer Optiker, Zürichsee 
Werbe AG, Seestrasse 86, 8712 Stäfa.

Region Bern: Zur Ergänzung unseres augenärztlichen Teams 
suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung eine gut  
motivierte, junge, freundliche, flexible und selbständige 

Augenoptikerin/Praxisassistentin à 80–100 %

Es erwarten Sie ein moderner Arbeitsplatz und eine elektroni sche  
KG-Führung. Arbeitsgebiet: Sprechstunden-Organisation, 
 Bedienen von Messapparaten, Praxisadministration usw. in 
einem kleinen, dynamischen Team. Kenntnisse in Italienisch, 
Englisch und Französisch von Vorteil.

Bitte kontaktieren Sie uns unter der folgenden Chiffre-Nummer: 
305 277 an Schweizer Optiker,  
Zürichsee Werbe AG, Seestrasse 86, 8712 Stäfa.

Ihre Chance zur Selbständigkeit

Gut etabliertes, regional bekanntes  
Augenoptik-Fachgeschäft im Raum Ostschweiz  

zu verkaufen

• zentrale Lage in einer mittelgrossen Ortschaft 
• grosszügige Geschäfts- und Werkstattfläche 
• ausgewogene Kundenstruktur 
• langjähriger, attraktiver Mietvertrag 
•  bestens geeignet als Einstieg in die Selbständigkeit  

oder als Filialbetrieb

Es sind diverse Finanzierungsmöglichkeiten denkbar.

Interessenten wenden sich bitte mit Chiffre 305 212 an Schweizer 
Optiker, Zürichsee Werbe AG, Seestrasse 86, 8712 Stäfa.

WELCOME...

Stocker Optik AG, Remo Sandi, Hauptbahnhofstr. 1, 4500 Solothurn 
Telefon 032 622 11 53, info@stockeroptik.ch, stockeroptik.ch

>
im jungen, dynamischen Team eines der renommiertesten 
Optiker-Fachgeschäfte im Herzen von Solothurn. Als 

  

  

 

• Attraktives Salär, geregelte Fünf-Tage-Woche
• Modernes, grosszügiges Arbeitsambiente
• Sorgfältige Einarbeitung
• Zentraler Standort mit Einkaufsmöglichkeiten in der

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Nähe

Augenoptiker/in EFZ und 
dipl. Augenoptiker/in oder Optometrist/in

60–100 % Stelle mit viel Potenzial

s t e l l e n m a r k t 
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Karlsruhe

Institut für Berufsbildung
Staatl. anerk. Fachschule für Augenoptik und Optometrie

Jetzt werden wir Meister!
Meisterschule für Augenoptik und Hörgeräteakustik

 

Meisterkurse und Seminare
Preise und Kurstermine unter www.ifb-karlsruhe.de oder 0049 721-848377 

GLAND/LA COTE 

A céder beau magasin d’optique indépendant. Création 2006.

Surface de vente: 110 m2 et sous-sol 92 m2, bel agencement salle  
de réfraction, matériel atelier et examen complet. Matériel atelier, 
meuleuse Briot ALTA NX, autoréfractomètre neuf Nidek ARK-530A. 
Situé dans quartier commerçant de Mauverney à proximité de la  
Migros. Tel. 022 364 18 18

Zentralschweiz:  
Kleines, gutgehendes Augenoptikergeschäft altershalber  
günstig zu verkaufen. Sehr günstige Ladenmiete.
Geeignet für jungen Augenoptiker mit Mut zur Selbstständig-
keit. Auch als Filiale geeignet.
Offerten unter Chiffre 305 163 an Schweizer Optiker, Zürichsee 
Werbe AG, Seestrasse 86, 8712 Stäfa.

Region Bern: Zur Ergänzung unseres augenärztlichen Teams 
suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung eine gut  
motivierte, junge, freundliche, flexible und selbständige 

Augenoptikerin/Praxisassistentin à 80–100 %

Es erwarten Sie ein moderner Arbeitsplatz und eine elektroni sche  
KG-Führung. Arbeitsgebiet: Sprechstunden-Organisation, 
 Bedienen von Messapparaten, Praxisadministration usw. in 
einem kleinen, dynamischen Team. Kenntnisse in Italienisch, 
Englisch und Französisch von Vorteil.

Bitte kontaktieren Sie uns unter der folgenden Chiffre-Nummer: 
305 277 an Schweizer Optiker,  
Zürichsee Werbe AG, Seestrasse 86, 8712 Stäfa.

Ihre Chance zur Selbständigkeit

Gut etabliertes, regional bekanntes  
Augenoptik-Fachgeschäft im Raum Ostschweiz  

zu verkaufen

• zentrale Lage in einer mittelgrossen Ortschaft 
• grosszügige Geschäfts- und Werkstattfläche 
• ausgewogene Kundenstruktur 
• langjähriger, attraktiver Mietvertrag 
•  bestens geeignet als Einstieg in die Selbständigkeit  

oder als Filialbetrieb

Es sind diverse Finanzierungsmöglichkeiten denkbar.

Interessenten wenden sich bitte mit Chiffre 305 212 an Schweizer 
Optiker, Zürichsee Werbe AG, Seestrasse 86, 8712 Stäfa.

WELCOME...

Stocker Optik AG, Remo Sandi, Hauptbahnhofstr. 1, 4500 Solothurn 
Telefon 032 622 11 53, info@stockeroptik.ch, stockeroptik.ch

>
im jungen, dynamischen Team eines der renommiertesten 
Optiker-Fachgeschäfte im Herzen von Solothurn. Als 

  

  

 

• Selbständiges Arbeiten in einem aufgestellten Team
• Attraktives Salär, geregelte Fünf-Tage-Woche
• Modernes, grosszügiges Arbeitsambiente
• Sorgfältige Einarbeitung
• Zentraler Standort mit Einkaufsmöglichkeiten in der

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Nähe

Telefon 032 622 11 53, rtsandi@me.com, stockeroptik.ch

Das Augenzentrum Bahnhof Basel ist ein innovatives Gesundheitsunternehmen  
und steht an 5 Standorten (Basel, Liestal, Möhlin, Riehen und Brugg) in der 
Nordwestschweiz für erstklassige medizinische Diagnostik und Behandlung am 
menschlichen Auge. Unser Augenzentrum ist ein ISO-zertifiziertes Unternehmen 
mit angegliedertem Operationszentrum und bietet interessante sowie abwechs-
lungsreiche Einsatzmöglichkeiten in einer topmodernen Arbeitsumgebung.

Zur Verstärkung unseres stetig wachsenden Augenzentrums suchen wir für  
unseren Standort Basel per sofort oder nach Vereinbarung eine:n 

Optiker:in 60–100 %
Ihr Verantwortungsbereich:
 – Sie führen Voruntersuchungen wie Biometrie, OCT, Visus-, Druck- und Gesichts-
feldmessungen selbständig mit Hilfe von modernsten Diagnostikgeräten durch

 – Sie arbeiten im täglichen Betrieb aktiv mit
 – Sie unterstützen unsere Ärzte engagiert in ihrer täglichen Arbeit
 – Wenn Sie bereits Refraktionserfahrung haben, gehört dies ebenfalls zu Ihrem 
Aufgabengebiet

Ihr Profil:
 – Sie verfügten über eine abgeschlossene Berufsausbildung zum/r Augenopti-
ker/in EFZ

 – Sie sind eine aufgeschlossene und freundliche Persönlichkeit und zeichnen sich 
durch eine dienstleistungs- und kundenorientierte Haltung aus

 – Sie haben Freude an selbständiger, strukturierter Arbeitsweise und sind sehr 
zuverlässig

 – Sie zeichnen sich durch eine hohe Flexibilität aus
 – Sie verfügen über sehr gute Deutschkenntnisse, andere Sprachen sind von Vorteil

Sie erwartet:
 – Ein aufgestelltes, kompetentes und motiviertes Team
 – Eine abwechslungsreiche und vielfältige Tätigkeit mit geregelten Arbeitszeiten 
ohne Wochenenddienste

 – Eine wertschätzende, offene und dynamische Kultur
 – Ein innovatives Gesundheitsunternehmen
 – Ein moderner und attraktiver Arbeitsplatz im Herzen von Basel

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen  
Bewerbungsunterlagen direkt über unser online Bewerbungstool:  
augenzentrumbasel.ch/karriere/.

 

Das Augenzentrum Bahnhof Basel ist ein innovatives Gesundheitsunternehmen und steht an 
5 Standorten (Basel, Liestal, Möhlin, Riehen und Brugg) in der Nordwestschweiz für 
erstklassige medizinische Diagnostik und Behandlung am menschlichen Auge. Unser 
Augenzentrum ist ein ISO-zertifiziertes Unternehmen mit angegliedertem Operationszentrum 
und bietet interessante sowie abwechslungsreiche Einsatzmöglichkeiten in einer 
topmodernen Arbeitsumgebung. 
 
Zur Verstärkung unseres stetig wachsenden Augenzentrums suchen wir für unseren 
Standort Basel per sofort oder nach Vereinbarung eine:n  
 
Optiker:in 60-100% 
 
Ihr Verantwortungsbereich: 

• Sie führen Voruntersuchungen wie Biometrie, OCT, Visus-, Druck- und 
Gesichtsfeldmessungen selbständig mit Hilfe von modernsten Diagnostikgeräten 
durch 

• Sie arbeiten im täglichen Betrieb aktiv mit 
• Sie unterstützen unsere Ärzte engagiert in ihrer täglichen Arbeit 
• Wenn Sie bereits Refraktionserfahrung haben, gehört dies ebenfalls zu Ihrem 

Aufgabengebiet 

Ihr Profil: 

• Sie verfügten über eine abgeschlossene Berufsausbildung zum/r Augenoptiker/in 
EFZ 

• Sie sind eine aufgeschlossene und freundliche Persönlichkeit und zeichnen sich 
durch eine dienstleistungs- und kundenorientierte Haltung aus 

• Sie haben Freude an selbständiger, strukturierter Arbeitsweise und sind sehr 
zuverlässig 

• Sie zeichnen sich durch eine hohe Flexibilität aus 
• Sie verfügen über sehr gute Deutschkenntnisse, andere Sprachen sind von Vorteil 

Sie erwartet: 

• Ein aufgestelltes, kompetentes und motiviertes Team 
• Eine abwechslungsreiche und vielfältige Tätigkeit mit geregelten Arbeitszeiten ohne 

Wochenenddienste 
• Eine wertschätzende, offene und dynamische Kultur 
• Ein innovatives Gesundheitsunternehmen 
• Ein moderner und attraktiver Arbeitsplatz im Herzen von Basel 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen direkt über unser online Bewerbungstoll 
https://augenzentrumbasel.ch/karriere/. 

Telefon 032 622 11 53, info@stockeroptik.ch, stockeroptik.ch

 
ORSENA ist ein unabhängiges, 100 % schweizerisches 
Unternehmen, welches von Augenoptikern geführt 
wird. In unseren lokal verankerten Optikergeschäften 
setzen wir uns dafür ein, die Lebensqualität unserer 
Kunden durch gutes Sehen und Hören zu verbessern. 
 
Wir suchen:  
ORSENA, St. Gallen: Grasso Optik  
Augenoptiker/in EFZ 60% 
 
ORSENA, Thun: Klossner Optik 
Augenoptiker/in EFZ 20-40 % 
  
Was wir bieten und was wir erwarten, 
finden Sie unter diesem link: 
 
www.orsena.ch/jobs 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 
ORSENA  
job@orsena.ch 
Dominique Berdoz +41793760336 

 

mailto:info@kelleroptik.ch
mailto:info@altstadt-optik.ch
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Werden Sie Teil unseres Teams 

Ihre Vorteile und Chancen bei Kochoptik

 Bern Wankdorf, Optomestrist/in / dipl. Augenoptiker/in 40-60%, 
Augenoptiker/in 40-60%

 Bern Westside, Augenoptiker/in 40-60% 
 Muttenz, Führungsmitarbeiter/in im Augenoptiker Retail 100% 
 Spreitenbach, Augenoptiker/in 100%
 Thalwil, Optomestrist/in / dipl. Augenoptiker/in. Augenoptiker/in 100% 
 Wallisellen-Glattzentrum, Optometrist/in / dipl. Augenoptiker/in 80-100%
 Winterthur-Rosenberg, Führungsmitarbeiter/in Augenoptiker Retail 100%
 ZH-Bahnhofstrasse , Augenoptiker/in 80-100%

 Professionalität eines erfolgreichen Unternehmens
 Persönliches Einarbeitungsprogramm
 Schulungen und Workshops
 Eigenverantwortung
 Abwechslungsreiche Tätigkeit
 Erfolgsbeteiligung (Prämie)
 Förderung von Weiterbildung
 Karrieremöglichkeiten

Weitere Informationen unter www.kochoptik.ch/jobs
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.

Kochoptik AG
Personalabteilung
Industriestrasse 17
4632 Trimbach
personalabteilung@kochoptik.ch

Lust?
Auf Teamwork, höchste Qualität, ein tolles Ambiente, schöne Brillen, 
modernste Technik und liebe Kunden.

Du bist hochqualifiziert, voller Energie, umgänglich und liebst, was du tust?

Wir sind am Puls der Zeit, flexibel, grosszügig, charmant und 
freuen uns, dich kennenzulernen.

Optometrist/in BSc oder 
Augenoptiker/in 60% -100%

ZEISS VISION CENTER
WETTINGEN

Landstrasse 81 · 5430 Wettingen
+41 56 426 56 44 · wettingen@vision-center.com
www.zeissvisioncenter.com/wettingen

Jetzt bewerben: wettingen@vision-center.com 

Für weitere Informationen QR-Code scannen 
oder einfach reinkommen und informieren!

ZVC_Wettingen_Stellenanz_A5q.indd   1ZVC_Wettingen_Stellenanz_A5q.indd   1 25.04.25   10:5425.04.25   10:54
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Zu Verkaufen 

Erfolgreiches Optikergeschäft (80 m²) in der 
Neustadt Luzern an zentraler Lage. 

Das Eckgeschäft verfügt über vier grosse 
Schaufenster sowie Parkplatzmöglichkeiten und 
nahegelegenes Parking. Seit über 35 Jahren 
etabliert, mit treuer Stammkundschaft aus der 
ganzen Region.


Interessenten melden sich bitte unter: 
info@mpoptik.ch 

Nachfolger gesucht
für ein traditionsreiches Augenoptik-Fachgeschäft in der  
Nordostschweiz. 

•	 Über 70 Jahre erfolgreich am Markt
•	 Zentrale Lage in der verkehrsfreien Altstadt
•	 Treue Stammkundschaft
•	 Attraktiver Kaufpreis

Sie möchten den Schritt in die Selbständigkeit wagen oder Ihr  
bestehendes Geschäft um eine Filiale erweitern? Dann könnte 
dieses Angebot genau das Richtige für Sie sein.

Lassen Sie sich von den Vorteilen persönlich überzeugen 
– wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme: 

christian.risch@vcag.ch

Augenoptik inkl. kompletter Einrichtung  
zu vermieten im Herzen  

der Altstadt Bremgarten, Aargau

Altstadt Optik GmbH
Marktgasse 31, 5620 Bremgarten

info@altstadt-optik.ch, 056 633 16 15

U
N

D

KOST + BRECHBÜHL AG

P i l a t u s s t r a s s e 19 , 6 0 0 3 L u z e r n , k o s t - b r e c h b u e h l . c h

Wir suchen Dich

Eig. Dipl. Augenoptiker/in,  
Augenoptiker/in EFZ oder Optometrist/in 80–100 %

BESTES Team und COOLSTES Geschäft
TOP – Markenauswahl
GENIALSTE Kunden

TOP Lohn und Sozialleistungen
Regelmässig auch am Samstag frei ...

Melde dich.

Bewerbung bitte an Alceo Benedetti per Mail oder Post
a.benedetti@kost-brechbuehl.ch

Des verres de lunettes pour une vision parfaite. Nous renforçons notre 
équipe et recherchons, de suite ou à convenir, un-e

Opticien-ne CFC
en tant que conseiller-ère à la clientèle
60 – 100% (bilingue FR/DE)

Tu as envie de rejoindre une équipe où ton expertise et ta personna-
lité font la différence ? Chez nous, tu accompagnes et conseilles nos 
clients francophones avec enthousiasme et professionnalisme.

Nous recherchons une personne dynamique, attentive aux besoins 
des clients, qui aime trouver des solutions et conseiller avec passion. 
Ici, pas de routine : tes missions seront variées et stimulantes ! Au 
programme : accompagner les opticiens dans le choix des verres et 
des montures, traiter les commandes et donner un coup de main dans 
notre atelier de montage interne.

En intégrant notre équipe, tu bénéficieras d’un poste de travail mo-
derne en plein centre, d’horaires fixes (du lundi au vendredi) et d’un 
environnement de travail basé sur le respect et la collaboration.

Envie d’en savoir plus ? Katjuscha se fera un plaisir de te renseigner et 
attend ta candidature avec impatience :

hr@eyetech.ch

0800 85 52 52
eyetech.ch

 

 

Wir suchen dich! 

Augenop�ker:in EFZ  
 

Brillen Paradies AG 
Gerliswilstrasse 89 
6020 Emmenbrücke  

 

Kontakt: Urs Renggli 041 260 60 61  

mailto:info@altstadt-optik.ch
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Die Weiterentwicklung von  
Cari Zalloni’s Handschrift

Gegen ein schweres Erbe hilft  
nur Leichtigkeit. 

 
Text von Grégoire «Greis» Vuilleumier

Das Modell könnte von 1986 sein. Hat aber auch Elemente aus 1997. Und solche, 
die man von Cazal und dessen Chefdesigner Cari Zalloni noch gar nicht kennt. Als 
Produktdesigner hat Zalloni keine Berührungsängste und fühlt sich mit Keramik 

genauso wohl wie mit Papierlampenschirmen. Dennoch etabliert er eine typische De-
signsprache, prägend für ganze Modeströmungen. Auch wenn uns Zalloni 2012 verliess: 
Cazal schafft es mit der 5013, seine Handschrift zu beleben. Diese ist teils opulent, teils 
minimalistisch. Aber eines ist sie immer: Absolut zeitlos.

Grégoire «Greis» Vuilleumier ist Musiker und Brillensammler. Wer alte Brillenschätze 
zu verkaufen hat, darf sich gerne melden auf greis@chlyklass.ch oder 076 319 93 99.

Le langage visuel de  
Cari Zalloni évolue

La légèreté d’un héritage difficile.
Texte de Grégoire «Greis» Vuilleumier

L e modèle pourrait être de 1986. Mais il comporte aussi des éléments de 1997 et 
d’autres que l’on ne connaît pas encore de Cazal et de son créateur en chef Cari 
Zalloni. En tant que designer de produits, Zalloni n’a pas peur des contacts et est 

aussi à l’aise avec la céramique qu’avec les abat-jour en papier. Il n’en établit pas moins 
un langage de design typique, marquant des courants de mode entiers. Même si Zalloni 
nous a quittés en 2012, Cazal a réussi à faire revivre sa patte unique avec la 5013. Celle-ci 
est en partie opulente, en partie minimaliste. Mais il y a une chose qu’elle est toujours: 
absolument impérissable.

Grégoire «Greis» Vuilleumier est musicien et collectionneur de lunettes. Si vous avez 
des trésors de lunettes à vendre, n’hésitez pas à vous adresser à greis@chlyklass.ch 
ou au 076 319 93 99.
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Également disponible en version 
torique et multifocale

Également disponible en 
version torique

Également disponible en version 
torique et multifocale
Également disponible en version 
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L'eau est 
notre vision.
Parce que les nouvelles technologies font partie 
d'Alcon au même titre qu'une bonne vision.

Les familles de produits de lentilles de contact Alcon avec une teneur élevée 
en eau à la surface vont au-delà de l'hydrogel de silicone pur et défi nissent 
ainsi un nouveau standard de matériau.

Défi nissez vous aussi ce nouveau standard, car vos clients méritent des 
lentilles de contact qui se distinguent des autres.1-5 

Pour toute question ou information complémentaire, n’hésitez pas 
à contacter votre représentant Alcon.



WIRKUNGSVOLLE MEDIENPRODUKTE

TRANSPORTIEREN EMOTIONEN,

STEHEN FÜR WERTIGKEIT  

UND ERREICHEN ALLE FÜNF SINNE.

Emotionale und authentische Medien­

produkte sind ein wichtiger Bestand­ 

teil im modernen Marketing­Mix. 

Wir bieten persönliche Beratung, 

zertifizierte Qualitätsstandards und 

produzieren in der Schweiz. 

Wir kennen die passenden Formen und 

Produktionsmöglichkeiten.

Lassen Sie sich beeindrucken.

Vielfalt

einfach. persönlich. wirkungsvoll.
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